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1. Glossar  
LE  Betreutes Wohnen (Logement 

Encadré)  
Eine Reihe von Wohnungen, die durch Vermietung oder auf 
andere Weise zur Verfügung gestellt werden, zusammen mit 
einem Angebot für Unterstützungs- und/oder Pflegedienste. 

SHPA Wohnstruktur für ältere 
Menschen (Structure 
d’Hébergement pour 
Personnes Âgées) 

Wohnstruktur mit individueller Unterbringung mit mindestens 
einem Schlafzimmer und einem Badezimmer. Angeboten werden 
Unterkünfte vom Typ  
„Apartment“ mit mindestens einem Schlafzimmer, einem 
Wohnzimmer und einem Badezimmer sowie Unterkünfte vom 
Typ „Oasis“. 

AD Pflegeversicherung 
(Assurance Dépendance) 

Die AD ist einer der Zweige der sozialen Sicherheit. Sie deckt die 
Kosten für die notwendige Hilfe und Pflege pflegebedürftiger 
Menschen ab. 

CjPa Tagespflegestätte (Centre de 
Jour pour Personnes âgées)  

Jede Einrichtung, die eine gerontologische Versorgung anbietet 
und maximal zwölf Stunden hintereinander mindestens drei 
ältere Menschen aufnimmt, die Hilfe und Pflege benötigen. 

AG Gerontologische Versorgung 
(Accueil gérontologique) 

Die Zusatzleistung „gerontologische Versorgung“ steht Personen 
zu, die auf unbestimmte Zeit in eine Wohnstruktur 
aufgenommen werden, deren persönliche Mittel jedoch nicht 
ausreichen, um die Kosten für die Unterkunft und den 
persönlichen Bedarf zu decken. 

LV Urlaubsbett (Lit vacances) Angebot für vorübergehenden Aufenthalt  

FNS Nationaler Solidaritätsfonds 
(Fonds National de Solidarité) 

Der Nationale Solidaritätsfonds ist für die Verwaltung und 
Auszahlung verschiedener Sozialhilfeleistungen zuständig. Der 
FNS ist für die Gewährung folgender Leistungen zuständig: 
Einkommen zur sozialen Eingliederung, Einkommen für 
Schwerbehinderte, gerontologische Versorgung, 
Lebenshaltungskostenzuschuss und Energieprämie 

TPMR  Transport für Personen mit 
eingeschränkter Mobilität 
(Transport des Personnes à 
Mobilité Réduite)  

Mit dieser Abkürzung wird häufig eine (kostenlose oder 
kostenpflichtige) Dienstleistung bezeichnet, die es einer 
behinderten Person ermöglicht, ein angepasstes Fahrzeug zu 
nutzen. 

AAQ Begleitassistent im Alltag 
(Assistant d’Accompagnement 
au Quotidien)  

Neue Ausbildung ab September 2023, die auf die Arbeit im 
gesamten sozialen Bereich und die Betreuung unterschiedlicher 
Zielgruppen vorbereitet. 

MG MOCCA/GRIPS  Software für die Krankenpflege + administrativer Aspekt. 

CNS Krankenkasse (Caisse 
Nationale de Santé) 

Die Gesondheetskeess (auf Luxemburgisch) ist 
eine luxemburgische öffentliche Einrichtung, die im Rahmen des 
Sozialversicherungssystems für die Krankenversicherung im 
privaten Sektor zuständig ist. 

AAI Aktivitäten zur Unterstützung 
der Unabhängigkeit (Actes 
d’Appui à l’Indépendance)  

Aktivitäten zur Unterstützung der Unabhängigkeit bestehen 
darin, der abhängigen Person die Fähigkeiten zu vermitteln, die 
für die Ausführung wesentlicher Lebenshandlungen erforderlich 
sind, entweder: - durch Prävention eines Nachlassens der 
motorischen, kognitiven und psychologischen Fähigkeiten; - 
durch den Erhalt motorischer, kognitiver und psychologischer 
Fähigkeiten; - durch Verbesserung der motorischen, kognitiven 
und psychologischen Fähigkeiten. 

https://fr.wikipedia.org/wiki/%C3%89tablissement_public_(Luxembourg)
https://fr.wikipedia.org/wiki/Luxembourg
https://fr.wikipedia.org/wiki/S%C3%A9curit%C3%A9_sociale_au_Luxembourg
https://fr.wikipedia.org/wiki/Assurance_maladie
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SASD Häuslicher Hilfs- und 
Pflegedienst (Service d’Aides 
et de Soins à Domicile)  

Jeder Leistungserbringer, der Leistungen anbietet, die darin 
bestehen, für mindestens drei Personen bei ihnen zu Hause Hilfs- 
und Pflegedienste zu erbringen, wie sie im Fünften Buch 
des Sozialversicherungsgesetzes definiert sind, weiterhin zur 
Bewältigung von Lebensendsituationen sowie Pflegeleistungen, 
die in den Aufgabenbereich der Gesundheitsberufe fallen. 

ATL Hilfe- und Pflegeleistungen in 
den Aktivitäten des täglichen 
Lebens 

Als pflegebedürftig gilt jede Person, die unabhängig von ihrem 
Alter in erheblichem Maße und regelmäßig angewiesen ist auf 
die Hilfe einer dritten Person (Fachkraft, Angehöriger, 
Privatperson) zur Bewältigung wesentlicher Aktivitäten des 
täglichen Lebens infolge körperlicher, mentaler oder 
psychischer Erkrankungen oder gleichartiger Einschränkungen. 

Diese Hilfe- und Pflegeleistungen in den Aktivitäten des 
täglichen Lebens (ATL) betreffen Hilfe und Pflege in folgenden 
Bereichen: 

• Hygiene: Hilfe bei der Körper- und Mundhygiene, Rasur 
und Haarentfernung im Gesicht, Menstruationshygiene. 

• Ausscheidung: Hilfe bei der Ausscheidung, Hilfe beim 
Wechseln des Stomabeutels oder beim Entleeren des 
Urinbeutels. 

• Ernährung: Hilfe beim Essen und Flüssigkeitszufuhr, 
Hilfe bei der enteralen Ernährung. 

• Kleidung: Hilfe beim An- und Ausziehen der Kleidung, 
Hilfe beim Anlegen und Abnehmen von Korrektur- und 
Kompensationsmaterial. 

• Mobilität: Hilfe bei Transfers, Reisen, Betreten und 
Verlassen aus der Unterkunft, Wechsel des Stockwerks. 

 

TCC Kognitive Verhaltenstherapie 
(Thérapie Cognitivo-
Comportementale)  
 

Ziel (kognitiver) Verhaltenstherapien ist es, problematische 
Reaktionen konkret, beobachtbar und nachhaltig durch 
gewünschte Verhaltensweisen zu ersetzen. Dabei stützen sie sich 
vor allem auf Erkenntnisse der wissenschaftlichen Psychologie. 
Der Stil der Therapeuten zeichnet sich grundsätzlich durch 
Respekt gegenüber dem Kunden, einen Geist der 
Zusammenarbeit, Transparenz und die Ermutigung zum aktiven 
Ausprobieren neuer Verhaltensweisen aus. 

PVP Personalisiertes 
Lebensprojekt (Projet de Vie 
Personnalisé)  

Das als Lebens- oder Unterstützungsprojekt bezeichnete 
personalisierte Projekt garantiert dem Bewohner eine 
individuelle Betreuung unter Berücksichtigung seiner 
Lebensgewohnheiten und Wünsche. 

HACCP Gefährdungsanalyse kritischer 
Kontrollpunkte (Hazard 
Analysis Critical Control Point) 

Das System zur Gefährdungsanalyse kritischer Kontrollpunkte 
(HACCP) ist eine Methode zur Kontrolle der 
Lebensmittelsicherheit.  

AEC Bewertungs- und 
Kontrollverwaltung 
(Administration d'évaluation 
et de contrôle) 

Die Bewertungs- und Kontrollverwaltung (AEC) führt im Rahmen 
der Pflegeversicherungsleistungen Bewertungs-, Kontroll- und 
Beratungsaufgaben durch. 

https://legilux.public.lu/eli/etat/leg/code/securite_sociale
https://fr.wikipedia.org/wiki/S%C3%A9curit%C3%A9_sanitaire
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CAP Pathologisches 
Erregungsverhalten 
(Comportement d’Agitation 
Pathologique) 

Menschen, die an Demenzsyndromen leiden, zeigen während 
der Behandlung häufig bestimmte Arten von 
„Verhaltensstörungen“, die unter CAP (Pathologisches 
Erregungsverhalten) zusammengefasst werden. Sie bestehen aus 
sehr starkem verbalem (Schreien, Beleidigungen usw.) und/oder 
körperlichem (Schlagen, Beißen, Kratzen usw.) Widerstand gegen 
die Behandlung. 

ASFT Soziale, familiäre und 
therapeutische Aktivität 
(Activité sociale, familiale et 
thérapeutique) 

Das ASFT-Gesetz regelt die Kapitel rund um die Qualität der 
Dienstleistungen für ältere Menschen.  

ISO9001 Internationale 
Standardisierungsorganisation 
(International Organization for 
Standardization) 

ISO 9001 ist der internationale Standard für 
Qualitätsmanagement. Der Qualitätsstandard vereint alle 
bewährten Verfahren für Transparenz, Zuverlässigkeit und 
Qualität in Ihrem Unternehmen. 

ITM Gewerbe- und 
Grubenaufsichtsamt 
(Inspection du Travail et des 
mines) 

Das Gewerbe- und Grubenaufsichtsamt ist für die 
Arbeitsbedingungen und den Schutz der Arbeitnehmer bei der 
Ausübung ihrer beruflichen Tätigkeit verantwortlich. 

QVT Qualität des Arbeitslebens 
(Qualité de Vie au Travail)  

Unter Qualität des Arbeitslebens versteht man die verschiedenen 
Programme, die Unternehmen einführen, um den Komfort ihrer 
Mitarbeiter zu verbessern und so sowohl ihr Wohlbefinden als 
auch ihre berufliche Leistung zu steigern. 

RSE Soziale Verantwortung der 
Unternehmen (Responsabilité 
Sociale d’Entreprise)  

RSE steht für Soziale Verantwortung der Unternehmen und 
umfasst alle Praktiken, die ein Unternehmen umsetzen kann, um 
die Grundsätze einer nachhaltigen Entwicklung zu respektieren. 
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2. Vorwort 

2.1. Werte bei Päiperléck 
 

Jeder Mitarbeiter bei Päiperléck hat sich verpflichtet, die ihm anvertrauten Aufgaben im 
Einklang mit den Werten des Unternehmens zu leben. 

Wir möchten „eine Welt schaffen, in der wir und unsere Kunden gedeihen.“ 
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3. Geschichte der Residenz  
Die Seniorenresidenz Am Park öffnete am 7. November 2022 seine Pforten als Wohnstruktur für ältere Menschen. Dazu gehörte auch eine 
Tagespflegestätte für ältere Menschen. Die Seniorenresidenz umfasst auch eine Einheit, die speziell auf die Bedürfnisse von Bewohnern 
mit Demenzerkrankungen ausgerichtet ist. Um die Stabilität und das Wohlbefinden unserer Bewohner zu gewährleisten, haben wir ein 
innovatives Konzept entwickelt, das verschiedene Dienstleistungen in einer Einrichtung vereint: betreutes Wohnen, Seniorenapartments, 
eine Wohnstruktur für Senioren und eine Tagespflegestätte, die jeweils über eigene Zulassungen verfügen. 
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4. Begleitkonzept  
Aufgrund unserer Erfahrung als Betreiber von Seniorenresidenzen seit 2009 tut Päiperléck 
alles, was möglich ist, wenn ein neuer Bewohner eintrifft, denn wir wissen, dass der 
Übergang in ein Pflegeheim für ältere Bewohner eine echte Herausforderung darstellt. 
Das Älterwerden, das Voranschreiten ins hohe Alter ist mit einer Reihe von Verlusten 
verbunden, die es zu bewältigen gilt. Mit diesen Verlusten gehen wichtige Entscheidungen 
einher. 

 

Wir verabschieden uns von dem Haus, in dem wir lebten, das wir uns und unseren Lieben 
gebaut haben. Sollen wir es verkaufen? Sollten wir eine passendere Wohnung kaufen? Ist 
es besser, eine Wohnung zu mieten?  

 

Entscheiden, mit Hilfe eines Hilfs- und Pflegenetzwerks zu Hause zu bleiben? Aber wie 
lange? 

 

Einen Schritt in die Institutionalisierung tun und in eine Seniorenresidenz gehen? 

 

Für ältere Menschen kann der Übergang von Zuhause in ein Pflegeheim oder eine SHPA 
ein schwieriger Schritt sein, der erhebliche Auswirkungen auf ihr psychisches 
Wohlbefinden haben kann. 

Sie müssen ihre Unterkunft, ihr Umfeld, ihre Altersgenossen, wahrscheinlich auch ihre 
Region, in der sie ihr ganzes Leben gelebt haben, verlassen. Es ist wichtig, die 
Herausforderungen zu erkennen, denen sie bei diesem Übergang gegenüberstehen, und 
zu verstehen, wie sie psychologisch unterstützt werden können. Dieser Übergang kann zu 
einem Gefühl des Verlusts der Kontrolle über ihr Leben, ihre Privatsphäre, ihre 
Bezugspunkte und ihre Gewohnheiten führen. Sie verspüren möglicherweise einen 
Verlust bestimmter Aspekte ihres Bürgerseins, etwa der Autonomie, der 
Bewegungsfreiheit und manchmal sogar des Zugehörigkeitsgefühls zu einer aktiven 
Gemeinschaft. 
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Diese Verluste können bei manchen älteren Menschen zu Traurigkeit, Trauer und sogar 
Depressionen führen. Es ist wichtig, diese Emotionen zu erkennen und angemessene 
emotionale Unterstützung bereitzustellen, um den Menschen bei der Bewältigung dieser 
Gefühle zu helfen. 

 

Darüber hinaus kann ihnen die veränderte Umgebung auch Angst und Stress 
verursachen. Sie fühlen sich möglicherweise verunsichert, weil sie sich an eine neue 
Umgebung, neue Menschen und neue Routinen anpassen müssen. Es ist wichtig, ihnen 
bei der schrittweisen Anpassung an ihre neue Umgebung zu helfen, indem man ihnen 
soziale Unterstützung bietet, Aktivitäten anregt und es ihnen erleichtert, neue 
Beziehungen aufzubauen. 

  

Darüber hinaus kann der Umzug aus einem Haus in ein SHPA auch Sorgen hinsichtlich 
des Verlusts der Identität und der Rolle in der Gesellschaft aufkommen lassen. Ältere 
Menschen befürchten möglicherweise, aufgrund ihres Status als Bewohner einer 
Seniorenresidenz stigmatisiert und ausgegrenzt zu werden. Es ist entscheidend, die 
Bedeutung der Wahrung ihrer Würde, ihres Selbstwertgefühls und ihres Identitätsgefühls 
zu erkennen, indem ihnen die Möglichkeit gegeben wird, in der Gemeinschaft der 
Seniorenresidenz aktiv, engagiert und geschätzt zu bleiben.  

 

Abschließend ist es wichtig, die Bedeutung von Kommunikation und aufmerksamem 
Zuhören bei der psychologischen Unterstützung älterer Menschen während dieses 
Übergangs hervorzuheben.  

Es ist wesentlich, ihnen einen Raum zu bieten, in dem sie ihre Sorgen, Ängste und 
Bedürfnisse äußern können, und ihnen eine einfühlsame und fürsorgliche Unterstützung 
durch das SHPA-Personal zu bieten. 

 

Dennoch kann der Schritt in ein SHPA einzuziehen als positive Lösung wahrgenommen 
werden, um die notwendige Unterstützung zu erhalten und die Lebensqualität zu 
verbessern. In diesem Fall verspürt die Person möglicherweise Erleichterung oder 
Akzeptanz in dieser Lebensphase. 
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Päiperléck ist sich der Bedeutung dieses Übergangs im Leben bewusst und 
berücksichtigt ihn mithilfe von Anpassungsprogrammen, emotionaler Unterstützung, 
psychologischen Interventionen und der Förderung eines integrativen sozialen und 
gemeinschaftlichen Umfelds.  

 

Päiperléck ermutigt die Selbstbestimmung der Bewohner bei Entscheidungen über ihr 
tägliches Leben und ihr psychisches Wohlbefinden durch die Einrichtung von Feedback-
Mechanismen, die Schaffung von Räumen für Meinungsäußerung und Diskussion sowie 
die Förderung der Autonomie und Unabhängigkeit der Bewohner im Rahmen des 
Möglichen. 

 

Darüber hinaus arbeitet die Residenzleitung eng mit den Familien der Bewohner 
zusammen, um sie in den Übergangsprozess einzubeziehen und sie bei deren Anpassung 
an die Lebensveränderung zu unterstützen. Offene Kommunikation, Transparenz und 
Zusammenarbeit mit Familien können dazu beitragen, ein Umfeld der Unterstützung und 
des Verständnisses für alle Beteiligten zu schaffen. 

Es ist wichtig, dass dieser Ansatz ganzheitlich in die Praktiken und Richtlinien der 
Residenz integriert wird und dass er kontinuierlich überprüft und verbessert wird, um den 
sich ändernden Bedürfnissen der Bewohner gerecht zu werden.  

 

Um die Bewohner besser zu unterstützen, hat Päiperléck beschlossen, das Personal der 
Residenz im Humanitude®-Konzept zu schulen. Die Übernahme dieser Philosophie 
definiert die Vision und Werte, die wir in unser Aufnahmeprojekt einbringen möchten, 
indem wir den Respekt der Würde und Freundlichkeit gegenüber den Bewohnern 
betonen. Dadurch werden die menschliche Beziehung zwischen Personal und 
Bewohnern unterstrichen und die Empathie, verbale und nonverbale Kommunikation 
sowie die Anerkennung der Person als Ganzes unterstrichen. Dieses Konzept trägt dazu 
bei, die Lebensqualität der Bewohner zu verbessern, indem es ihnen ein menschlicheres 
und respektvolleres Pflegeumfeld und eine persönlichere Betreuung bietet. Es legt auch 
Wert auf die Qualität des Arbeitslebens, die Lebensqualität der Bewohner und deren 
Familien.  

Nach dem Humanitude®-Konzept ist die Differenzierung zwischen einem Einwohner und 
einem Bewohner einer Residenz wichtig. Der Begriff „Einwohner“ kann manchmal als 
unpersönlich wahrgenommen werden und betont, dass die Person lediglich 
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vorübergehend an einem Ort wohnt. Andererseits betont der Begriff „Bewohner“, dass die 
Person an ihrem eigenen Ort lebt und dort als eigenständiges Individuum anerkannt wird. 
Diese Nuance unterstreicht also, wie wichtig es ist, den älteren Menschen als einen 
Menschen anzuerkennen, der an seinem Platz lebt, mit seinen Bedürfnissen, seinen 
Wünschen und seiner Geschichte, und nicht einfach als Einwohner. Aus diesem Grund 
nennen wir die dort lebenden Menschen „Bewohner“. Das Humanitude®-Konzept wird 
während des gesamten Aufnahmeprojekts weiterentwickelt.          

5. Aufnahmeprojekt 

5.1. Gerontologische Versorgung (Accueil gérontologique) 
 

In unserer Residenz bildet die gerontologische Versorgung die Grundlage unseres 
Engagements für unsere älteren Bewohner. Wir glauben fest an einen ganzheitlichen 
Ansatz, der die Würde, den Respekt und die einzigartigen Bedürfnisse jedes Einzelnen auf 
seinem gesamten Lebensweg anerkennt. Unsere Einrichtung ist bestrebt, eine warme, 
sichere und fürsorgliche Umgebung zu schaffen, in der sich die Bewohner wie zu Hause 
fühlen und in ihrer Autonomie unterstützt werden, während sie gleichzeitig die für ihr 
Wohlbefinden notwendige Fürsorge und Aufmerksamkeit erhalten. 

 

Leitprinzipien unserer gerontologischen Versorgung 

 

Respektierung von Würde und Autonomie: Wir legen größten Wert darauf, die Würde 
unserer Bewohner zu respektieren. Wir ermutigen sie, ihre Autonomie zu wahren und sich 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten aktiv an Entscheidungen über ihr tägliches Leben und ihre 
Pflege zu beteiligen. 

 

Individueller Ansatz: Jeder Bewohner ist einzigartig, mit seinen eigenen Bedürfnissen, 
Vorlieben und Lebenswegen. Unser Team ist bestrebt, eine individuelle Betreuung und 
Unterstützung zu bieten und dabei die Besonderheiten jedes Einzelnen zu 
berücksichtigen. 
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Körperliches, psychisches und soziales Wohlbefinden: Wir streben danach, das 
allgemeine Wohlbefinden unserer Bewohner zu fördern, indem wir für ihre körperliche 
Gesundheit, ihr psychisches Gleichgewicht und ihre soziale Integration sorgen. Wir 
bieten eine Reihe von Dienstleistungen und Aktivitäten an, die darauf abzielen, ihren Geist 
anzuregen, die sozialen Interaktionen zu fördern und ihre Mobilität und Unabhängigkeit 
zu erhalten. 

 

Transparente Kommunikation und Partnerschaft mit den Familien: Wir legen großen Wert 
auf eine offene und transparente Kommunikation mit den Bewohnern und ihren Familien. 
Wir fördern den Informationsaustausch, den regelmäßigen Austausch und die 
Zusammenarbeit bei der Entscheidungsfindung im Zusammenhang mit der Pflege und 
dem Wohlbefinden der Bewohner. 

 

Schulung und laufende Unterstützung unseres Personals: Unser Team erhält regelmäßige 
und fortlaufende Schulungen, um die Qualität der Pflege und die Umsetzung bewährter 
Praktiken in der Gerontologie zu gewährleisten. Wir fördern ein positives Arbeitsumfeld, 
das die berufliche Entwicklung unterstützt, damit unsere Mitarbeiter unsere Bewohner 
mitfühlend und kompetent betreuen können. 

 

Die gerontologische Versorgung in unserer Residenz ist weit mehr als eine einfache 
Unterbringung und Betreuung. Es handelt sich um eine Philosophie der 
personenzentrierten Pflege, die auf Respekt, Mitgefühl und Empathie basiert. Wir setzen 
uns dafür ein, unseren Bewohnern ein sicheres und bereicherndes Umfeld zu bieten, in 
dem sie in Würde und mit hoher Lebensqualität altern können. 

 

5.2. Zielgruppe der Einrichtung  
 

Die Aufgabe der Seniorenresidenz „Am Park“ ist die Begleitung und Unterstützung älterer 
Menschen mit körperlichen, psychischen und sozialen Bedürfnissen. In der SHPA gibt es 
keine Möglichkeit, in einer Wohngemeinschaft zu wohnen. 
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Unsere Kurzaufenthaltsformel unterliegt keinen Einschränkungen hinsichtlich des 
Abhängigkeitsgrades.  

Die geschützte Wohneinheit ist den folgenden spezifischen Bewohnerprofilen 
vorbehalten:  

• Personen mit Demenz, bei denen das Risiko des unerwarteten Verlassens der 

Wohnung besteht  
• Tag- und Nachtumkehr  
• Verwirrung/Desorientierung mit der Gefahr des unerwarteten Verlassens der 

Wohnung, der Gefährdung oder des Risikos, sich in der Residenz zu verirren 
• Wiederholte Stürze  
• Unruhe- und Angstepisoden 
• Person mit Aggressionsverhalten 
• Korsakow-Syndrom 

Auf der Grundlage eines ärztlichen Attests, das die Notwendigkeit einer UA bescheinigt, 
ist die Residenz „Am Park“ in der Lage, den Betroffenen eine angemessene Unterstützung 
und Betreuung zu bieten. 
Die geschützte Wohneinheit umfasst 16 Einbettunterkünfte, darunter eine Unterkunft für 
Kurzzeitaufenthalte.  

 

5.3. Nationaler Solidaritätsfonds (Fonds National de Solidarité)  
 

Anspruch auf die gerontologische Versorgung haben ältere Menschen, die Hilfe und 
Pflege benötigen, aber nicht über ausreichende Mittel für den Lebensunterhalt verfügen. 

 

5.4. Bedingungen für die Aufnahme in die Residenz  
 

Ein Antrag auf Aufnahme in die Residenz kann per E-Mail, per Post oder telefonisch 
gestellt werden. Die Residenzleitung oder ihr Stellvertreter leitet die Anfrage weiter an die 
Aufnahmeabteilung/AD.  

Diese führt im Vorfeld ihre Aufgaben durch, um das Bedarfsprofil der die Aufnahme 
beantragenden Person genau zu beurteilen. 
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Sie wird eine Einschätzung der Situation vornehmen, indem sie Informationen zu drei 
Aspekten erwägt:  

 

Finanziell: durch Kontaktaufnahme mit der entsprechenden Person (Sozialarbeiter, 
Familie/Umfeld, Vormund/Kurator oder potenzieller zukünftiger Bewohner selbst). 

 

Abhängigkeit: Durch einen Besuch beim potenziellen zukünftigen Bewohner, um 
möglichst viele Informationen zu sammeln.  

Dieser Termin kann zu Hause, im Krankenhaus oder am Wohnort der Person stattfinden. 
Abhängig davon wird auch ein Austausch mit dem Umfeld oder dem Pflegeteam 
organisiert. Der Sachbearbeiter des Aufnahmedienstes/AD erläutert allgemein die Preise 
(Miete und m2) und die Funktionsweise der betreffenden Residenz. 

 

Material: Sie überprüft den Bedarf an technischen Hilfsmitteln.  

 

Wenn das Profil der besuchten Person nicht mit unserer aktuellen Verfügbarkeit 
übereinstimmt:   

Der Sachbearbeiter des Aufnahmedienstes/AD benachrichtigt den Bewerber. 

Er begründet in der Liste der Aufnahmeanträge die Entscheidung. 

Die Anfrage kann zurückgestellt oder dauerhaft geschlossen werden. 

 

Wenn das Profil der besuchten Person mit der aktuellen Verfügbarkeit übereinstimmt:  

Der Sachbearbeiter des Aufnahmedienstes/AD übermittelt im Einvernehmen mit dem 
Antragsteller (Bewohner/Umfeld/Vormund/Kurator) alle gesammelten Informationen an 
die Residenzleitung. Diese vereinbart mit dem Antragsteller (Umfeld/Vormund/Kurator) 
einen Besichtigungstermin in der Residenz. 

Sie informiert den Aufnahmedienst/AD über das Datum des Termins. 

Wenn die Anfrage von einer Organisation oder einem Sozialarbeiter kommt, teilt  

der Sachbearbeiter des Aufnahmedienstes/AD den Termin mit.  
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Während des Besuchs erklärt die Residenzleitung die Funktionsweise des Hauses und 
alle Preise (Miete, TV, Telefon, Waschküche usw.). 

 

Eine Antwort des Antragstellers oder seines Umfelds wird innerhalb von maximal 
drei Tagen erwartet.  

 

Nach dem Besuch gibt die Residenzleitung dem Sachbearbeiter des 
Aufnahmedienstes/AD eine Rückmeldung über den Verlauf des Besuchs und teilt ihre 
Eindrücke mit.  

Vor der Aufnahme wird von der Residenzleitung ein Treffen zur Durchsicht und 
Unterzeichnung des Wohnvertrags und dessen Anhang, der für die Residenz geltenden 
Hausordnung sowie zur Information über die Zusatzleistungen des Wellness-Services 
(Friseur und Fußpflege, Pillendosen usw.) angeboten. (Anhang 1: Seniorenresidenz-
Wohnvertrag). 

 

Um die Wiederherstellung der Unterkunft zu gewährleisten, werden vom künftigen 
Bewohner Gebühren für die Unterstützung bei der Aufnahmeakte und für den 
Schadensfall eine Kaution in Höhe einer Monatsmiete verlangt. 

 

Bei jedem Einzug und Auszug eines Bewohners wird eine Bestandsaufnahme 
durchgeführt. Die Unterkunft wird neu gestrichen. Die Malerkosten werden je nach Größe 
der Unterkunft in Rechnung gestellt und von der Kaution abgezogen. Entstehen durch 
einen verursachten Schaden zusätzliche Kosten, werden diese auf die Kaution fakturiert 
und/oder die Versicherung des Bewohners tritt ein.  

Damit das Pflegeteam bei der Ankunft des zukünftigen Bewohners die Pflege 
übernehmen kann, erfasst der Krankendienst folgende Informationen: 

• Anamnese des zukünftigen Bewohners 
• Erfassung der Lebensgewohnheiten und Bedürfnisse der Person 
• Formular zur Benennung einer Vertrauensperson 
• Daten der Kontaktpersonen 
• Kontaktdaten der Ärzte (Haus- und Fachärzte) 
• Medizinische und chirurgische Vorgeschichte 
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• Berichte über zurückliegende Krankenhausaufenthalte 
• Aktualisierte Medikamentenverordnung 
• Dokument der Patientenverfügung 

 

5.5. Kontinuität der Pflege  
 

Unsere außerklinischen Case Manager stehen für einen bedeutenden Fortschritt in 
unserem Ansatz, den wir für die Pflege und Betreuung unserer Kunden verwenden 
und der darauf abzielt, eine kontinuierliche Verbesserung der Lebensqualität 
unserer Bewohner und ihrer Familien sicherzustellen. Diese engagierten Fachkräfte 
koordinieren und überwachen die personalisierten Behandlungen und arbeiten 
dabei eng mit Bewohnern, ihren Angehörigen sowie medizinischen und 
paramedizinischen Teams zusammen.  

Strategisch verteilt auf verschiedene Krankenhausstandorte sowie auf unsere SASD-
, LE- und SHPA-Standorte sorgen unsere außerklinischen Case Manager, von denen 
einer auf Palliativpflege spezialisiert ist, für eine proaktive und aufmerksame 
Präsenz.  

Ihre Hauptaufgabe besteht darin, die Bedürfnisse, Erwartungen und Ressourcen 
jedes einzelnen Bewohners zu verstehen, indem sie eine vollständige Anamnese 
erstellen und individuelle Pflegepläne entwickeln.  

Diese Fachkräfte spielen eine Schlüsselrolle bei der Vermeidung von 
Krankenhausaufenthalten, indem sie eng mit Krankenhausärzten, 
Allgemeinmedizinern und dem Pflegepersonal in den Residenzen 
zusammenarbeiten. 

 

Im Falle eines Krankenhausaufenthaltes stellen sie eine optimale Kontinuität der 
Versorgung des Kunden sicher und gewährleisten so einen reibungslosen Übergang 
zwischen den verschiedenen Leistungserbringern.  

 

Psychoedukation, Information, Schulung multidisziplinärer Teams und ständige 
Beurteilung der medizinisch-psychologischen Situation unserer Bewohner und ihrer 
Familien/Bezugsperson sind integraler Bestandteil ihrer Aufgaben, um ein 
Vertrauensverhältnis im Kunden-/Partnerkonzept aufzubauen. Darüber hinaus sind 
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sie in die Bewältigung komplexer Situationen eingebunden und optimieren so die 
Lebensqualität und Rehabilitation unserer Bewohner.  

 

Um die Wirksamkeit unserer außerklinischen Case Manager zu messen, haben wir 
mehrere Qualitätsindikatoren identifiziert. Dazu gehören die Individualisierung von 
Pflegeplänen, der Zugang zur Pflege, die Pflegekoordination, die Zufriedenheit der 
Kunden und Pflegekräfte, klinische Ergebnisse, Kosteneffizienz, 
Leistungskennzahlen der Case Manager sowie die Einbeziehung des Kunden in seine 
Behandlungen 

 

6. Wohnvertrag  

6.1. Im Wohnvertrag enthaltene Leistungen  
 

Mietkosten wie Wasser, Strom, Heizung und Abfallentsorgung sind Teil der 
Wohnpauschale. 

 

Jede Unterkunft ist mit einem Einbauschrank, einem Krankenbett, einem Nachttisch, 
einem Relaxsessel, einem Tisch und zwei Stühlen ausgestattet. Den Bewohnern steht es 
frei, ihre Unterkunft nach ihrem Geschmack einzurichten. 

 

6.1.1. Pflegedienst 

 

Die Betreuung erfolgt durch unser qualifiziertes Personal, das an allen Tagen und rund um 
die Uhr vor Ort ist. Die Kontrolle, Vorbereitung und Verteilung der Medikamente sind in der 
Wohnpauschale enthalten. 

 

6.1.2. Restauration 
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Der Mietpreis ist untrennbar mit einer Vollpensionspauschale verbunden, die Folgendes 
beinhaltet:  

 

Das Frühstück wird in Form eines Buffets angeboten, wo Sie eine Auswahl an 
Marmeladen, Aufstrichen, Honig, gekochten und gebratenen Eiern, eine Käse- und 
Aufschnittplatte, eine Auswahl an täglich frisch geliefertem Brot und Brioches sowie 
geschnittenes Obst und Joghurts. 

Zu unserem Frühstück bieten wir Orangensaft, Kaffee und Tee an. Sonntags bieten wir 
eine große Auswahl an Gebäck an. 

 

Das Mittagessen wird am Tisch in unserem Speisesaal serviert. Wir bieten ein Menü mit 
Vorspeise, warmem Hauptgericht und Dessert an. Darüber hinaus haben unsere 
Bewohner auf Wunsch die Möglichkeit, ihr Tagesmenü über eine kleine Karte namens 
„Menü bis“ durch zwei kostenlose Alternativen zu modifizieren (darunter ein 
vegetarisches Gericht) sowie durch eine Auswahl von 4 bis 5 Gerichten gegen Aufpreis. 
Das Menü kann noch am selben Morgen geändert werden. 

 

Als Snacks bieten wir eine Auswahl an Kuchen, verschiedenen Cremespeisen, Joghurts 
und Früchten der Saison, begleitet von Kaffee und/oder Tee. 

 

Das Abendessen wird in Buffetform mit einer Auswahl an Salaten, Suppen, Käse- und 
Aufschnittplatten sowie Joghurt serviert. Die Bewohner haben auch die Möglichkeit, sich 
Marmeladen, Aufstriche, Honig und andere Produkte servieren zu lassen.  

Wir haben eine Getränkekarte mit verschiedenen Limonaden und alkoholischen 
Getränken, für die zusätzliche Kosten anfallen. 

Wir heißen Familien, Verwandte und Besucher im Allgemeinen jeden Tag herzlich 
willkommen, insbesondere indem wir ihnen die Möglichkeit bieten, ihre Mahlzeit in 
unserem Restaurant einzunehmen. 

 

Bei der Aufnahme eines Bewohners wird entweder durch den Bewohner selbst oder mit 
Hilfe der Familie/Begleitperson ein Verpflegungsinformationsblatt ausgefüllt (Anhang 2: 
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Informationsblatt Verpflegung). Es informiert über Nahrungsmittelallergien, 
Unverträglichkeiten, Ernährungsgewohnheiten, Textur der Getränke, notwendige 
Lebensmittel usw. Es wurde eine Allergenliste erstellt, die für alle servierten Mahlzeiten 
zur Verfügung gestellt wird (Anhang 3: Allergenliste für das Frühstücksbuffet), (Anhang 4: 
Die 14 anzuzeigenden Allergene, Lebensmittelunverträglichkeiten). In den Tagen nach der 
Ankunft des Bewohners wird (ggf. mit Unterstützung der Familie/Begleitung) eine 
diätetische Beurteilung durchgeführt, um die Unterstützung und den Bedarf hinsichtlich 
der Ernährungsbedürfnisse zu verfeinern. 

 

6.1.3. Reinigungsdienst und Unterhalt 

 

Jeder Bewohner schließt einen Wohnvertrag inklusive des Unterhalts der Unterkünfte ab. 
Diese werden täglich von Montag bis Samstag gereinigt, einschließlich einer 
wöchentlichen Hauptreinigung. Am Sonntag werden Mülleimer geleert, Handtücher und 
Waschlappen gewechselt. Für das Bettenmachen ist der Reinigungsdienst zuständig, mit 
Ausnahme von Sonn- und Feiertagen, an denen diese Aufgabe vom Pflegepersonal 
übernommen wird.  

 

6.1.4. Wäscheservice  

 

Die Residenz verfügt über eine eigene Wäscherei und sorgt für die Pflege der Küchen- und 
Bettwäsche, der Wäsche der Bewohner auf Anfrage (gegen Aufpreis) sowie der 
Arbeitskleidung des Personals. Auf Wunsch kümmert sich die Wäscherei auch um die 
Wäsche der Kunden des häuslichen Hilfs- und Pflegedienstes des Päiperléck-Netzwerks 
in der Umgebung. 

Die Bereitstellung und Pflege von Haushaltswäsche (Bettwäsche, Bettbezüge, 
Bettdecken, Kissen, Kissenbezüge, Handtücher, Waschlappen) sind im Wohnvertrag 
enthalten und werden durch die Wäscherei erfüllt. Ein kompletter Wechsel der 
Bettwäsche erfolgt einmal pro Woche, außer im Falle eines Zwischenfalls. 

 

6.1.5. Hausmeisterdienst 
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Unser Hausmeister steht den Bewohnern für verschiedene kleine Dienstleistungen wie 
das Befestigen eines Bildes, den Wechsel einer Glühbirne, den Austausch von Batterien, 
die Durchführung verschiedener kleiner Reparaturen usw. zur Verfügung. 

 

6.1.6. Sicherheit 

 

Jeder Bewohner erhält ein TeleAlarm-Armband sowie einen Türzugangsausweis 
(Anhang 5: Empfangsbestätigung – Aushändigung der Ausrüstung). Bei Verlust oder 
vorsätzlicher Beschädigung muss die Residenzleitung benachrichtigt werden. Die Kosten 
für den Austausch der Ausrüstung werden dem Bewohner in Rechnung gestellt. 

 

6.2. Zusatzleistungen zum Wohnvertrag  
 

Wir sind um den Komfort und das Wohlbefinden unserer Bewohner besorgt und bieten 
zur absoluten Seelenruhe zusätzliche Dienstleistungen an. 

 

Der Wellness-Service von Päiperléck besteht aus einem Friseur und einem 
medizinischen Fußpfleger, die beide im Unternehmen angestellt sind. Der Friseur und der 
medizinische Fußpfleger sind zweimal pro Woche anwesend. Termine werden auf 
Wunsch vereinbart. Diese beiden Leistungen werden dem Bewohner am Monatsende in 
Rechnung gestellt. Die Bewohner haben jedoch die freie Wahl, sich für externe Leistungen 
zu entscheiden. 

 

Die Pflege der Wäsche der Bewohner wird als Komplettpaket angeboten: einmal pro 
Woche, ohne Begrenzung der Wäschemenge und einschließlich der Etikettierung der 
Kleidung der Bewohner. 

Im Falle eines Zwischenfalls wird die Reinigung eines Kleidungsstücks pro Stück 
berechnet.  

Wenn sich normalerweise die Familie um die Wäsche kümmert, aber in Urlaub ist, wird 
der Preis für die Wäschepflege anteilig nach der Anzahl der Tage berechnet. 
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Das Abonnement für Fernsehen, Telefon und Internet sind optional (Flachbildfernseher 
inbegriffen). 

 

Es besteht die Möglichkeit, einen Stellplatz in der Garage der Residenz zu mieten.  

 (Anhang 6: Preisübersicht und verfügbare Zusatzleistungen). 

 

Organisierte Ausflüge mit der Tagespflegestätte (Theater, Kino, Restaurant...), der 
Fahrdienst für persönliche Anliegen oder Arztbesuche sind extra zu bezahlen. 

 

7. Einrichtung und Unterkunft 
 

Die Seniorenresidenz verfügt über eine Zulassung für 42 Betten, aufgeteilt in 
42 Einpersonenunterkünfte, davon 1 Unterkunft für Kurzzeitaufenthalte. Die geschützte 
Wohneinheit umfasst 16 Unterkünfte, darunter eine Unterkunft für Kurzzeitaufenthalte. 
Die Unterkünfte haben eine Fläche von 26 m². 

 

Es gibt ein einheitliches Preisniveau für die Unterkünfte. Bei Kurzaufenthalten wird der 
Preis pro Tag berechnet. Alle Unterkünfte verfügen über einen Balkon und ein Badezimmer 
mit Toilette. 

 

7.1. Aufteilung der Räumlichkeiten nach Etagen  
 

Erdgeschoss  

Der Zugang zur Residenz besteht aus einer Luftschleuse, die mit automatischen Türen 
ausgestattet ist. In der Luftschleuse befinden sich die Briefkästen der Bewohner. 
Angrenzend an die Schleuse bietet das Empfangsbüro mit der Rezeption einen 
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Rundumblick auf die Ein- und Ausgänge für Bewohner und Besucher sowie auf die 
Empfangslounge und den Personendurchgang im Erdgeschoss. 

Weitere Räume im EG sind: 

ein Aufzug und eine Treppe ermöglichen den Zugang zu den verschiedenen Etagen 
der Residenz mit den Unterkünften der Bewohner, 

eine Stuff für Aktivitäten, die sich an weniger selbstständige Menschen mit 
Demenzerkrankungen richten, 

Sanitäreinrichtungen, 
ein Speisesaal für die Seniorenresidenz, der „Boskoop Salon“, 
ein Aufenthaltsraum „Am Bongert“ mit Sesseln, Stühlen und Tischen, in dem sich 

Bewohner und Familien niederlassen können, um sich zu unterhalten, 
ein Korridor führt zu einem Büro, einem Lagerraum für die Pflege und 

sieben Unterkünften. 

Die erste Etage der Residenz beherbergt die geschützte Wohneinheit. 

 

Die zweite Etage umfasst: 

das Büro des Krankendienstes, 
auf beiden Seiten des Büros befinden sich die „Rief Stiffchen“ und die „Drauwen 

Stiffchen“, die jeweils mit einer Küche, Tischen und Sesseln ausgestattet sind, 
Vorratsräume für Haushaltsmaterial und Krankendienst, 
Sanitäreinrichtungen für Personal und Bewohner/Besucher, 
Ein Flur auf beiden Seiten des Krankendienstbüros führt zu den Unterkünften der 

Bewohner. 

Untergeschoss -1  

 
Das Untergeschoss teilen sich SHPA und LE. Ausgehend von der SHPA-Seite in Richtung LE, 
verteilen sich die Räumlichkeiten wie folgt: 

 

CjPa und zugehöriger Aufenthaltsraum, 
Zugang zur SHPA-Garage in der Nähe der Treppe und eines Aufzugs, 
Kellerräume der Bewohner, 
Raum für Friseur und medizinische Fußpflege, 
Sanitäreinrichtungen, 
Therapeutenraum, 
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Mülltonnenraum, der mehrere Ausgänge nach außen besitzt, 
Werkstatt des Hausmeisters, 
Waschküche und nahe gelegener Sortierraum für Schmutzwäsche, 
Aufenthaltsbereich des Personals mir mehreren Räumen: eine ausgestattete 

Küche, ein großer Speisesaal, zwei Schulungsräume und Sanitäreinrichtungen, 
quadratische Halle, um die herum sich der Abschiedsraum, der Raum mit dem 

Therapiezug, der Zugang zur LE-Garage, die Sanitäranlagen und dem Ausgang 
zum Aufzug und zu den Treppen zum LE gruppieren. 

Untergeschoss -2  
Das Untergeschoss -2 ist zwischen SHPA und LE aufgeteilt und besteht aus einer Reihe von Räumen, 
die als Lagerräume genutzt werden  

ein Materiallager der Therapeuten, 
ein Lagerraum für Pflegematerial, 
ein Lagerraum für Dekormaterial der CjPa und Bastelmaterial, 
ein Lagerraum für Haushaltsreinigungsmaterial, 
ein Vorratsraum für die Küchen, 
ein Technikraum des Hausmeisters, 
ein Lagerraum für Möbel, 
Personalumkleideräume für Männer und Frauen. 
 

7.2. Empfang, Präsenz und Öffnungszeiten  
 

Die Einrichtung ist während der Öffnungszeiten der Rezeption geöffnet und frei 
zugänglich. Beim Betreten der Einrichtung wird der Besucher aufgefordert, mit Hilfe der 
Empfangsdame das Besucherregister auszufüllen. 

 

Die Rezeption ist daher Montag bis Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 9:00 bis 
17:30 Uhr und Sonntag und an Feiertagen von 10:00 bis 14:00 Uhr besetzt. Diese Zeiten 
können später je nach den Bedürfnissen der aufgenommenen Bewohner neu festgelegt 
werden. Außerhalb dieser festgelegten Zeiten können Familienangehörige und Besucher 
das Gebäude betreten. Hierfür rufen sie die dafür vorgesehene Telefonnummer des 
Pflegeteams an. Außerhalb der Öffnungszeiten steht der Pflegedienst für Anrufe zur 
Verfügung. 

Je nach Gesundheitszustand eines Bewohners oder für Familien, die während der 
Öffnungszeiten nicht verfügbar sind, können die Besuchszeiten angepasst werden. 
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Der Pflegedienst ist 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche erreichbar, so dass sich die 
Familien der Bewohner jederzeit an uns wenden können, wenn sie Fragen oder 
Bedürfnisse haben.  

 

Bei der Unterzeichnung des Wohnvertrags stellen wir eine Liste mit nützlichen Nummern 
zur Verfügung, insbesondere die der Residenzleitung, der Pflegeleitung, des Büros des 
Pflegeteams, um die Kontaktaufnahme im Bedarfsfall zu erleichtern (Anhang 7: 
Kontaktliste). 

  



  

Seite 25 von 323 
Päiperléck S.à r.l. 

Gesellschafts- und Verwaltungssitz: 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tel.: 24 25 | Fax: 24 25 90 03 

R.C.S. Luxemburg: B146722 | MwSt.-Id.: LU 23323353 | Zulassungsnr.: 30264606 | Matrikelnr.: 200924153050-99 
Stammkapital: 12.500 € | Konventioniert von der CNS | Anerkannt vom Ministerium für Familie und Integration 

 

8. Geschützte Wohneinheit (UA)  
 

Die UA ist bestimmten Bewohnerprofilen vorbehalten, wie in den Aufnahmekriterien 
beschrieben. Umherirren wird häufig beobachtet, da es eines der Symptome von 
Demenzerkrankungen ist. Da es schwierig ist, dieses Verhalten vollständig 
auszuschließen, kann es zu einem unerwarteten Verlassen des Gebäudes führen. 
Aufgrund der großen Zahl an Bewohnern, die an Demenz oder ähnlichen Krankheiten 
leiden, erweist sich diese Einheit als unverzichtbar in der Residenz. 

Die UA ist speziell auf Verhaltensweisen wie Verwirrung und unerwartetes Verlassen 
ausgelegt. Sie ist physisch von den anderen Etagen isoliert. Die Eingangs- und 
Ausgangstür ist mit einem Zugangsausweis versehen. 

 

8.1. Die Ziele der UA  
 

Die Ziele der UA konzentrieren sich im Allgemeinen auf mehrere Aspekte, um die 
Lebensqualität und das Wohlbefinden zu verbessern: 

• Linderung von Verhaltensproblemen: Eine Priorität besteht darin, störende 
Verhaltensweisen wie Unruhe, Aggression, Umherirren oder Apathie in den Griff zu 
bekommen, die bei Menschen mit Demenz häufig auftreten können. 

• Bewahren der Autonomie: Förderung und Unterstützung der Unabhängigkeit, wo 
immer es möglich ist, durch Anpassung der Umgebung und individuelle 
Unterstützung bei den Aktivitäten des täglichen Lebens. 

• Förderung eines geeigneten Umfelds: Schaffung eines sicheren und anregenden 
Umfelds, das den spezifischen Bedürfnissen von Menschen mit Demenz gerecht 
wird und dabei deren Sicherheit, Komfort und Gewohnheiten berücksichtigt. 

• Um die Lebensqualität zu verbessern, ist es entscheidend, bereichernde soziale 
Aktivitäten und Interaktionen anzubieten. Diese Initiativen halten das Interesse der 
Teilnehmer wach, fördern ihre kognitiven und emotionalen Fähigkeiten und 
verringern das Gefühl der Isolation. Zu diesem Zweck wird empfohlen, in 
Begleitung an den Mahlzeiten im Restaurant der betreuten Wohnstruktur 
teilzunehmen und sich an den verschiedenen Aktivitäten zu beteiligen, die von der 
Tagespflegestätte angeboten werden. 
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• Optimierung der medizinischen und nicht-medikamentösen Versorgung: 
Implementierung vielfältiger Therapieansätze, einschließlich angepasster 
medikamentöser Behandlungen, nicht-medikamentöser Therapien wie 
Ergotherapie, kognitive Stimulation, Musiktherapie, Validierung oder Reminiszenz. 

• Unterstützung der Familien: Bereitstellung emotionaler, pädagogischer und 
praktischer Unterstützung für Angehörige, um ihnen zu helfen, die Krankheit zu 
verstehen und eine positive Beziehung zu der Person mit Demenz 
aufrechtzuerhalten. 

Durch die Kombination dieser unterschiedlichen Ziele versucht die UA die allgemeine 
Lebensqualität zu verbessern, ein optimales Funktionsniveau aufrechtzuerhalten und ein 
fürsorgliches und angepasstes Pflegeumfeld zu fördern.  

 

8.2. Beschreibung der UA-Umgebung 
 

Beim Betreten der geschützten Wohneinheit trifft man auf das Büro der Pflegekräfte, das 
von zwei Aufenthaltsräumen eingerahmt wird: Auf der einen Seite befindet sich die 
„Helene-Stiffchen“, die mit einer Küche, Relaxsesseln, Tischen, Stühlen und einem 
Fernseher ausgestattet ist. Dieser Aufenthaltsraum wird für Aktivitäten und zum 
Ausruhen genutzt. Wer mag, kann hier auch Siesta halten. Auf der anderen Seite befindet 
sich die „Quidden Stiffchen“, die als Speisesaal dient. 

Ein kleiner Flur führt zu einem Raum, der für den Kranken- und den Reinigungsdienst 
vorbehalten ist, sowie zu sanitären Einrichtungen für Personal und Bewohner. 

 

Die Halle, von wo aus die Unterkünfte auf der rechten Seite erreicht werden, ist mit großen 
Rahmen im Stile optischer Täuschungen dekoriert, die Fenster mit Bildern von 
Blumengärten darstellen, die saisonal gewechselt werden. Diese Gestaltung vermittelt 
die Illusion, sich in einem Landhaus zu befinden, und schafft eine beruhigende 
Atmosphäre. 

 

Die linke Seite der Unterkünfte ist mit großen Rahmen geschmückt, die Tiere mit sehr 
freundlichen Köpfen darstellen. Darüber hinaus sind die Not- und Servicetüren mit 
optischen Täuschungen gestaltet, um Verwechslungen mit den Türen der Unterkünfte zu 
vermeiden und die Sicherheit der Bewohner zu gewährleisten. Auch Toiletten und 
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Wirtschaftsräume sind ebenfalls als optische Täuschungen dekoriert, damit die 
Bewohner sich nicht mit dem Ort vertun. 

 

Die Zimmer sind mit einem medizinischen Bett, einem Tisch mit zwei Stühlen, einem 
Relaxsessel und einem Tisch ausgestattet. Jedes Zimmer verfügt außerdem über ein 
Badezimmer, das für Personen mit eingeschränkter Mobilität geeignet ist und über eine 
Dusche, ein Waschbecken, einen Schrank und eine Toilette verfügt. 

 

8.3. Aufsichtspersonal der UA  
 

Der Restaurant-Service liegt in den Händen eines Mitglieds des zuständigen Teams, das 
für die Verteilung der Mahlzeiten zuständig ist. 

 

Die von 9:00 bis 16:30 Uhr anwesenden Pädagogen sind für die Organisation der 
Aktivitäten verantwortlich und begleiten die Bewohner den ganzen Tag über, auch 
während der Mahlzeiten.  

 

Neben der Hygienepflege, der Verteilung der Medikamente und der Übergabe in die Akten 
erfüllt das Pflegepersonal zusätzliche spezifische Aufgaben, um den komplexen 
Bedürfnissen von Bewohnern mit kognitiven Beeinträchtigungen gerecht zu werden.  

 

Zu diesen Aufgaben gehören: 

 

Persönliche Begleitung: 

 

• Kognitive und sensorische Stimulation: Die Mitarbeiter beteiligen die Bewohner 
regelmäßig an kognitiven und sensorischen Aktivitäten, die auf ihre Fähigkeiten 
und Interessen zugeschnitten sind. Dazu können Gedächtnisübungen, Brettspiele 
und Erinnerungsaktivitäten gehören. 
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• Ermutigung zur Autonomie: Die Betreuer arbeiten daran, die Autonomie der 
Bewohner zu erhalten oder zu verbessern, indem sie sie ermutigen, an den 
Aktivitäten des täglichen Lebens wie Ankleiden, Waschen und Essen 
teilzunehmen, indem sie geeignete Unterstützung anbieten. 

Umgang mit reaktiven Verhaltensweisen: 

 

• Nicht-pharmakologische Interventionen: Um mit störendem oder aggressivem 
Verhalten umzugehen, verwenden die Mitarbeiter nicht-pharmakologische 
Ansätze wie Musik- und Aromatherapie. 

• Erkennung und Prävention: Pflegekräfte werden darin geschult, Warnzeichen für 
problematische Verhaltensweisen zu erkennen und proaktiv einzugreifen, um 
diese zu verhindern. 

Emotionale und relationale Unterstützung: 

 

• Aktives Zuhören und Einfühlungsvermögen: Die Mitarbeiter sorgen für eine 
beruhigende und wohlwollende Präsenz, indem sie den Bewohnern aktiv zuhören 
und auf ihre emotionalen Bedürfnisse eingehen. 

• Vertrauensbildung: Aufbau vertrauensvoller Beziehungen zu den Bewohnern und 
ihren Familien, um eine kontinuierliche emotionale Unterstützung zu bieten. 

Koordination und Kommunikation: 

 

• Arbeit in einem multidisziplinären Team: Enge Zusammenarbeit mit anderen 
Mitgliedern des therapeutischen Teams (Ergotherapeuten, Physiotherapeuten, 
Psychologen usw.), um individuelle Pflegepläne zu erstellen und umzusetzen. 

• Detaillierte Übergaben: Es erfolgen detaillierte und regelmäßige Übergaben in den 
Akten der Bewohner, um Kontinuität und Konsistenz in der Pflege sicherzustellen. 

Anpassung der Umgebung: 

 

Sicherung der Räume: Anpassung der Umgebung, um das Risiko von Stürzen und 
Unfällen zu minimieren. Es werden Sicherheitsvorrichtungen verwendet und 
die Räume werden zugänglich und sicher gestaltet. 
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Ständige Fortbildung: 

 

Aktualisierung des Wissens: Regelmäßige Teilnahme an Schulungen zu den 
neuesten Ansätzen und Techniken in der Betreuung von Menschen mit 
Demenz. 

 

 

8.4. Die Aufgaben der Therapeuten in der UA 
 

8.4.1. Ergotherapeuten 

 

Bei Menschen mit neurodegenerativen Erkrankungen kann eine einzige Modalität darauf 
abzielen, an verschiedenen Aspekten zu arbeiten, je nach den spezifischen Bedürfnissen 
der einzelnen Person. Die Modalitäten werden entsprechend den mit der Person 
verfolgten Zielen ausgewählt.  

Als Ergotherapeuten schlagen wir immer Aktivitäten vor, die für den Einzelnen sinnvoll 
sind und den Erhalt der Fähigkeiten fördern. Unser oberstes Ziel ist es, die Autonomie und 
Lebensqualität der Person zu begleiten und zu verbessern.  

 

Wir verfügen über eine Roboterkatze, die bei Menschen mit neurodegenerativen 
Erkrankungen nachweislich mehrere Vorteile bietet. Sie baut Angst und Stress ab und ist 
ein hervorragender Vermittler zur Förderung sozialer Interaktionen. Darüber hinaus bietet 
sie eine willkommene sensorische Stimulation. Diese mit Sensoren ausgestattete 
interaktive Roboterkatze reagiert auf Streicheleinheiten, indem sie ihren Kopf und ihre 
Pfoten bewegt, miaut und schnurrt. Sie übernimmt auch eine Vermittlerrolle während der 
Rehabilitationssitzungen. Beispielsweise kann sie einige Menschen dazu motivieren, sich 
zu mobilisieren, indem sie sie dazu ermutigt, die Arme auszustrecken, aufzustehen, zu 
gehen und den Ort zu wechseln. 

 

Aufgaben der Ergotherapeuten  
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Förderung von Autonomie und Unabhängigkeit: Wir ermutigen die Bewohner, sich 
im Rahmen ihrer Fähigkeiten aktiv an ihrer Pflege und ihren täglichen 
Aktivitäten zu beteiligen. Wir helfen ihnen, ihre motorischen und kognitiven 
Fähigkeiten durch wertschätzende und sinnvolle Übungen und Aktivitäten zu 
erhalten oder zu verbessern und so ihre Autonomie bei den Aktivitäten des 
täglichen Lebens zu fördern. Beispielsweise organisieren wir 
Gymnastikgruppen in Zusammenarbeit mit Physio- und Ergotherapeuten, 
bieten therapeutische Toilettengänge, Einzelsitzungen und multidisziplinäre 
Gruppen, die auch Ergotherapeuten und Psychologen einschließen. 

Prävention von Verhaltensstörungen: Wir setzen nicht-pharmakologische 
Interventionen ein, um mit störendem oder aggressivem Verhalten umzugehen 
und es zu verhindern. Beispielsweise arbeiten wir mit Aktivitäten wie dem 
Therapiezug, der Roboterkatze und therapeutischen Bädern. Wir binden die 
Bewohner in Aktivitäten ein, die ihnen das Gefühl geben, gebraucht zu werden, 
was dazu beiträgt, das Auftreten von Verhaltensstörungen zu verhindern. 

Emotionale Unterstützung und Förderung sozialer Interaktionen: Wir bieten den 
Bewohnern emotionale Unterstützung, helfen ihnen, ihre Gefühle 
auszudrücken und positive soziale Interaktionen aufrechtzuerhalten. Wir 
organisieren soziale Aktivitäten in Gruppen, um die Kommunikation und 
soziale Interaktionen zu fördern und so dazu beizutragen, die Isolation zu 
verringern und die Lebensqualität zu verbessern. Beispielsweise organisieren 
wir Ausflüge ins Freie, Spaziergänge und multidisziplinäre Ergotherapeuten-
Psychologen-Gruppen zur Förderung der sozialen Interaktionen sowie der 
kognitiven und sensorischen Funktionen. 

Sichere Umgebung: Wir passen den Raum an, um das Risiko von Stürzen und 
Unfällen zu minimieren, indem wir Sicherheitsvorrichtungen und spezielle 
Einrichtungsgegenstände verwenden. 

Gestaltung einer beruhigenden Umgebung: Wir verwenden Farben, Texturen und 
vertraute Gegenstände, um eine beruhigende und stimulierende Umgebung zu 
schaffen, die dabei hilft, Unruhe und Verwirrung zu reduzieren. 

Erhaltung von Automatismen: Wir implementieren Aktivitäten und Routinen, die 
den Bewohnern helfen, ihre aktuellen Fähigkeiten zu erhalten und einer 
kognitiven und körperlichen Verschlechterung vorzubeugen. 

Sturzprävention durch angepasste körperliche Aktivität: Wir bieten angepasste 
Bewegungsprogramme an, um die Muskeln zu stärken und das Gleichgewicht 
zu verbessern, wodurch das Risiko von Stürzen verringert wird. 
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Anpassung der Unterkunft: Wir passen die Unterkünfte an, damit die Fähigkeiten 
der Bewohner berücksichtigt werden und ihre Schwierigkeiten ausgeglichen 
werden. Dazu installieren wir technische Hilfen, die Stürze verhindern und die 
Orientierung fördern (angepasste Beschilderung). 

Förderung des Erhalts von Fähigkeiten und Rehabilitation: Wir arbeiten daran, die 
Fähigkeiten der Bewohner durch gezielte Interventionen zu erhalten und zu 
rehabilitieren. 

Verschreibung technischer Hilfen: Wir verschreiben technische Hilfen zur 
Erhaltung der Unabhängigkeit, Haltungshilfen zur Vermeidung von 
Druckgeschwüren sowie Mobilitätshilfen. Wir fördern zeitlich-räumliche 
Orientierungshilfen zur Verbesserung der Kommunikation. 

Individuelle Bewertungen: Wir führen Bewertungen durch, indem wir die Bewohner 
in Situationen versetzen, die ihre Lebensgewohnheiten, ihre Bedürfnisse, ihre 
Beteiligung an den Beschäftigungen und ihre Motivation berücksichtigen. 

Fortbildungen und Beratungen für das Betreuungspersonal: Wir bieten 
Fortbildungen und Beratungen für das Betreuungspersonal an, um eine 
angemessene und qualitativ hochwertige Betreuung der Bewohner zu 
gewährleisten. 

 

8.4.2. Physiotherapeuten-Ergotherapeuten-Gruppe:  

 

Wir organisieren eine Gruppe für sanfte Gymnastik, die spielerische körperliche 
Aktivitäten anbietet, die den Körper auf ganzheitliche Weise mobilisieren. Das Ziel dieser 
Gruppe ist es, die körperliche Aktivität der Bewohner zu fördern und dabei Spaß zu haben. 
Gleichzeitig schafft sie aber auch einen Moment des Teilens, des Austauschs, der 
sozialen Interaktion und des Wohlbefindens. Die angebotenen Aktivitäten werden 
sorgfältig durchdacht und im Voraus vorbereitet, um den individuellen Bedürfnissen und 
Zielen in der Begleitung durch Ergo- und Physiotherapie gerecht zu werden. Diese Gruppe 
trifft sich einmal pro Woche für Sitzungen von 45 Minuten bis zu einer Stunde, je nach 
Beteiligung und Ermüdung der Gruppe. 
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Die Ergebnisse, die wir feststellen, stehen im Zusammenhang mit den durchgeführten 
Studien1, 2, 3, 4, die zeigen, dass ein Workshop mit sanfter Gymnastik bei Menschen mit 
Demenz in mehreren Aspekten von Vorteil ist:    

Verbesserung der motorischen Fähigkeiten: In den Workshops zur sanften 
Gymnastik werden die Mobilität und die funktionellen Fähigkeiten der 
Teilnehmer verbessert. 

Erhaltung der Autonomie: Die regelmäßige Teilnahme an diesen Workshops trägt 
dazu bei, die Autonomie der Bewohner bei ihren täglichen Aktivitäten zu 
erhalten. 

Verbesserung der Stimmung und des Wohlbefindens: Verringerung der 
depressiven Symptome und Verbesserung der gesundheitsbezogenen 
Lebensqualität bei Teilnehmern an Bewegungsprogrammen. Körperliche 
Aktivität verbessert die Lebensqualität und das emotionale Wohlbefinden von 
Menschen mit Demenz.  

Positive Auswirkungen auf Verhaltensstörungen: Strukturierte 
Bewegungsprogramme können bei Menschen mit Demenz Unruhe, Nervosität 
und andere störende Verhaltensweisen reduzieren.  

Kognitive Stimulation und Verbesserung der kognitiven Fähigkeiten: Körperliche 
Betätigung verbessert die exekutiven Funktionen, das Gedächtnis und die 
Aufmerksamkeit bei Menschen mit Demenz. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sanfte Gymnastikworkshops Menschen mit 
Demenz zahlreiche Vorteile bieten, die von der Verbesserung der motorischen und 
kognitiven Fähigkeiten über die Aufrechterhaltung der Autonomie bis hin zu einer 
Verbesserung der Stimmung und einer Verringerung von Verhaltensstörungen reichen. 

 

8.4.3. Ergotherapeuten-Psychologen-Gruppe: 

 

 
1 Toots, A., Littbrand, H., Boström, G., Hörnsten, C. & al. (2014). Effects of a high-intensity functional exercise program on 

dependence in activities of daily living and balance in older adults with dementia. Journal of the American Geriatrics Society, 
62(5), 912-920. 
2 Rolland, Y., Pillard, F., Klapouszczak, A., Reynish, E. & al. (2007). Exercise program for nursing home residents with 

Alzheimer's disease: A 1-year randomized, controlled trial. Journal of the American Medical, 298(24), 2733-2740. 
3 Stubbs, B., Binnekade, T. T., Soundy, A., Schofield, P. & al. (2018). What are the factors associated with physical activity 

participation in community dwelling adults with dementia? A systematic review of PA correlates. British Journal of Sports 
Medicine, 52(10), 631-639. 

 
4 Groot, C., Hooghiemstra, A. M., Raijmakers, P. G. H. M., van Berckel, B. N. M., Scheltens, P., Scherder, E. J. A., & van der 

Flier, W. M. (2018). The effect of physical activity on cognitive function in patients with dementia: A meta-analysis of randomized 

control trials. Journal of Aging and Physical Activity, 26(2), 266-276. 
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Wir organisieren eine Gruppe, deren Ziel es ist, die sozialen Interaktionen sowie die 
kognitiven und sensorischen Funktionen der Bewohner zu stimulieren. Dazu nutzen wir 
verschiedene Modalitäten wie zum Beispiel an die Fähigkeiten der Teilnehmer angepasste 
Brettspiele, Erinnerungssitzungen mit alten Gegenständen, Bildern und suggestiven 
Gerüchen.  

 

Diese Gruppe trifft sich einmal pro Woche für Sitzungen von 45 Minuten bis zu einer 
Stunde in Abhängigkeit von der Beteiligung und dem Grad der Ermüdung der 
Gruppenmitglieder. Diese Aktivitäten helfen nicht nur, den kognitiven Verfall zu 
verlangsamen und die Sinne zu stimulieren, sondern verbessern auch die sozialen 
Interaktionen und das allgemeine Wohlbefinden der Teilnehmer5,6,7 

 

Diese Interventionen zeigen, dass sie bei der Bewältigung der Symptome 
neurodegenerativer Erkrankungen wirksam sind und zu einer besseren Lebensqualität 
beitragen. 

 

8.4.4. Psychologische Betreuung 8,9,10. 

 

Die Arbeit in der UA erfordert eine Anpassung der psychologischen Interventionen, da die 
Bewohner kognitive Beeinträchtigungen aufweisen, die ihre Aufmerksamkeits- und 
Kommunikationsfähigkeiten beeinträchtigen. Um diesen Bedürfnissen gerecht zu 
werden, bevorzugen wir kürzere und häufigere Interventionen mit zwei 30-minütigen 
Sitzungen pro Woche anstelle einer einzigen wöchentlichen Sitzung von einer Stunde. 
Eine einfache verbale Kommunikation ist ebenso wichtig wie der Einsatz von 
therapeutischen Berührungen und nonverbalen Aspekten der Kommunikation. Eine 
Haltung auf Augenhöhe gibt jedem Bewohner das Gefühl, als Mensch respektiert und 

 
5 Müller, N. G., & Kohn, N. (2018). Social interaction in neurodegenerative diseases: benefits and mechanisms. Frontiers in 

Psychology, 9, 135 
6 Smith, J. A., & Brown, L. M. (2020). The impact of support groups on caregivers of patients with neurodegenerative diseases. 

Journal of Geriatric Psychiatry, 45(2), 123-135. 
7 Jones, R. W., & Garcia, L. (2015). Cognitive stimulation therapy for dementia. American Journal of Geriatric Psychiatry, 23(8), 

728-735 
8 Williams, B., & Thompson, S. (2019). The effects of cognitive training programs on neurocognitive performance in older adults. 

Neuropsychological Rehabilitation, 29(5), 789-810. 
9 Harris, R., & Miller, K. J. (2018). Brain plasticity and neurodegenerative diseases: Implications for intervention. Neuroscience 

and Biobehavioral Reviews, 85, 326-344 
10 Johnson, A. B., & Roberts, L. J. (2017). Sensory stimulation therapy for dementia: A review. Aging & Mental Health, 21(7), 

698-711. 
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wertgeschätzt zu werden. Respekt, Würde, Vertrauen und Gleichheit sind grundlegende 
Werte in unserer Arbeit mit den Bewohnern der geschützten Wohneinheit. 

 

Es ist entscheidend, im Team eine Sichtweise zu fördern, die sich auf die 
Fähigkeiten der Bewohner konzentriert und nicht auf ihre Defizite. Allzu oft 
werden Bewohner auf ihren Krankenstatus reduziert, wodurch ihre Unfähigkeit 
hervorgehoben wird. Unser psychologischer Ansatz muss sich darauf 
konzentrieren, was jede Person noch erreichen kann, um die Therapieziele und 
die vorgeschlagenen Aktivitäten bestmöglich anzupassen. Dieser Ansatz 
erfordert eine fundierte Kenntnis der Bewohner, unterstützt durch eine 
detaillierte Biografie, um sinnvolle Aktivitäten anzubieten, die an die 
Fähigkeiten jedes Einzelnen angepasst sind. 

Der Umgang mit reaktiven Verhaltensweisen (Unruhe, Schreien, Aggressivität, 
Desorientierung, Angst, Weinen usw.) ist ebenfalls ein wesentlicher Aspekt der 
psychologischen Betreuung in Zusammenarbeit mit dem Pflegeteam und 
anderen Therapeuten (Ergotherapeuten, Physiotherapeuten, Logopäden). Wir 
bevorzugen nicht-medikamentöse Therapien, um den Einsatz bestimmter 
Psychopharmaka zu vermeiden, die das Sturzrisiko, die Apathie und die 
Verschlimmerung kognitiver Beeinträchtigungen erhöhen können. Dazu 
nutzen wir Hilfsmittel wie den Therapiezug, die Roboterkatze (die für 
Beruhigung sorgt und emotionale Gespräche anregt) und Ausflüge außerhalb 
der geschützten Wohneinheit (mit vielfältigen sensorischen Reizen und 
sozialen Interaktionen). 

Aufgaben des Psychologenteams  

 

Das Psychologenteam spielt eine entscheidende Rolle bei der Unterstützung von 
Menschen mit Demenz, indem es eine nachhaltige Präsenz gewährleistet und zahlreiche, 
auf die Bedürfnisse abgestimmte Aktivitäten anbietet. Hier finden Sie einen Überblick 
über die Arbeit des Teams mit diesen Bewohnern. 

- Die Psychologen nutzen abwechslungsreiche Workshops zur kognitiven Stimulation, die 
dazu beitragen, die geistigen Fähigkeiten und Denkprozesse ihrer Kunden zu verbessern. 

 

• Einzelsitzungen:  
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In Einzelsitzungen wird die Vorgehensweise an die spezifischen Bedürfnisse der 
Bewohner und die verfügbaren Ressourcen angepasst. Das verwendete Material variiert 
zwischen traditionellen Werkzeugen wie Papier und Bleistift bis hin zu spezifischen 
Spielen auf Tablets. Diese Sitzungen zielen auf die Stimulation verschiedener kognitiver 
Funktionen wie Aufmerksamkeit, Gedächtnis, geistige Flexibilität, exekutive Funktionen 
und Sprache ab. Ziel ist es, individuell an den kognitiven Fähigkeiten jedes Bewohners zu 
arbeiten und dabei seine besonderen Schwierigkeiten zu berücksichtigen und gleichzeitig 
die Hauptaspekte der kognitiven Stimulation beizubehalten. 

• Gruppensitzungen:  
 

Der Kunstworkshop ist eine besondere Aktivität, die während der von der 
Tagespflegestätte organisierten Feiern organisiert wird. Er bietet den 
Teilnehmern die Möglichkeit, mit Farben persönliche Dekorationen zu schaffen 
und ihre Gefühle durch Kunst auszudrücken. Dieses Erlebnis steigert das 
Selbstwertgefühl, indem es den Bewohnern ermöglicht, ihre Kreativität zu 
entfalten und ihre Erfolge mit anderen zu teilen. 

 

- Psychologische Unterstützungssitzungen umfassen Elemente wie aktives und 
einfühlsames Zuhören sowie geführte Interviews. Sie werden an die individuellen 
Bedürfnisse jedes Einzelnen angepasst, egal ob es sich um einmalige oder 
wiederkehrende Probleme handelt. Ziel dieser Sitzungen ist es, einen sicheren Raum zu 
bieten, in dem die Teilnehmer sich frei äußern, ihre Gefühle und Gedanken erforschen 
und Unterstützung erhalten können, die auf ihre spezifische Situation zugeschnitten ist. 
Die Arbeit an den Zielen wird entweder vom Bewohner selbst oder vom psychologischen 
Team entsprechend den ermittelten Bedürfnissen festgelegt. Diese Ziele werden 
schrittweise über einen definierten Zeitraum behandelt und ermöglichen so eine 
strukturierte Arbeit, die an die spezifischen Bedürfnisse jedes Einzelnen angepasst ist. 

- Entwicklung einer personalisierten Betreuung entsprechend den individuellen 
Bedürfnissen jedes Bewohners und unter Berücksichtigung seiner spezifischen 
Pathologie, wie z. B. der Einsatz der Therapiepuppe für Menschen, die an 
fortgeschrittener Alzheimer-Krankheit mit Verhaltensstörungen leiden.  
- Ermutigung der Bewohner, ihre Gefühle und Empfindungen auszudrücken. 
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- Sorgfältige Beobachtung möglicher Verhaltensänderungen der Bewohner und 
gegebenenfalls Planung einer ärztlichen Konsultation, insbesondere bei der Gefahr eines 
Suizidversuchs. 

 
- Erleichterung der Vermittlung zwischen den Bewohnern untereinander bei Konflikten 
oder Schwierigkeiten. 
 
- Meldung wichtiger Ereignisse, wenn sich die Bewohner nicht wohl dabei fühlen, dies 
selbst zu tun. 

 
- Durchführung kognitiver, emotionaler und verhaltensbezogener Beurteilungen im 
Rahmen von AD-Beurteilungen oder bei spezifischen Anfragen. 
 
- Gewährleistung der Kommunikation und der Koordination zwischen dem Bewohner, 
seiner Familie, den Pflegekräften und dem Arzt, falls erforderlich; Ausübung der Rolle als 
Bindeglied und Weiterleitung von Informationen. 
 

8.5. Beschreibung eines typischen Tages in der UA 
 

• Morgens  
6:30 – 10:00 Uhr: Wecken der Bewohner, individuelle Hygienepflege, Toilette und 
Unterstützung bei der Pflege durch das Pflegepersonal unter Berücksichtigung des 
Rhythmus jedes Bewohners. 

 

8:15-10:00 Uhr: Personalisiertes Frühstück unter Berücksichtigung der Essensvorlieben 
und der medizinischen, ethischen oder religiösen Ernährungsgewohnheiten der 
Bewohner. Der Restaurant-Service bringt das Frühstück und die Krankenpflegerin 
überwacht die Einnahme der Medikamente während des Essens. 

 

• Therapeutische Morgenanimation  
Zeitungslektüre, um über aktuelle Ereignisse informiert zu bleiben und den Austausch 
unter den Bewohnern zu fördern. 

Sanfte Gymnastik und Flüssigkeitszufuhr für einen dynamischen und anregenden Start in 
den Tag. 
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 Wir können drei Tätigkeitsbereiche kategorisieren, die wir für die UA anbieten: 

 

• therapeutische Aktivitäten wie kognitive Stimulationssitzungen zur 
Aufrechterhaltung der kognitiven Funktionen (Aufmerksamkeit, Sprache, Gedächtnis, 
logisches Denken usw.)  

 

• Freizeitaktivitäten wie Tanz-, Gesangs-, Zeichen- und Malkurse sowie 
Kochworkshops, die dazu beitragen, Verhaltensstörungen zu verringern und ein tiefes 
Gefühl des Wohlbefindens zu fördern. Einige Bewohner nehmen sowohl an den 
Aktivitäten der Residenz als auch an denen der Tagespflegestätte teil. 

• Handlungen des täglichen Lebens (z. B. den Tisch decken, den Tisch abräumen, 
Wäsche zusammenlegen), um die Autonomie zu erhalten.  

 

• Mittags  
11:30 – 13:00 Uhr: Vorbereitung des Mittagessens unter Beteiligung der Bewohner im 
Rahmen einer anregenden therapeutischen Aktivität. Tischvorbereitung, 
Serviettenfalten, Einnehmen der Mahlzeit im Gemeinschaftsraum mit einer Balance 
zwischen Genuss und Diät. 

 

• Nachmittags  
13:30 - 14:30 Uhr: Entspannung und Siesta zur Förderung der Erholung und des 
Wohlbefindens einiger Bewohner und Workshops für diejenigen, die sich nicht ausruhen 
wollen.  

 

14:30 – 15:30 Uhr: Aktivitäten gemäß dem vom Animateur in Zusammenarbeit mit der 
Tagespflegestätte erstellten Programm. Je nach Fähigkeiten und Wünschen der Bewohner 
werden verschiedene Aktivitäten entweder in der UA oder in der Tagespflegestätte 
angeboten: Teilnahme an der Sonntagsmesse, Fahrten mit dem Therapiezug, Pflege der 
Pflanzen innerhalb der geschützten Wohneinheit, Wäsche falten, Kochen, Ausflüge mit 
der Gemeinschaft zu Spaziergängen, Teilnahme an Festen und Aktivitäten, die von der 
Tagespflegestätte organisiert werden. Einige Bewohner möchten sich mit Aktivitäten 
beschäftigen, die sie an die Tätigkeiten zu Hause erinnern: Tisch decken und abdecken, 



  

Seite 38 von 323 
Päiperléck S.à r.l. 

Gesellschafts- und Verwaltungssitz: 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tel.: 24 25 | Fax: 24 25 90 03 

R.C.S. Luxemburg: B146722 | MwSt.-Id.: LU 23323353 | Zulassungsnr.: 30264606 | Matrikelnr.: 200924153050-99 
Stammkapital: 12.500 € | Konventioniert von der CNS | Anerkannt vom Ministerium für Familie und Integration 

 

die gewaschene Wäsche in der UA aufhängen und wieder zusammenlegen, im 
Gemüsegarten gärtnern und die Pflanzen auf der Terrasse pflegen, sanfte Gymnastik 
betreiben, an kognitiven Spielen oder Workshops teilnehmen und handwerklich tätig 
sein. 

 

15:30 Uhr: Snack-Pause. 

16:30 - 17:30 Uhr: Fortsetzung der laufenden Aktivitäten, Besuche der Familien. 

 

17:30 - 18:00 Uhr: Vorbereitung des Abendessens im Hauptwohnraum in Buffetform, mit 
der Möglichkeit für die Bewohner, ihre Verwandten zum Essen zu begrüßen. 

 

• Abends  
Ab 19:00 - 20:00 Uhr: Hilfe und Pflege beim Schlafengehen, Umziehen und Anziehen der 
Nachtkleidung. 

 

Nachtwache: Kontrolle alle 2 Stunden, Wechsel und Pflege bei Bedarf, angepasst an die 
spezifischen Bedürfnisse jedes Bewohners. 

 

Unsere Organisation betont, wie wichtig es ist, Pflege und Aktivitäten individuell zu 
gestalten und gleichzeitig das Wohlbefinden, die Stimulation und den Komfort der 
Bewohner den ganzen Tag über zu fördern. 

 

9. Leistungsangebote  

9.1. Leistungsangebote im Verwaltungsbereich  
 

Verwaltungsteam 
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Die Residenzleitung ist 40 Stunden anwesend und zwar hauptsächlich während der 
Öffnungszeiten der Seniorenresidenz.  

Unterstützt wird sie von zwei Mitarbeitern, die entsprechend den Öffnungszeiten der 
Residenz für den Empfang sorgen.  

 

9.2. Leistungsangebote im Bereich Hilfe und Pflege 
 

Ein multidisziplinäres Team kümmert sich um die Bedürfnisse der betreuten Personen. 

9.2.1. Pflegeteam 

 

Das Pflegeteam, darunter ein Diplom-Krankenpfleger, ist an allen Tagen rund um die Uhr 
in der Seniorenresidenz anwesend.  

Das Pflegeteam, das von 6:00 bis 22:00 Uhr arbeitet, setzt sich aus folgenden 
Qualifikationen zusammen: Krankenpfleger, Altenpfleger, Sozial- und Familienhelfer, 
Sozial- und Familienhelfer in Ausbildung (Anhang 8: Stellenbeschreibungen des 
Pflegeteams). 

Die Schicht von 22:00 bis 6:00 Uhr ist mit einem Krankenpfleger und einem Sozial- und 
Familienhelfer/Sozial- und Familienhelfer in Ausbildung besetzt.     

 

Unser Pflegeteam spielt eine zentrale Rolle bei der Bereitstellung lebensnotwendiger 
Dienstleistungen und der Pflege auf ärztliche Verordnung. Die Pflege wird so geplant und 
durchgeführt, dass den Bewohnern und ihren Familien eine herzliche und professionelle 
Unterstützung geboten wird. 

 

Hier ein Überblick über die Hauptaufgaben: 

• Verantwortung für das Wohlbefinden und die Gesundheit der Bewohner und Sorge 
für deren Komfort und medizinische Bedürfnisse. 

• Gewährleistung der Aufsicht und Sicherheit der Bewohner mit Überwachung ihrer 
körperlichen und emotionalen Sicherheit. 
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• Integration von Elementen der Psychoedukation, um die Anpassungsfähigkeit zu 
stärken und das psychische Wohlbefinden zu fördern. 

• Gewährleistung der Koordination der Pflege durch Zusammenarbeit mit anderen 
medizinischen Fachkräften, um einen ganzheitlichen und integrierten 
Pflegeansatz zu gewährleisten. Darüber hinaus kommen regelmäßig mehrere 
behandelnde Ärzte in die Residenz, um medizinische Untersuchungen 
durchzuführen und die Bewohner medizinisch zu betreuen. Die Visiten finden in 
den Zimmern der Bewohner statt und gewährleisten so deren Privatsphäre. 

• Die Überwachung fachärztlicher Besuche in der Praxis oder im Krankenhaus 
obliegt dem Krankendienst. An allen Tagen der Woche sind drei Begleiter vor Ort, 
um die Bewohner zu diesen Arztterminen zu transportieren. Um die Mobilität der 
Bewohner zu gewährleisten, kann der Transport mit Fahrzeugen der Residenz 
erfolgen, wie TPMR-angepassten Leichtfahrzeugen oder einem TPMR-Kleinbus.  

• Im Notfall ist das Pflegeteam darauf vorbereitet, schnell zu reagieren, indem es 
entsprechende Erste Hilfe leistet und bei Bedarf die Notfallversorgung mit 
externen medizinischen Diensten koordiniert. 

• Jeder Bewohner verfügt über eine Pflegeakte, die den zentralen 
Dokumentationspunkt für die Pflege- und Therapeutenteams darstellt. Die Akte 
enthält individuell die Grunddaten des Bewohners, seine Krankengeschichte, 
Gesundheitsbewertungen, Pflegepläne und Interaktionen mit Bewohnern, um die 
Kontinuität der Pflege sicherzustellen. Diese Akten werden von Referenten 
innerhalb des Pflegeteams verwaltet. 

• Das Team bietet qualitativ hochwertige Unterstützung und beugt individuellen 
Risiken vor, basierend auf dem Gesundheitszustand und der Krankengeschichte 
jedes einzelnen Bewohners. Dies geschieht vor allem durch die Einsetzung von 
Fachreferenten je Bereich (Hygiene, Sturz/Erhaltung, Ernährung, Schmerzen, 
Palliativpflege, Wunden und Heilung), die als Garanten und Ressourcen für ihre 
Kollegen fungieren. 

• Sie kümmern sich um die Körperpflege nach dem Tod und begleiten und 
unterstützen die Familie und Angehörigen in dieser schweren Zeit. 
 

Pflegeakten: 

Unsere beiden Referenzanwendungen für Dokumentation und Pflegeplanung sind in 
Mocca Grips zusammengefasst. Die Pflegeakte enthält im Wesentlichen folgende 
Elemente: 
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Administrativ 

 

• Pflege: Überweisungsformular (ohne Medikationsplan) alle drei Monate, sofern 
keine größeren Änderungen vorliegen. 

• Vertragsdokumente: Aufnahmevertrag, Untervertrag, Erklärung zur 
Schlüsselbereitstellung 

• Persönliche Dokumente: Ausweispapiere / Sozialversicherungsausweis / 
Zusatzkasse, Vertrauensperson, Dokumente über das Lebensende 
(Patientenverfügung, mutmaßlicher Wille, Entscheidungshilfeblatt, ...), 
Pflegebescheid (Entmündigung/Vormundschaft/Rechtsschutz) 

• Rechnungsstellung und Finanzierung: FNS/Sozialhilfe/Sozialtarif, 
Kostenvoranschlag 

• Pflegeversicherung: Bescheid der Pflegeversicherung, Erstattungsbeleg für 
Palliativpflege und Verlängerungen  

• Sonstiges: Analyse der Aufnahmekapazität, Übernahmebestätigung 
Hospilux/SMA  
 

Aufnahme 

 

• Medizinische Berichte: Krankenhausberichte, Facharztberichte, 
Untersuchungsergebnisse/Bildgebung/Blutbild 

• Rezepte: Alle aktuellen Rezepte, Erstattungsbeleg für die Behandlungen   
• Sonstiges: PCA-Überwachungsblatt, Morphininjektions-Beobachtungsblatt, 

Lebensprojekt-Dokumente (anstehende Integration der Daten in Grips). 
 

Legende: Gemeinsamer Stamm für alle Akten / Ergänzender Stamm je nach PEC 

(Anhang 9: Raster der physischen Akte)  

 

9.2.2. Therapeutenteam 

 

Dieses Team arbeitet von Montag bis Freitag im Zeitrahmen +/- von 7:00 bis 17:00 Uhr.  

Es besteht aus Ergotherapeuten, Physiotherapeuten, Logopäden und Psychologen. 
(Anhang 10: Stellenbeschreibungen des Therapeutenteams). Der Ernährungsberater 
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verstärkt das Team gemeinsam mit dem Logopäden (Anhang 11: Stellenbeschreibung des 
Ernährungsberaters). 

Das Therapeutenteam untersteht der Leitung der AAI, die wiederum der Gesamtleitung 
der AAI-Aktivitäten untersteht.  

9.2.3. Aufgaben des Therapeutenteams  

 

Bei der Begleitung und Therapie von Senioren setzen sich alle Therapeuten dafür ein, die 
Autonomie und Unabhängigkeit der Bewohner in ihren ATL zu erhalten und zu verbessern. 

 

Je nach den von den Bewohnern geäußerten Bedürfnissen und Wünschen begleiten und 
unterstützen sie diese und schlagen Anpassungen vor, wenn die Fähigkeiten zu 
Autonomie und Unabhängigkeit nachlassen. 

 
Zu diesem Zweck führt diese Therapeutengruppe spezifische Abklärungen durch und 
gewährleistet eine strenge Überwachung, die die notwendigen Anpassungen der 
Bedeutung der Interdisziplinarität und der Komplementarität der verschiedenen Berufe 
ermöglicht.  
Alle zwei Wochen nehmen die Therapeuten an multidisziplinären Synthesesitzungen teil, 
um Situationen zu besprechen, die Behandlungsschwierigkeiten aufwerfen.  
Zwei- bis dreimal im Jahr trifft sich jede Disziplin, um die Organisation der Teams und die 
Verteilung der Arbeit in den verschiedenen SASD und angeschlossenen Einrichtungen zu 
aktualisieren und eine Inventur der Ausrüstung vorzunehmen. 

 

Die Therapeuten treffen sich außerdem alle drei Monate, um die Verteilung der AAI der 
Bewohner, die von der AD profitieren, zu planen, je nachdem, welche Bedürfnisse sie 
vorrangig haben oder wie sich ihr Gesundheitszustand entwickelt. Diese Planung erfolgt 
in enger Zusammenarbeit mit dem Leiter der Pflege, dem Leiter der Animation und des 
sozialen Lebens sowie dem Leiter der AAI. 

 

Für uns als Ergotherapeuten ist das wichtigste Ziel, bei den älteren Menschen die 
Fähigkeiten sicher, selbständig und effektiv zu erhalten, wiederherzustellen oder zu 
ermöglichen, die sie ausführen wollen oder müssen. Wir streben auch danach, 
Behinderungssituationen zu verhindern, zu reduzieren oder zu beseitigen, indem wir ihren 
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Lebensstil und ihr Umfeld in einem ganzheitlichen Ansatz berücksichtigen. Unsere 
Aufgabe ist es, die Autonomie und Lebensqualität der Bewohner sowie ihrer Betreuer im 
Alltag zu verbessern. 

 

Um diese Ziele zu erreichen, greifen wir auf unterschiedliche Weise ein: 

 

• Wir stärken, stimulieren und erhalten die Beteiligung älterer Menschen an ihren 
täglichen Aktivitäten wie Essen, Anziehen, Waschen und Freizeitaktivitäten. Wir 
analysieren die Faktoren, die ihre Leistung beeinflussen, und wirken auf die 
Hindernisse ein, während wir die fördernden Faktoren optimieren. Dies kann die 
Wiederherstellung defizitärer Kapazitäten, den Einsatz von 
Kompensationsstrategien, die Anpassung von Aktivitäten und die Gestaltung des 
Umfelds umfassen. 

• Wir arbeiten daran, die Mobilität und Transferfähigkeit älterer Menschen durch 
Beratung, Anpassung und Empfehlung technischer Hilfsmittel zu verbessern 
und/oder zu erhalten. Wir unterstützen sie auch bei Rehabilitationssitzungen zur 
Stärkung, Wiederherstellung oder Anregung ihrer motorischen Fähigkeiten. 

• Wir engagieren uns in der Rehabilitation kognitiver Beeinträchtigungen, indem wir 
verbleibende kognitive Funktionen stärken, um die Teilnahme an täglichen 
Aktivitäten zu erleichtern. Wir unterstützen Bewohner bei der Entwicklung von 
Kompensationsstrategien und passen Aktivitäten an, um ihre Lebensqualität zu 
verbessern. 

• Wir identifizieren und analysieren Risikofaktoren für Stürze sowie Aspekte in der 
Umgebung, die dazu beitragen können. Wir beraten bei der Gestaltung der 
Umgebung, empfehlen technische Hilfsmittel und bieten Programme zur 
Reduzierung dieser Risiken an, während wir gleichzeitig sichere Strategien für 
alltägliche Aktivitäten entwickeln. 

• Wir beraten zur Positionierung und Installation, um Haltungsstörungen im Sitzen 
oder Liegen vorzubeugen, und empfehlen Anpassungen für Rollstühle, um eine 
maximale Teilnahme an alltäglichen Aktivitäten zu fördern. 

• Wir bieten, erproben und schulen den Umgang mit verschiedenen technischen 
Hilfsmitteln zur Förderung der Autonomie und Unabhängigkeit älterer Menschen. 
Dazu gehören Hilfsmittel für Mobilität, Essen, Toilettengang, Freizeit, Kognition 
und Gleichgewicht sowie die Förderung der Akzeptanz dieser technischen 
Hilfsmittel. 
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Zusammenfassend besteht unsere wesentliche Aufgabe als Ergotherapeuten darin, 
ältere Menschen durch die Verbesserung verschiedener Aspekte ihres täglichen Lebens 
zu unterstützen, um ihre Autonomie, Unabhängigkeit und Lebensqualität zu stärken. 

 

Als Physiotherapeuten ist es unser vorrangiges Ziel, funktionelle physiologische 
Störungen wie Bewegungs- und Haltungsprobleme gezielt anzusprechen und zu 
behandeln, indem wir auf die natürlichen Anpassungsmechanismen des Körpers 
zurückgreifen. Um Einschränkungen der Körperfunktionen vorzubeugen oder zu 
beseitigen, setzen wir verschiedene, individuell auf den Bewohner abgestimmte 
Techniken ein. Diese Methoden umfassen sowohl aktive Übungen, die der Bewohner 
selbstständig durchführt, als auch passive Bewegungen, die vom Physiotherapeuten 
durchgeführt werden. 

 

Unsere Aufgaben konzentrieren sich auf mehrere Schlüsselbereiche: 

 

• Wir spielen eine entscheidende Rolle bei der Bewältigung häufiger altersbedingter 
körperlicher Probleme wie Rückenschmerzen, Krampfadern, 
Flüssigkeitsansammlungen und Gelenkverschleiß. Durch unsere Unterstützung 
können ältere Menschen nicht nur kurzfristig ihre Beschwerden lindern, sondern 
auch langfristig ihre Haltung korrigieren. 

• Physiotherapie ermöglicht es, durch gezielte therapeutische Behandlungen 
Schmerzen nachhaltig zu lindern und Verspannungen in Gelenken und Muskeln zu 
lösen. Diese Interventionen tragen dazu bei, die Mobilität zu erhöhen und eine 
größere Autonomie im täglichen Leben zu fördern, indem sie älteren Erwachsenen 
die Möglichkeit geben, aktiv an ihren täglichen Aktivitäten teilzunehmen. 

• Wir führen Sturzpräventionsprogramme durch, die gezielte Übungen zur Stärkung 
der Muskulatur und zur Verbesserung des Gleichgewichts umfassen und so das 
Sturzrisiko deutlich reduzieren und schwere Verletzungen verhindern. Darüber 
hinaus spielt die Physiotherapie eine entscheidende Rolle bei der Förderung der 
psychischen Gesundheit. Durch die regelmäßige Teilnahme an Sitzungen können 
ältere Erwachsene von einer besseren Schmerzbehandlung und einer 
verbesserten Schlafqualität profitieren, was dazu beiträgt, Stress, Angstzustände 
und Depressionen zu reduzieren. 
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Zusammenfassend lässt sich sagen, dass unser Gesamtansatz als Physiotherapeuten 
darauf abzielt, die Lebensqualität älterer Menschen zu verbessern, indem wir sowohl ihre 
physischen als auch psychischen Bedürfnisse berücksichtigen. 

 

Als Psychologen in der Einrichtung verpflichten wir uns, den Verhaltenskodex und die 
Ethik unseres Berufs strikt einzuhalten und dabei grundlegende Prinzipien wie die 
Achtung der Würde der Person, das Berufsgeheimnis und die Vertraulichkeit von 
Gesprächen hervorzuheben. 

 

Unsere klinischen und therapeutischen Interventionen richten sich an drei 
Hauptzielgruppen: 

 

a) Bewohner der Residenz: 

 

• Wir sind bestrebt, eine solide therapeutische Allianz aufzubauen, was besonders 
wichtig ist, wenn sich eine Person nicht für eine Aufnahme in die Residenz 
entschieden hat (nach einem Krankenhausaufenthalt oder aufgrund einer 
Entscheidung der Familie). 

• Unser Ziel ist es, die Anpassung an den neuen Wohnort zu fördern, indem wir die 
Teilnahme an Gruppenaktivitäten aktiv unterstützen und den Bewohnern helfen, 
ihren Wohnraum individuell zu gestalten. 

• Wir bieten Coaching- und Unterstützungssitzungen an, um die psychische 
Gesundheit und das allgemeine Wohlbefinden der Bewohner zu fördern. 

• Für Menschen mit psychiatrischen Erkrankungen bieten wir klinische Betreuung 
einschließlich Psychoedukation, emotionalem Management und anderen 
therapeutischen Techniken. 

• Wir bieten Bewohnern mit neurodegenerativen Erkrankungen spezifische 
Unterstützung, helfen bei der Bewältigung reaktiven Verhaltens und bieten 
Unterstützung bei damit verbundenen Angst- und Stimmungsstörungen. 

• Wir arbeiten aktiv daran, die Autonomie der Bewohner zu stärken, indem wir ihnen 
bei der Entscheidungsfindung helfen und ihre Fähigkeit unterstützen, die Kontrolle 
über ihr Leben auszuüben. 
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• Sterbebegleitung ist ein integraler Bestandteil unserer Praxis, einschließlich der 
Beantwortung von Fragen zu Patientenverfügungen und zu Bestimmungen für das 
Lebensende. 

• Wir führen regelmäßig klinische Untersuchungen durch, um die Entwicklung 
psychologischer und psychiatrischer Symptome zu überwachen und passen 
unsere Interventionen entsprechend an. 

• Es werden auch jährliche kognitive Beurteilungen durchgeführt, um die kognitiven 
Funktionen der Bewohner zu beurteilen und unsere Interventionsziele 
anzupassen. 

• Wir implementieren kognitive Stimulationsaktivitäten für Einzelpersonen und 
Gruppen, um die kognitiven Funktionen aufrechtzuerhalten und soziale 
Interaktionen zu fördern. 

• Es werden abwechslungsreiche Aktivitäten wie Koch-, Kreativ- und 
Erinnerungsveranstaltungen organisiert, um soziale Interaktionen zu fördern, das 
Selbstwertgefühl zu stärken und persönliche Erfahrungen zu bereichern. 

• Wir fördern die Teilnahme an unterhaltsamen und sinnvollen Aktivitäten, die 
darauf abzielen, die Stimmung zu stabilisieren, das Selbstwertgefühl zu stärken 
und das allgemeine Wohlbefinden zu verbessern. 
 

b) Familiäre Förderung der Bewohner: 

 

• Wir bieten den Familien von Bewohnern, die an neurodegenerativen Erkrankungen 
leiden, spezielle Unterstützungsgespräche an. 

• Wir fördern die Psychoedukation von Familien über diese Krankheiten, indem wir 
Informationen über die Krankheit selbst sowie Ratschläge zu geeigneten 
Einstellungen und Kommunikationsansätzen bereitstellen. 

• Wir veranstalten therapeutische kulinarische Gruppen, die Familien und 
Bewohner zusammenbringen und so angenehme Momente des Austauschs 
bieten, gleichzeitig die familiären Bindungen stärken und gegenseitige 
Unterstützung zwischen den Familien und unserem Team ermöglichen. 
 

c) Pflegeteams: 

 

• Wir nehmen aktiv an wöchentlichen Übergaben mit den Gesundheitsteams teil, 
um die täglichen Fortschritte der Bewohner genau zu überwachen. 
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• Wir bieten pflegenden Angehörigen wesentliche Unterstützung bei der 
Bewältigung schwieriger Situationen wie Aggression oder reaktivem Verhalten 
sowie in den komplexen Phasen des Lebensendes. 

• Wir spielen eine Rolle bei der Förderung ethischer und deontologischer 
Überlegungen angesichts sensibler Situationen, insbesondere in Bezug auf das 
Lebensende. 
 

Als Psychologen in der Residenz ist es unsere Aufgabe, Bewohner, ihre Familien und 
Pflegeteams aktiv zu unterstützen, indem wir angepasste Interventionen anbieten, bei 
denen die Achtung der Menschenwürde, die Vertraulichkeit und das allgemeine 
Wohlergehen der von uns begleiteten Personen im Mittelpunkt stehen. 

 

Als Logopäden besteht unsere grundlegende Aufgabe darin, eine spezialisierte 
Rehabilitation zur wirksamen Behandlung von Sprach-, Kommunikations-, Schluck- und 
kognitiven Störungen wie Gedächtnis und Aufmerksamkeit bei Bewohnern der Residenz 
anzubieten. 

 

Hier die verschiedenen Facetten unserer Intervention: 

 

Prävention, Beurteilung und Behandlung von Schwierigkeiten: 

• Unsere Aufgabe beginnt mit der Prävention, Beurteilung und Behandlung 
spezifischer Störungen, mit denen jeder Bewohner konfrontiert ist. Wir passen 
unsere Interventionen an die individuellen Bedürfnisse an und berücksichtigen 
degenerative oder neurodegenerative Pathologien, um die Kommunikation und 
die mündlichen Fähigkeiten so lange wie möglich aufrechtzuerhalten, wobei wir 
häufig Formen der nonverbalen Kommunikation nutzen. 

 

Einzel- und Gruppensitzungen: 

• Wir organisieren Einzel- oder Gruppentherapiesitzungen in enger 
Zusammenarbeit mit dem Pflegeteam. Diese Sitzungen beinhalten den Einsatz 
verschiedener Therapiemethoden wie zum Beispiel des Therapiezuges. Die von 
uns durchgeführten logopädischen Beurteilungen basieren auf eingehenden 
klinischen Beobachtungen und spezifischen Beurteilungen, was es uns 
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ermöglicht, unsere Interventionen individuell zu gestalten und dabei die 
Lebensgeschichte und die individuellen Vorlieben jedes einzelnen Bewohners zu 
berücksichtigen. 

 

Frühzeitige Intervention und Erhaltung von Fähigkeiten: 

• Frühzeitiges Eingreifen ist für unsere Arbeit von entscheidender Bedeutung, um 
degenerative Auswirkungen zu verzögern und die mündlichen und schriftlichen 
Kommunikationsfähigkeiten zu verbessern. Dies trägt dazu bei, ein aktives 
soziales Leben aufrechtzuerhalten und Isolation zu verhindern. Neben der Arbeit 
an der Kommunikation konzentrieren wir uns auch auf Aufmerksamkeit, 
Gedächtnis und Sprachrehabilitation, einschließlich Stimme und Artikulation. 

 

Lebensmittelsicherheit: 

• Wenn es um Lebensmittelsicherheit geht, ergreifen wir vorbeugende Maßnahmen, 
um das Risiko von Fehlverhalten zu verringern. Dazu gehören 
Haltungsanpassungen und Empfehlungen zu Lebensmitteltexturen in enger 
Zusammenarbeit mit Ernährungsberatern und dem Restaurantservice. Darüber 
hinaus schulen wir Betreuer und Pädagogen, damit diese während der Mahlzeiten 
angemessene Betreuung leisten und so die Risiken für die Bewohner minimieren 
können. 

 

Beratung und Information: 

• Schließlich spielen wir eine wesentliche Rolle bei der Beratung und Information 
des Gesundheitsteams und der Familien der Bewohner. Wir helfen ihnen, die 
spezifischen Beschwerden zu verstehen, und bieten ihnen praktische Ratschläge, 
wie sie die besten Praktiken anwenden können, um die Bewohner im Alltag 
bestmöglich zu unterstützen. 

 

Unser Ziel als Logopäden ist es, mit Fachwissen die Lebensqualität der Bewohner zu 
verbessern, indem wir ihre Störungen individuell behandeln und eng mit dem gesamten 
Gesundheitsteam und den Familien zusammenarbeiten. 
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9.2.4. Koordination  

 

Die Pflegekoordination wird an 5 Tagen die Woche, 8 Stunden am Tag durch einen für die 
Pflege verantwortliche Krankenpfleger sichergestellt. Bei Abwesenheit übernimmt sein 
Stellvertreter die Koordination. 

Um die Wohnstrukturen bestmöglich zu organisieren, haben wir eine solide 
Organisationsstruktur eingerichtet, die das effiziente Management einer 
hochqualitativen Betreuung gewährleistet (Anhang 12: Organigramm der Firma 
Päiperléck). 

Jedes Mitglied unseres Teams spielt eine wesentliche Rolle bei der Erfüllung unserer 
Mission, die darin besteht, unseren Bewohnern aufmerksame, persönliche und 
professionelle Pflege, Aktivitäten und Unterstützung zu bieten.  

 

Die Pflegedirektorin/Geschäftsführerin 

An der Spitze unserer Organisation steht die Pflegedirektorin/Geschäftsführerin.  

Sie definiert die strategische Vision der Residenzen, der Pflegestellen für die mobile 
Pflege, gewährleistet die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften und sorgt für eine optimale 
Koordination aller Beteiligten.   

 

Die Gesamtleitung Residenzen 

Direkt der Pflegedirektion unterstellt ist die Gesamtleitung Residenzen, die die 
Residenzleitung beaufsichtigt. Sie ist verantwortlich für die operative Gesamtstrategie 
unserer Residenzen und stellt sicher, dass diese mit dem gesetzlichen Rahmen und den 
Qualitätsstandards übereinstimmen. Sie ist nicht nur für die Führung ihres Teams 
verantwortlich, sondern positioniert sich auch als Führungskraft.  

 

Die Residenzleitung  

Die Residenzleitung ist der Gesamtleitung Residenzen unterstellt. Sie ist für die ihr 
zugewiesene Struktur und das technische Team (Hausverwaltung) verantwortlich. Sie 
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koordiniert die Leistungen und steht in ständiger Kommunikation mit dem Pflegeteam 
und der Pflegeleitung sowie anderen Diensten: Tagespflegestätte, Reinigung, 
Verpflegung, Therapeuten. Sie steht Bewohnern und Familien/Angehörigen als 
Ansprechpartner zur Verfügung und sorgt für eine reibungslose Kommunikation zwischen 
allen in der Residenz arbeitenden Teams. Sie sorgt für den ordnungsgemäßen Betrieb der 
Residenz und für das Wohlergehen der Bewohner. Sie organisiert und koordiniert die 
betrieblichen Aktivitäten ihrer Residenz unter Einhaltung von Qualitäts- und 
Sicherheitsstandards (Anhang 13: Stellenbeschreibung der Residenzleitung). 

 

Die Gesamtleitung Pflegeaktivitäten in den Residenzen  

Direkt unter der Leitung der Pflegedirektorin beaufsichtigt die Gesamtleitung 
Pflegeaktivitäten in den Residenzen die Pflegeleitung. Sie ist verantwortlich für die 
operative Gesamtstrategie unserer Krankendienste und stellt sicher, dass diese mit dem 
gesetzlichen Rahmen und den Qualitätsstandards übereinstimmen. (Anhang 14: 
Gesamtleitung Pflegeaktivitäten in den Residenzen) 

 

Die Pflegeleitung 

Die Pflegeleitung ist der Gesamtleitung Pflegeaktivitäten in den Residenzen für die 
Residenzen unterstellt und für das Pflegeteam verantwortlich. Sie arbeitet eng mit der 
Residenzleitung und ihren Kollegen zusammen, die für andere Dienstleistungen 
verantwortlich sind: Tagespflegestätte, Hauswirtschaft, Verpflegung, Therapeuten. 

Sie gewährleistet die tägliche Verwaltung der Pflegeeinrichtung, garantiert die 
Organisation der Pflege für die Bewohner, betreut die in der Pflegeeinrichtung 
eingesetzten Mitarbeiter, gewährleistet die Qualität und die Kontrolle der erbrachten 
Leistungen, wendet die geltenden Richtlinien, Entscheidungen und Verfahren an, wendet 
die Präventionsmaßnahmen im Bereich der Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz 
an, gewährleistet eine kontinuierliche Weiterbildung der in der Residenz eingesetzten 
Mitarbeiter. (Anhang 15: Stellenbeschreibung der Pflegeleitung). 

 

Diese klar definierte Organisationsstruktur gewährleistet ein konsequentes Management, 
eine transparente Kommunikation und eine qualitativ hochwertige Betreuung und 
Begleitung unserer Bewohner.  
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Jede Verantwortungsebene spielt eine entscheidende Rolle für den Erfolg der Aufgabe 
und die Sicherstellung des Wohlergehens der Bewohner, indem wir die Pflegestandards 
und gesetzlichen Anforderungen in Luxemburg erfüllen. 
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9.3. Organigramm der Residenz  
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9.4. Angebote von Dienstleistungen im Restaurantbereich 
 

Das Restaurant-Serviceteam ist täglich an allen sieben Tagen der Woche zu zwei 
unterschiedlichen Zeitfenstern anwesend: das Morgenteam von 6:30 bis 15:00 Uhr und 
das Abendteam von 11:15 bis 19:45 Uhr. Dieses Team besteht aus qualifizierten 
Gastronomiefachkräften. Dazu zählen engagierte Kellner und Mitarbeitende der 
Hauptküche, die den ganzen Tag über einen reibungslosen und qualitativ hochwertigen 
Service gewährleisten. 

 

Dieses Team steht direkt unter der Verantwortung des Restaurantleiters, der seinerseits 
dem Restaurantmanager und der Generaldirektion untersteht.  

Wir bieten vier Leistungen an, das Frühstück in Buffetform, das Mittagessen bestehend 
aus einer Vorspeise, einem warmen Hauptgericht und einem Dessert, einen 
Nachmittagssnack und schließlich das Abendessen in Buffetform. 

 

Die Tagesmenüs wechseln täglich und werden von unserem Team der 
„Menükommission“ mit Unterstützung unseres Ernährungsteams erstellt. Die 
Zubereitung erfolgt in unserer Hauptküche, die sich in der Residenz „Am Wéngert“ in 
Canach befindet, einer komplett von uns betriebenen Residenz.  

 

Die Lieferungen erfolgen fünfmal pro Woche an alle unsere Einrichtungen. 

Nach der Anlieferung vor Ort werden die Zubereitungen und Waren anschließend in den 
Küchen unserer Restaurants aufbereitet, von unserem Küchenteam angerichtet und 
anschließend von unseren Serviceteams in unseren Restauranträumen serviert.  

Die gesamte Dienstleistung wird mit Hilfe des Betreuungspersonals für die Unterstützung 
und Überwachung der Ernährung durchgeführt. 

Ihre Hauptaufgabe bleibt die Zufriedenheit aller unserer Bewohner und die 
Sicherstellung, dass sie eine angenehme Zeit in unseren Restaurants verbringen, aber 
auch andere ebenso wichtige Aufgaben fallen in ihren Verantwortungsbereich: 

• Vorrats-, Bestands- und Bestellverwaltung, 
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• Vorbereitung des Speisesaals, um die Bewohner zu empfangen; Bedienung am 
Tisch, 

• Die Köche sind in allen Aspekten der Essenszubereitung kompetent und stellen 
sicher, dass die aktuellen HACCP-Standards, der von unserem Ernährungsteam und 
unseren Logopäden erstellte Ernährungsplan (spezifische Diät), die Einschränkungen 
und die Wünsche jedes Bewohners eingehalten werden. 

• Sie halten sich an die Vorgaben zur Reinigung der verschiedenen Räume, der ihnen 
zur Verfügung stehenden Maschinen/Geräte und des Mobiliars. Dies alles erfolgt gemäß 
den geltenden Standards(Anhang 16: Stellenbeschreibungen im Restaurant-Service). 

 

Von Bewohnern, die in ihrer Unterkunft essen möchten, wird ein Zuschlag pro Mahlzeit 
verlangt, außer im Krankheitsfall und bei Einschränkungen im Zusammenhang mit einem 
Arzttermin. 

 

9.5. Angebote von Dienstleistungen im Bereich Haushaltsführung und 
Wäscherei  
 

Das Team arbeitet in zwei Zeitfenstern: Montag bis Freitag von 7:30 bis 16:00 Uhr oder 
Dienstag bis Samstag zur gleichen Zeit. Eine Mitarbeiterin ist von Montag bis Freitag von 
9:30 bis 18:00 Uhr anwesend. Jedes Teammitglied arbeitet abwechselnd an einem 
Sonntag im Monat von 7:00 bis 13:30 Uhr.  

 

Das Haushalts- und Wäschereiteam ist der Leitung der Reinigungstätigkeiten unterstellt. 
Dieses Team reinigt die gesamte Residenz und pflegt auf Wunsch auch die Wäsche der 
Residenz und bestimmter Bewohner. (Anhang 17: Stellenbeschreibungen für 
Haushaltsführung und Wäscherei).  

 

9.6. Leistungen der Hausverwaltung  
 



  

Seite 56 von 323 
Päiperléck S.à r.l. 

Gesellschafts- und Verwaltungssitz: 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tel.: 24 25 | Fax: 24 25 90 03 

R.C.S. Luxemburg: B146722 | MwSt.-Id.: LU 23323353 | Zulassungsnr.: 30264606 | Matrikelnr.: 200924153050-99 
Stammkapital: 12.500 € | Konventioniert von der CNS | Anerkannt vom Ministerium für Familie und Integration 

 

Unser Hausverwalter arbeitet von Montag bis Freitag 8 Stunden am Tag, um die 
Instandhaltung der Residenz und ihrer Umgebung sicherzustellen und bei Bedarf 
verschiedene kleinere Arbeiten für die Residenz und ihre Bewohner auszuführen. Er 
verfügt über eine Werkstatt mit allen für seine Aufgaben notwendigen Materialien im 
1. Untergeschoss.  

Der Hausverwalter untersteht hierarchisch der Residenzleitung und sorgt für eine 
effektive Koordinierung seiner Aufgaben innerhalb der Residenz. Darüber hinaus steht im 
Falle einer Arbeitsüberlastung oder eines Notfalls ein weiterer Hausverwalter als Springer 
zur Verfügung, der gelegentliche Unterstützung leistet und so die Kontinuität der 
Dienstleistungen gewährleistet.  

 

9.7. Angebote von Dienstleistungen im Bereich Animation und 
Sozialleben 
 

Das pädagogische Team der Tagespflegestätte ist an fünf Tagen in der Woche von 8:30 bis 
17:00 Uhr anwesend. In einer Station wird außerdem einmal im Monat eine Präsenz 
organisiert, um die Bewohner am Wochenende zu betreuen. Sie besteht aus dem Leiter 
der Tagespflegestätte, einem Krankenpfleger, Pädagogen, Altenpflegern und Sozial- und 
Familienhelfern, die eine umfassende und vielfältige Betreuung gewährleisten. Die 
Tagespflegestätte verfügt über einen großen Mehrzweckraum, der sich auf der Etage -1 
der Seniorenresidenz befindet. Angeschlossen ist eine voll ausgestattete Küche sowie 
eine mit entspannenden Sesseln eingerichtete Sitzecke. Das Team ist auch in den 
verschiedenen anderen Bereichen der Residenz tätig. In der Seniorenresidenz sind im 
Erdgeschoss die Aktivitäten häufig auf weniger selbstständige Menschen (mit einem 
höheren Abhängigkeitsgrad) und Menschen mit Demenzerkrankungen ausgerichtet, 
sodass gezielte und personalisierte Aktivitäten angeboten werden können, die auf die 
Bedürfnisse und Wünsche der Betroffenen zugeschnitten sind. In kreativen Workshops, 
beim Singen, bei kognitiven Spielen, sanfter Gymnastik und Rommé-Spielen wird an allen 
Bereichen (pädagogische Handlungsfelder) gearbeitet. 

 

9.7.1. Die Aufgaben des Teams 
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• Das Team entwickelt und implementiert sozialpädagogische Maßnahmen für die 
Pflegebedürftigen, basierend auf spezifischen und identifizierten individuellen 
Zielen. Diese Maßnahmen werden in Form kollektiver Begleitung angeboten und 
organisiert. 

• Die angebotenen Aktivitäten berücksichtigen nach Möglichkeit die Interessen der 
älteren Menschen, um ihr Engagement und ihre Freude zu gewährleisten. 

• Bei der Aufnahme und alle drei Monate wird eine Bilanz erstellt, wobei für jede 
Person eigene Ziele festgelegt werden. 

• Die Sozialisierung wird gefördert, um Rückzug und Isolation zu vermeiden. 

 

9.7.2. Beispiel vorgeschlagener Aktivitäten  

 

• Jeden Monat werden, in Zusammenarbeit mit den Bewohnern, in den 
Lebensbereichen Dekorationen nach Themen aufgestellt, die mit den 
Feierlichkeiten des Kalenders und den luxemburgischen Traditionen verbunden 
sind. 

• Es werden manuelle und künstlerische Aktivitäten, wie Töpferwerkstätten in 
Zusammenarbeit mit der Tagespflegestätte von Bettemburg und Gartenarbeit mit 
Gemüsegarten und Blumen, eingerichtet, um den Bewohnern die Möglichkeit zu 
geben, sich kreativ auszudrücken, auch in der UA. 

• Ein Besuchshund kommt einmal pro Woche, um den Kontakt, den Austausch und 
die Spaziergänge mit den Bewohnern zu fördern. 

• Es werden verschiedene Workshops wie Singen, Kochen und Gymnastik 
veranstaltet, die das Wohlbefinden und die Entfaltung der Bewohner fördern 
sollen. 

• Mit der Maison Relais „Un der Atert“ in Bissen findet im Wechsel zwischen den 
beiden Einrichtungen ein monatlicher Austausch statt. Diese Treffen beinhalten 
verschiedene Ausflüge, wie z. B. Ausflüge in den Park von Mersch mit einem 
Imbiss, Besuche der Jahresabschlussaufführung der Kinder und Ausflüge außer 
der Reihe, wie z. B. ein Bowling- oder Restaurantbesuch. 

• Es werden externe Ausflüge organisiert, wie z. B. ein Tag auf dem Schiff Marie-
Astrid, Besuche in den Werkstätten alter Berufe, die Schobermesse, die Teilnahme 
an religiösen Feiern und der Oktavwallfahrt, ein Aufenthalt an der Nordsee sowie 
Ausflüge zum Einkaufen. 
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• In einer Holzwerkstatt werden Blumenkübel, Bilderrahmen, Osterhasen, 
Dekorationen für den Weihnachtsmarkt und Kleiderständer hergestellt. 

• Jährlich wird eine Teilnahme mit einem Stand auf dem Weihnachtsmarkt der 
Gemeinde Bissen organisiert.  

• Filmvorführungen finden einmal im Monat statt. 
• Organisiert wird ebenso ein therapeutisches Essen, bei dem die Bewohner die 

Zubereitung vollständig selbst übernehmen, gefolgt vom gemeinsamen Verzehr in 
der Gruppe.  

 

10. Qualitativ hochwertige Begleitung  

10.1. Qualifikationen des Personals 
 

Unser Pflege-, Verpflegungs-, Haus- und Verwaltungspersonal verfügt über die für die 
Ausübung ihrer Tätigkeiten erforderlichen Qualifikationen, Zulassungen und/oder 
Ausbildungen. 

 

10.2. Kontinuierliche Verbesserung/Weiterbildung 
 

Päiperléck betrachtet die Weiterbildung als einen wichtigen Hebel im Dienste der Qualität 
in der Pflege und Betreuung älterer Menschen. 

Es liegt in unserer Verantwortung, dafür zu sorgen, dass das Personal, insbesondere am 
Bett des Bewohners, über die für die Ausübung ihres Berufs erforderlichen Kompetenzen 
und Kenntnisse verfügt. 

Deshalb hat sich das Unternehmen zum Ziel gesetzt, alle seine Pflegekräfte zu schulen, 
aber nicht nur sie (immer wenn wir die Gelegenheit haben, zögern wir nicht, auch „Nicht-
Pflegekräfte“ zu diesen intern durchgeführten Schulungen zu schicken).   

 

Die folgenden Schulungen werden den Pflegekräften unserer Residenzen systematisch 
angeboten (Päiperléck-Basisrahmen, der die Schulungsmatrix für die Pflegekräfte der 
Residenzen bildet):  
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• Allgemeine Erste Hilfe,  
• Erste Hilfe für psychische Gesundheit (Standard und Youth),  
• Humanitude®-Pflegekonzept,  
• Erhaltungstherapie und Prävention bei Muskel-Skelett-Erkrankungen (u. a. 

Manutention Relationelle®),  
• AD und luxemburgisches Gesundheitssystem,  
• Microsoft 365®-Grundlagen,  
• Überwachung und Beurteilung von Schmerzen,  
• Nutzung von Fahrzeugen, die den Transport von Personen mit eingeschränkter 

Mobilität ermöglichen,  
• Psycho-Geriatrie (40-stündige Schulung, die intern angeboten wird, sobald das 

Ministerium ein Train the Trainer für neue Ausbilder eröffnet),  
• Ernährung und Schluckstörungen,  
• Gezielte Übergaben,  
• Die luxemburgische Sprache ist mindestens bis zur Validierung des Niveaus B1.3 

obligatorisch (insbesondere mit einem im Unternehmen eingestellten Lehrer, der 
neben seiner Lehrtätigkeit alle Mitarbeiter, die unter dem erwarteten Niveau 
liegen, mindestens einmal pro Jahr prüft),  

• Ansatz zur Palliativpflege (40-stündige Schulung, intern von vier Omega 90-
zertifizierten Trainern für französischsprachige Mitarbeiter durchgeführt, extern 
von Omega 90 für die deutsche Sprache), 

• Qualität, Hygiene, Sicherheit und Umwelt einschließlich der 5S®-Methode 
(Ordnen, Reinigen, Standardisieren, Respektieren, Beseitigen). 

 

Jede Pflegeleitung sorgt für die regelmäßige Überwachung der Mitarbeiterschulungen. 
Diese Schulungen werden auf der Grundlage der ministeriellen Anforderungen, 
individueller Problemstellungen und Beobachtungen vor Ort geplant. Dazu gehört 
insbesondere die Anmeldung der Mitarbeiter der Teams zu den verschiedenen 
angebotenen Schulungen unter besonderer Berücksichtigung des internen 
Schulungskatalogs. 
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11. Mittel zur Sicherstellung der Kommunikation 

11.1. Interne und externe Kommunikationsausrüstung  
 

Das Unternehmen Päiperléck ist bestrebt, die Kommunikation auf allen Ebenen des 
Unternehmens zu erleichtern. 

Die eingesetzten Kommunikationsmittel fördern den Informationsaustausch, die 
Zusammenarbeit und den Wissensaustausch. 

E-Mails, Telefonanrufe, Textnachrichten und Online-Chats ermöglichen den Mitarbeitern 
eine sofortige Kommunikation, unabhängig von ihrem geografischen Standort. Dadurch 
ist es einfacher, Aktivitäten zu koordinieren, schnelle Entscheidungen zu treffen und 
Probleme in Echtzeit zu lösen. 

Die folgenden Kommunikationsmittel stehen bei Päiperléck zur Verfügung:  

 

Unternehmenssoftware: Aufgaben 

Internetzugang 
Bereitstellung des Internetzugangs für die 

Benutzer 

RDS-Verbindung Sicherer Remote-Desktop-Zugriff 

RADC-Verbindung INTEC RDS-Zugang 

BOB50 Buchhaltungsprogramm 

Pay In Personal- und Lohnbuchhaltung 

Scan In Rechnungsverwaltung 

Trade In Lagerverwaltung – Einkauf 

Book In Buchhaltung + Fakturierung 

Keepaas Passwort-Sicherung 

Database SQL SQL => Promaides-Datenbank 

Mocca Pflegemanagement und -überwachung 
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Office 365-Suite Bürotechnik 

One Drive 
Teilen und Synchronisieren von 

Dokumenten und Teams 

Qualishare Management von Sicherheitsprozessen 

Grips Kundenmanagement – Pflegeplan 

Team Viewer Fernzugriff 

Getsup Ticketmanagement 

PBX Mixvoip 
Betreuung von Nebenstellen und 

Telefontisch 

Bestelltool Bestellungen 

Monday Projektmanagement 

Serverlaufwerk Alle Arbeitsunterlagen 

Outlook E-Mail-Kommunikation 

Eltrona – Klingeln Klingeln der Bewohner 

Papercut Druckverwaltung 

PEP 
Verwaltung der Mitarbeiterstunden und -

planung 

Promaides Kodierung der Pflegeleistungen 

Prosys Restaurant-Management 

Protel Hotel-Management 

Regify 
Sicherer E-Mail-Versand an CNS und 

Mitarbeiter 

SOFiE CETREL Sicheres Senden von Daten an CCSS 

TOKEN SSL VPN Sicherer Zugang zur CNS 

Festnetztelefonie (Dienstleistung) 
Bereitstellung des Festnetztelefonzugangs 

für Nutzer 
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Mobiltelefonie (Dienstleistung) 
Telefonzugang für Mobil- und externe 

Benutzer 

VPN Sicherer Remote-Desktop-Zugriff 

 

Kundenservice: Aufgaben 

Internet für Bewohner 
Bereitstellung eines Internetzugangs für die 

Bewohner 

Bewohnerklingeln (Hardware) Krankenruf 

Telefonie für Bewohner 
Bereitstellung eines Telefonzugangs für die 

Bewohner 

Zugangskontrolle Zugangskontrolle der Bewohner/Mitarbeiter 

Fernsehen für Bewohner 
Bereitstellung von Fernsehen für die 

Bewohner 

Hardware: Aufgaben 

LAN (Netzwerk-Switch) 
Gewährleistet den Zugriff auf Server und 

Internet 

Fax Versenden von Telefax 

Mikrotik (Telefonie) Gewährleistung der Telefonie 

Computer 
(Laptop/Desktop/Bildschirme) 

Zugriff auf die verschiedenen IT-Tools von 
Päiperléck 

KABA-Stempeluhren Badges/Stechuhr 

Fotokopierer Fotokopieren/Drucken/Scannen an E-Mail 

Sicherheit (Firewall-Antivirus) 
Gewährleistung der Sicherheit gegen 

Angriffe von außen 

Server/Speicherplatz Speicherung auf virtuellen Servern 

Klingeln für Bewohner (Infra) Ruf der Pflegekräfte durch die Bewohner 
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Tablets 
Zur Kodierung in PROMAIDES (Residenzen 

und Mobile Pflege) 

Festnetztelefonie (Hardware) Telefonanrufe 

Mobiltelefonie (Hardware) Telefonanrufe 

WLAN (Zugangspunkt) 
Gewährleistung des Internetzugangs für 

Bewohner/Mitarbeiter 

Lieferanten: Aufgaben 

MIXvoip TelCo-Anbieter + MPLS + Antivirus 

Firstline SaaS-Anbieter 

ELTRONA 
Anbieter für Überwachungskamera / 

Klingeln / Telefon / TV 

PROSYS (BOB50, Prosys, Protel) 
Anbieter von Kassierlösungen, 

Gastgewerbe. 

Eltrona TV-Anbieter 

AC-IT TV-Anbieter 

XPOS 
Kassensoftware für Restaurants und 

Hotelreservierungssoftware 

ILOGS Mocca 

INTEC Soft Pay In / Scan In / Book In / Trade In 

MyNeva Grips 

IKS WLAN 

POST Telecom 
Internet und Telefon an bestimmten 

Standorten + CNS-VPN 

 

11.2. Teamkommunikation  
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11.2.1. Gezielte Übergaben  

 

Täglich analysieren die Pflegekräfte während ihrer Arbeitszeit die Problemsituationen der 
Bewohner und verfassen bzw. ergänzen die gezielten Übergaben in der Grips-Software. 

Hinzu kommen drei tägliche mündliche Übergaben während der Teamübergaben um 
6:00 Uhr, um 13:30 Uhr und um 21:45 Uhr. 

Gezielte Übergaben sind in der Pflege unerlässlich, um eine optimale Kontinuität und 
Qualität der Pflege mit regelmäßiger Anwesenheit des für die Residenz zuständigen Case-
Managers sicherzustellen. 

Hier sind die wesentlichen Schritte für die Umsetzung: 

 

Sammlung relevanter Informationen: Vor der Durchführung einer gezielten Übergabe ist 
es wichtig, relevante Informationen über den Kunden zu sammeln. Dazu können der 
aktuelle Gesundheitszustand, die Krankengeschichte, aktuelle Behandlungen, 
Untersuchungsergebnisse, spezifische Bedürfnisse usw. gehören. 

 

Analyse und Filtern von Informationen: Sobald die Informationen gesammelt wurden, 
muss die Pflegekraft sie analysieren und filtern, um diejenigen zu identifizieren, die für die 
Übergabe relevant sind. Dazu gehört die Auswahl der wesentlichen Daten, die den 
Mitgliedern des Pflegeteams mitgeteilt werden müssen. Aufgrund der Beobachtung der 
Bewohner und der Verwendung von Risikoskalen werden Präventionsmaßnahmen 
ergriffen. 

 

Identifizierung der Empfänger: Es ist wichtig zu ermitteln, wer die Empfänger der 
Übergabe sind. Dazu können andere Krankenpfleger, Ärzte, Altenpfleger oder andere 
medizinische Fachkräfte gehören, die an der Pflege des Kunden beteiligt sind. 

 

Planung der Übergabe: Bevor mit der Übergabe fortgefahren wird, muss die Umsetzung 
geplant werden. Dabei werden der geeignete Zeitpunkt der Übergabe, die Art der 
Kommunikation (mündlich, schriftlich, elektronisch) sowie die konkreten zu 
übermittelnden Inhalte festgelegt. 
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Klare und präzise Kommunikation der Informationen: Bei der Übergabe muss die 
Pflegekraft die Informationen klar, prägnant und präzise kommunizieren. Es sollte eine 
Sprache verwendet werden, die dem Verständnisniveau der Adressaten entspricht und 
komplizierte Fachbegriffe vermeidet.  Der Kontext, in dem das gestörte Bedürfnis 
identifiziert wird.  

Dies kann durch Feedback, Leistungsbeurteilungen, Datenanalyse usw. erfolgen. 

Eine Übergabe beginnt mit der Erfassung des gestörten Bedarfs, dann werden 
Maßnahmen aufgeführt (dies kann Aktionspläne, Richtlinien, Empfehlungen usw. 
umfassen und die Zusammenarbeit mehrerer Beteiligter erfordern). Die Maßnahmen 
werden in nachfolgenden Übergaben ausgewertet. Dies kann regelmäßige 
Überprüfungen, Fortschrittsüberwachung, Leistungsindikatoren usw. umfassen. 

Bei Bedarf wird darüber beraten, wie dieser Prozess iterativ ablaufen kann, d. h. wie auf 
der Grundlage von Bewertungen und Feedback neue Maßnahmen oder Anpassungen in 
Betracht gezogen werden können. 

 

Dokumentation der Übergabe: Abschließend ist es wichtig, den Bericht in der 
Bewohnerakte zu dokumentieren. Dadurch ist es möglich, die übermittelten 
Informationen, die Empfänger sowie den Zeitpunkt der Übergabe schriftlich festzuhalten. 

 

Durch die Befolgung dieser Schritte können gezielte Übergaben in der Pflege effizient 
eingesetzt werden und zu einer umfassenden und koordinierten Betreuung der Bewohner 
beitragen. 

Für jedes Thema einer Übergabe wird eine Akte auf Qualishare erstellt. Damit soll 
sichergestellt werden, dass alle relevanten Elemente enthalten sind und nichts 
ausgelassen wird. Diese Akte soll den Mitarbeitern die Kommunikation erleichtern und 
die vollständige und effektive Übergabe wichtiger Informationen in der jeweiligen 
Situation gewährleisten. Die Sitzung endet mit dem vom designierten 
Sicherheitsbeauftragten festgelegten „Sicherheitsprotokoll“. (Anhang 18: Leitfaden 
Briefkasten Qualität/Qualitätsindikatoren). 
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11.2.2. Pflegeteamsitzungen  

 

Alle 3 Monate und nach Bedarf trifft sich das Pflegeteam zu einer Arbeitssitzung mit dem 
Ziel, unsere praktische Arbeit zu optimieren und eine qualitativ hochwertige Pflege zu 
gewährleisten. Diese Sitzungen bieten die Gelegenheit, verschiedene Schlüsselaspekte 
unserer Organisation und unserer Pflege zu besprechen: 

 

Arbeitsorganisation: Wir besprechen die notwendigen Anpassungen unserer 
Arbeitsorganisation, um maximale Effizienz bei gleichzeitig hoher Qualität der Pflege 
sicherzustellen. 

 

Protokollaktualisierungen: Wir überprüfen und aktualisieren unsere Protokolle und 
Richtlinien, um aktuelle Best Practices widerzuspiegeln und die Konsistenz unserer 
Behandlungsansätze sicherzustellen. 

 

Aufgabenverteilung und Kommunikation: Wir bewerten die Aufgabenverteilung innerhalb 
des Teams und verbessern unsere Kommunikationsprotokolle, insbesondere in 
kritischen Situationen, mit dem Ziel einer optimalen Koordination und effektiven 
Kundenversorgung. 

 

Ressourcenmanagement: Wir besprechen die Verwaltung der verfügbaren Ressourcen, 
einschließlich medizinischer Geräte, Medikamente und Personal, um sicherzustellen, 
dass sie effektiv zur Erfüllung der Kundenbedürfnisse eingesetzt werden. 

Beurteilung der Qualität und Sicherheit der Pflege: Wir bewerten regelmäßig die Qualität 
und Sicherheit der von uns bereitgestellten Pflege, identifizieren Bereiche mit 
Verbesserungspotenzial und setzen geeignete Korrekturmaßnahmen um.  

 

Unterstützung für das Wohlbefinden der Mitarbeiter: Wir besprechen auch Initiativen zur 
Unterstützung des emotionalen, mentalen und physischen Wohlbefindens unseres 
Teams, wie zum Beispiel Stressbewältigung, psychologische Unterstützung und 
Teambuilding-Aktivitäten. 
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Diese Sitzungen spielen eine sehr wichtige Rolle in unserem Engagement für 
Spitzenleistungen in der Pflege. Sie ermöglichen es uns, auf dem Laufenden zu bleiben, 
potenzielle Herausforderungen zu lösen und das Wohlergehen unseres Teams 
sicherzustellen. 

 

11.2.3. Sitzungen des multidisziplinären Teams der Residenz 

 

Alle 15 Tage finden multidisziplinäre Synthesesitzungen statt, an denen die Leitung oder 
Vertreter jedes Dienstes teilnimmt (Pflegedienst, Sozialleben, Hauswirtschaft, 
Restaurant, Personalisiertes Lebensprojekt, Residenzleitung, Therapeuten). Sie basiert 
auf der Analyse von drei Bewohnern, die ein oder mehrere Bedürfnisse unterschiedlicher 
Art haben. Es werden zu ergreifende Maßnahmen bestimmt, um ein oder mehrere Ziele 
zu erreichen. Die Analyse wird mit der Auswertung der Maßnahmen fortgesetzt, die bei 
drei anderen Bewohnern durchgeführt wurden, die bei der vorherigen Sitzung bestimmte 
Bedürfnisse hatten. Diese Sitzungen ermöglichen es auch, zukünftige Bewohner 
vorzustellen, während der Woche aufgetretene Pflegeprobleme anzusprechen, neue 
Informationen zur Pflegeunterstützung für Bewohner auszutauschen, ein 
Personalisiertes Lebensprojekt an die Bedürfnisse des Bewohners anzupassen.   

Die Sitzung endet mit dem vom designierten Sicherheitsbeauftragten festgelegten 
„Sicherheitsprotokoll“. Bei einigen Sitzungen werden alle Bewohner, auch wenn sie keine 
Probleme haben, überprüft, um ihr Verhalten und ihr Wohlbefinden in der Residenz zu 
beurteilen. 

 

Diese Sitzungen sind ein integraler Bestandteil der Begleitung, die auf den Konzepten 
Humanitude® und individuelle Betreuung für unsere Bewohner beruhen.  

 

11.2.4. Koordinationssitzungen  

 

Im Rahmen ihrer Tätigkeit nimmt die Pflegeleitung an verschiedenen Sitzungen teil:  

 Daily-Sitzungen: täglich außer am Wochenende, Dauer etwa zwanzig Minuten, 
remote. 
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Hierbei handelt es sich um Sitzungen der einzelnen Pflegeleitungen aller Residenzen, die 
von der Gesamtleitung Pflegeaktivitäten in den Residenzen moderiert werden. Dieser 
kurze Austausch konzentriert sich auf positive Punkte und blockierende Punkte. 

 Weekly-Sitzungen: Jeden Dienstag nehmen die Pflegeleitungen 
eineinhalb Stunden lang an diesen Remote-Sitzungen teil. Es finden Beratungen über 
positive und blockierende Punkte, Zulassungen, Neubewertungen, mögliche Lösungen 
zur Weiterverfolgung der in Daily-Sitzungen angesprochenen blockierenden Punkte und 
zu anderen Punkten statt.  

 Monthly-Sitzungen: Einmal im Monat nehmen dieselben Mitarbeiter an diesen 
Präsenzsitzungen teil. Diese Treffen werden nach einer genauen Tagesordnung 
organisiert, die im Voraus kommuniziert wird. Darüber hinaus wird häufig ein Mitarbeiter 
einer internen Abteilung (Qualitätsabteilung, Sicherheit, Pflegeprojekt, Fakturierung 
usw.) eingeladen, um ein Thema basierend auf aktuellen Ereignissen vorzustellen 
und/oder Gedanken hinsichtlich der Erwartungen der Pflegeleitungen zu äußern 
(Blockierungspunkte) und in Absprache Lösungen zu finden. Im Verlauf des Jahres 
werden regelmäßig Teambuilding-Veranstaltungen (Gruppenwanderungen oder auch 
Quizspiele zu zweit) organisiert, um die Beziehungen zwischen den Führungsteams zu 
stärken und sich besser kennenzulernen. 

 

Die gleiche Organisation gilt für die Residenzleitungen, jedoch unter der Leitung der 
Gesamtleitung Residenzen.  

Auch für die Leitungen der Tagespflegestätte und des Restaurants der Residenz gibt es 
eigene Koordinationssitzungen, die von ihren Bereichsleitungen moderiert werden.  

11.2.5. Konzertierungssitzungen 

Einmal pro Woche organisiert die Residenzleitung ein multidisziplinäres Treffen mit einem 
Vertreter jeder Abteilung, die in der Residenz arbeitet. Bei diesen Sitzungen werden 
mögliche Probleme oder Bedürfnisse der Bewohner und der Residenz angesprochen und 
Beschwerden von Bewohnern oder Familien werden analysiert. Außerdem können hier 
Veranstaltungen, Aktivitäten und Arbeiten in der Residenz besprochen werden. 
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12. Plan der individuellen Unterstützung und Begleitung  

12.1. Allgemeines Begleitkonzept 
 

Im Dezember 2022 entschied sich Päiperléck für das von Yves Gineste und Rosette 
Marescotti entwickelte Humanitude®-Behandlungskonzept11 für alle seine Einrichtungen 
und die Mobile Pflege.  

Humanitude® wird definiert als „alle Elemente, die uns das Gefühl geben, zur 
menschlichen Spezies zu gehören, und die uns erkennen lassen, dass ein anderer 
Mensch zur gleichen Spezies wie wir gehört“ (Gineste, 2007).  

Das Konzept der Humanitude® wird zunehmend in bestimmten geriatrischen 
Einrichtungen umgesetzt und ermöglicht eine Verbesserung der „Betreuung“ von 
Menschen mit Alzheimer-Krankheit und allgemein des Respekts für alle Bewohner. 

 

12.2. Betreuung der Bewohner im Sinne von Humanitude® 
 

Humanitude® basiert auf 5 Prinzipien: 

 

 

 

 

 

 

 

 
11 Yves Gineste und Rosette Marescotti sind die Mitbegründer des Konzepts der „Bientraitance“ (Fürsorge) in Frankreich. Sie 

sind der Ursprung der Humanitude®- Methode, eines umfassenden Pflegeansatzes, der darauf abzielt, die Würde und 

Autonomie älterer und pflegebedürftiger Menschen zu respektieren. 
Yves Gineste ist ein französischer Krankenpfleger mit Spezialisierung auf Gerontologie. Gemeinsam mit Rosette Marescotti, 
einer Psychologin, haben sie einen innovativen Ansatz im Bereich der Betreuung älterer Menschen entwickelt, die ihre 
Autonomie verlieren. Ihre Methode betont die Bedeutung menschlicher Beziehungen, die Achtung des Einzelnen und seiner 
Grundrechte sowie die Weiterentwicklung seines Potenzials trotz alters- oder abhängigkeitsbedingter Einschränkungen. 
Die Humanitude®- Methode ist in Frankreich und anderen französischsprachigen Ländern weit verbreitet und hat die Pflege- 

und Unterstützungspraktiken im Gesundheits- und Sozialbereich beeinflusst. 
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12.2.1. Achtung der Individualität und der Intimsphäre  

 

Wir bei Päiperléck sind von der Individualität jeder Person und ihrem Bedürfnis, als 
einzigartig angesehen zu werden, überzeugt.  

Große Sorgfalt wird insbesondere auf die Wahrung der Privatsphäre des Kunden gelegt.  
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Beispielsweise kommt es häufig vor, dass Frauen wünschen, dass ihre Hygienepflege von 
weiblichen Pflegekräften durchgeführt wird.  

Generell haben wir ein offenes Ohr für die Wünsche und Anliegen jedes einzelnen 
Kunden.  

 

Hinweis: Die Frage des Respekts der Sexualität des Kunden nimmt in unseren 
Überlegungen einen wichtigen Platz ein. Sie wird im Team besprochen und so weit wie 
möglich erleichtert. In jedem Fall wird der Respekt vor der Kontinuität des „Gefühls- und 
Sexuallebens“ gefördert.  

 

12.2.2. Häuslicher Ansatz  

 

Das Konzept zielt darauf ab, unter Wahrung des Lebensumfelds, des „Zuhauses“ der 
Person, einen angepassten, sicheren und geborgenen Rahmen zu schaffen, der die 
Berücksichtigung der logistischen, materiellen und emotionalen Bedürfnisse der Person 
ermöglicht.  

Das Ziel dieser Überlegungen besteht natürlich darin, der Person ein gutes und sicheres 
Leben in ihrem Zuhause zu ermöglichen.  

Generell soll unser Ansatz bei der Hausarbeit vor allem das Lebensumfeld des 
Bewohners respektieren, indem wir vor allen anderen Punkten den Grundsatz 
berücksichtigen, dass die Person bei sich zu Hause ist und wir ihr im Rahmen unserer 
Aufgaben zu Diensten sind.  

Insbesondere klingelt die Pflegekraft beim Betreten der Unterkunft des Bewohners oder 
klopft an die Tür der Unterkunft, den Bettrahmen oder die Rückenlehne des Sessels, wie 
vorab vereinbart, um den kognitiven und physischen Zustand der betreuten Person zu 
berücksichtigen.  

Abschließend ist zu sagen, dass besonders darauf geachtet wird, dass der Schlaf des 
Bewohners (und seine Schlafgewohnheiten) respektiert wird, und dass die Besuche des 
Betreuungspersonals in dieser Hinsicht geplant werden, insbesondere wenn die Person 
einen Verlust des Nykthemeral-Rhythmus aufweist (Alzheimer und verwandte 
Pathologien).  
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12.2.3. Im Dienst der Selbstständigkeit des Kunden  

 

Dieses Kapitel wird in Kapitel 13.3 „Entwicklung der Autonomie des Bewohners“ 
entwickelt.    

 

12.2.4. Pflege ohne Zwang  

 

Dieses Prinzip der „Pflege ohne Zwang“ beginnt mit der Systematisierung von 
Pflegevorleistungen.  

Im Vorfeld wendet die Pflegekraft das personalisierte Protokoll für die Kontaktaufnahme 
mit der begleiteten Person an (die Vor-Vorleistungen), d. h. sie klopft oder klingelt und geht 
dann, wenn die Person eine Demenz vom Typ Alzheimer oder verwandte Pathologien hat, 
in dieser Reihenfolge auf die Person zu: Visuelle Ansprache (den Blick suchen, sich ggf. 
bücken, um ihn einzufangen), verbale Befriedung (Hallo sagen, die Person benennen, sich 
vorstellen, lächeln), dann sensorische Ansprache (der Person die Hand reichen, sie ggf. 
um ihr Einverständnis bitten, zur Pflege die Hand auf eine neutrale Stelle zu legen und 
diese benennen).  

  

Sobald der Kontakt über mindestens zwei Sinneseingänge hergestellt ist, nimmt sich die 
Pflegekraft zwei echte „Nicht-Pflege“-Minuten, um die Zustimmung oder Ablehnung der 
betreuten Person zu erkennen und so den natürlichen Widerstand ein wenig zu senken. 
Denn wenn sich die Pflegekraft die Zeit nimmt, über das Wetter draußen zu sprechen, zu 
erzählen, was sie auf ihrem Weg gesehen hat oder wie der Kaffee in der Küche riecht, 
findet die ältere Person aus ihrem Status als „reines Pflegeobjekt“ hinaus und empfindet 
sich als Individuum. Dies reicht oftmals größtenteils aus, um die Pflege unter den besten 
Voraussetzungen zu beginnen.  

Die Behandlung beginnt tatsächlich mit der Beachtung des Prinzips der Sinnesschleife: 
Die Pflegekraft sucht die tonische Entspannung, indem sie während der gesamten 
Behandlung mindestens zwei Sinneseindrücke aufrechterhält. Ein Teil der Pflege der an 
Demenz erkrankten Person kann mithilfe von Techniken wie „Master Caregiver, Stealth 
Caregiver“ durchgeführt werden, bei denen die Pflegekraft die volle Aufmerksamkeit der 
Person mit Demenz auf sich zieht, indem sie alle drei Sinneskanäle aufrechterhält 
(eingefangener Blick, fließende Sprache und taktiler Kontakt). Da die geteilte 
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Aufmerksamkeit kognitiv nicht mehr möglich ist (ein Symptom von Alzheimer und 
verwandten Demenzerkrankungen), kann die Pflegekraft (die stumm bleibt) die Pflege 
durchführen, ohne dass der Kunde seine Anwesenheit und seine Handlungen 
wahrnimmt.  

 

Die Behandlung endet sanft nach dem Prinzip des „Überblendens“. Die Pflegekraft hilft 
der dementen Person, wieder eine neutralere Gefühlsebene zu erreichen. Sie wendet die 
Methode der emotionalen Konsolidierung an: eine Markierung positiver Anerkennung, 
indem sie der Person mitteilt, dass sie gerade eine tolle Zeit mit ihr verbracht hat und ihr 
dafür dankbar ist (da das emotionale Gedächtnis nicht beeinträchtigt wird, wird diese 
Konsolidierung die Zustimmung zur Pflege Tag für Tag verstärken). Eine Person mit 
Demenzerkrankung lebt rein emotional in der unmittelbaren Umgebung, in der sie sich 
befindet. So führt jede Stresssituation zu einer mehr oder weniger starken emotionalen 
Abkopplung, die zu einem pathologischen Erregungsverhalten führen kann.  

Bei strikter und beharrlicher Ablehnung wird versucht, ein Termin mit der Person zu 
vereinbaren. Es wäre ideal, anschließend einen systematischen Zeitplan zu erstellen. 
Daher ist der Beginn der Betreuung bei Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen 
äußerst wichtig: Ein wenig verlorene Zeit am Anfang bedeutet gewonnene Zeit später.  

 

Mit „Pflege ohne Zwang“ ist insbesondere gemeint, dass es wichtig ist, die begleitete 
Person durch das Personalisierte Lebensprojekt (PVP), in dem die Lebensgewohnheiten 
beschrieben und berücksichtigt werden, kennenzulernen. Das PVP wird 
selbstverständlich in Zusammenarbeit mit der Person, ihrer Familie und/oder Helfern je 
nach Fall festgelegt.  

 

Wenn die Lebensgewohnheiten beschrieben und vor allem vom gesamten 
multidisziplinären Team erfasst wurden, ist es selbstverständlich, dass zum Beispiel am 
Vormittag keine Hygienepflege (mehr) bei einer Person durchgeführt wird, die es immer 
gewohnt war, am Abend zu duschen. Dies ist ein Einzelbeispiel für die Möglichkeiten, 
Handlungen so zu organisieren, dass sie sich an die Bedürfnisse und Erwartungen des 
Bewohners anpassen.  
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12.2.5. Aufrecht leben und sterben  

 

Wenn wir von „Aufrecht Leben und Sterben“ sprechen, meinen wir damit, die Mobilität 
des älteren Menschen so weit wie möglich zu stimulieren. Unter Vertikalisierung 
verstehen wir den Sachverhalt der „Vertikalisierung des Blicks“, mit anderen Worten: Ein 
bettlägeriger Mensch kann nicht durch die Beobachtung einer Decke stimuliert werden, 
wohl aber durch Erhöhen, durch Sitzen, durch den Versuch, sie aufzurichten: So ist es 
möglich, diese Person durch die Vertikalisierung ihres Blicks zu stimulieren. Dadurch 
kann sie ihre Umgebung und die Menschen um sie herum beobachten, was sich positiv 
auf ihren Gesundheitszustand auswirken kann, sowohl körperlich als auch psychisch.  

Unter Vertikalisierung verstehen wir auch die Förderung der Mobilität und verbliebenen 
Fähigkeiten des älteren Menschen bei allen Handlungen des täglichen Lebens. So ziehen 
wir es vor, die ältere Person zu stimulieren, damit sie aus dem Bett aufsteht, um die 
Hygienepflege im Stehen am Waschbecken durchzuführen, anstatt eine komplette 
Körperpflege im Bett vorzunehmen.  

 

Bei Humanitude® bleibt die vollständige Körperpflege im Bett die Ausnahme, da die 
Herausforderung darin besteht, eine Vertikalisierung von mindestens 20 Minuten pro Tag 
zu fördern (als Schwelle für die Aufrechterhaltung der motorischen Autonomie). Auch hier 
hilft eine gründliche Untersuchung, um einen kohärenten und von allen respektierten 
Vertikalisierungsplan zu erstellen. Immer dann, wenn die Person in der Lage ist, sich im 
Stehen fortzubewegen (auch und gerade über sehr kurze Distanzen), wird die Umsetzung 
dieser Fähigkeit bevorzugt.  

Daher wird unsere Gruppe von Trainingstherapeuten bei Päiperléck seit November 2023 
in Manutention Relationnelle® geschult, um dieses Wissen an jeden Mitarbeiter 
weiterzugeben.  

Demnach basiert Humanitude® auf vier Hauptpfeilern, um seine Prinzipien zu entwickeln 
und seine Werte zum Leben zu erwecken.  

 

a) Drei Beziehungssäulen  

 

Die Säulen der Kommunikation sind die des Blicks, des Sprechens und der Berührung.  
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Wir kommunizieren nämlich über unsere Augen, unsere Worte und unseren Tastsinn.  

 

12.2.6. Die Professionalisierung des Blicks  

 

Der Blickkontakt ist die Grundlage jeder Beziehung. Um auf einer guten Basis zu 
beginnen, muss der horizontale Blick von Angesicht zu Angesicht, auf gleicher Höhe 
(axial), nah und lang erfolgen. Ein Blick von vorne drückt Offenheit und Verständnis aus. 
Ein sogenannter „Blick auf Augenhöhe“ vermittelt Gleichheit und ermöglicht es, die 
Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Ein naher Blick inspiriert Zärtlichkeit und Vertrautheit, 
während ein langer Blick Fürsorge und Zuneigung ausdrückt. Warum sollte der Blick im 
Kontext der Unterstützung von Menschen mit möglicherweise psychischen Störungen 
und/oder einer Beeinträchtigung professionalisiert werden?  

 

Wenn sich eine Fachkraft von der Seite des Bettes oder Stuhls nähert, besteht die Gefahr, 
dass die begleitete Person sie nicht sieht und dann überrascht wird, was zu 
pathologischen Erregungsverhalten führen kann (siehe: altersbedingte Sinnesstörungen: 
Verlust der Sehschärfe, Verengung des Gesichtsfeldes, für Alzheimer typischer 
Tunnelblick und verwandte Pathologien). Eine Fachkraft, die sich der Person von vorne 
nähert (vom Fußende des Bettes oder von der Vorderseite des Stuhls), wird eine ganz 
andere Reaktion hervorrufen.  

 

Ebenso blickt eine Pflegekraft, die der Person beim Essen im Stehen oder neben der 
Person hilft, auf sie „von oben herab“. Dieser Blick kann als aufdringlich und distanziert 
empfunden werden. Eine Fachkraft, die im Gegenteil auf der Höhe und vor einer Person 
sitzt, um Nahrungsmittelhilfe zu leisten, baut eine Beziehung auf.  

 

Schließlich wird es einer Fachkraft, die sich auf die entgegengesetzte Seite zur 
Blickrichtung des Bewohners stellt, nicht gelingen, die Person zu erreichen, also einen 
verbalen oder nonverbalen Austausch herbeizuführen. Wenn die medizinische Fachkraft 
auf der Seite steht, die den meisten Austausch und die meisten Blicke zulässt, wird die 
Grundbeziehung gestärkt.  
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12.2.7. Die Professionalisierung des Sprechens  

 

Ein verbaler Austausch ist nicht immer einfach, vor allem wenn der Kunde nicht mehr mit 
Worten kommuniziert oder wenn die verwendeten Worte nicht mehr bedeutungsvoll zu 
sein scheinen. Die Professionalisierung des Sprechens läuft dennoch auf die Einführung 
der sogenannten Selbstfeedback-Technik hinaus. 

 

Das Selbstfeedback beschreibt das Sprechen als prädiktiv und deskriptiv. Mit anderen 
Worten, prädiktives Sprechen wird dadurch definiert, dass eine Handlung gefordert und 
die Forderung durch Änderung der Worte erneuert wird (wenn die Fachkraft keine 
Reaktion wahrnimmt). 

Ist die Kognition so beeinträchtigt, dass die Zustimmung nicht mehr wahrnehmbar ist, 
wird das prädiktive Sprechen zu deskriptivem Sprechen, und zwar kontinuierlich. 
Deskriptives Sprechen ist das Ankündigen und Beschreiben aller Handlungen, die die 
Hand der Fachkraft ausführt (deskriptives Sprechen ermöglicht auch eine Arbeit am 
Körperschema).  

 

12.2.8. Die Professionalisierung der Berührung  

 

Die Professionalisierung der Berührung erfordert vier Merkmale. Die Berührung muss 
professionell, schrittweise, dauerhaft und beruhigend sein.  

Bei der professionellen Berührung wird der Zangengriff (bei dem der Bewohner am Arm 
gepackt wird und unsere Hand das Handgelenk umschließt) nicht länger verwendet, 
stattdessen wird der Wiegegriff praktiziert (bei dem der Daumen seitlich liegt). 

 

Die schrittweise Berührung erfolgt in Sequenzen kohärent und allmählich, d. h. von den 
am wenigsten empfindlichen zu den empfindlichsten Bereichen, sodass die Berührung 
nicht als Aggression wahrgenommen wird und kein pathologisches Erregungsverhalten 
auslöst.  

Die Berührung muss also dauerhaft sein. Die Berührung sollte also während der 
gesamten Pflegedauer aufrechterhalten werden. Die Berührung sollte schließlich 
beruhigend wirken, mit anderen Worten: umfassend, langsam und sanft.  
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Menschen mit psychischen Störungen und/oder Behinderungen können die sogenannte 
„hilfreiche“ Berührung (pflegerische Berührung) nicht mehr verstehen und sie daher als 
Misshandlung, als einen Akt der Aggression empfinden. Aus diesem Grund sollte 
Berührung unter Beachtung dieser vier Merkmale professionalisiert werden.  

 

b) Ein identitätsstiftender Pfeiler: die Vertikalität  

 

12.2.9. Stimulation der Vertikalität  

 

Das Prinzip der Vertikalität besteht darin, während der Pflege eine aufrechte Steh- oder 
Sitzposition anzuregen (mindestens 20 Minuten pro Tag, um einer Bettlägerigkeit 
vorzubeugen).  

Die Verringerung von Dekubitus, dem Risiko von Unterernährung und von 
Krankenhausaufenthalten bei vertikalisierten Menschen ist einer der Vorteile von 
Humanitude. 

 

12.3. Anwendung der Humanitude®-Maßnahmen  
 

12.3.1. Klopf Klopf  

 

Klopf Klopf ist Teil der einleitenden Vorbereitungen und damit eine der Säulen von 
Humanitude®. Das Ziel dieser Maßnahme besteht darin, beim Betreten der Unterkunft 
eines Bewohners oder am Fußende des Bettes ein Zeichen zu geben, falls die Person 
schläft, um sie nicht zu überraschen und sich selbst anzukündigen.  

Diese Maßnahme stellt für die Bewohner ein Zeichen des Respekts gegenüber ihrer 
Privatsphäre dar, bekräftigt den privaten Raum des Bewohners und wird daher sehr 
geschätzt. Diese Maßnahme wird im Laufe des Monats Mai 2024 für alle Bewohner 
eingeführt. 

12.3.2. Erstellung der Personalisierten Lebensprojekte  
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Das Qualitätsgesetz und das Humanitude-Konzept stimmen darin überein, dass es 
wichtig ist, für jeden Bewohner ein personalisiertes Lebensprojekt zu erstellen, das seine 
kognitiven Fähigkeiten, Abhängigkeiten und persönlichen Vorlieben berücksichtigt. 

Das Personalisierte Lebensprojekt basiert auf Dialog und Austausch mit jedem Bewohner 
und seinen Angehörigen, vorbehaltlich deren Zustimmung. Dabei geht es im Idealfall 
darum, vor der Ankunft des Bewohners seine Vorlieben, Wünsche, Gewohnheiten, 
Überzeugungen, Interessen und Lebensgeschichte zu erfassen, um die Betreuung so 
individuell wie möglich zu gestalten. Das Ziel besteht nicht darin, aufdringlich oder 
neugierig zu sein, sondern im Gegenteil, ein gesteigertes Wohlbefinden und eine bessere 
Lebensqualität zu fördern. 

Daher ist es wichtig, nicht nur das „vorherige Leben“ des Bewohners zu erkunden, 
sondern auch auf seine aktuellen und zukünftigen Wünsche zu achten.  

Alle im Laufe der Zeit von allen Mitarbeitern gesammelten Informationen ermöglichen uns 
die Vervollständigung des Personalisierten Lebensprojekts und den Bewohner besser 
kennenzulernen und gemäß den von ihm definierten Zielen zu handeln. Seit April 2024 
sind mehrere in der Personalisierten Lebensprojekt-Erstellung geschulte Mitarbeiter für 
die Erstellung der Personalisierten Lebensprojekte der Bewohner der Residenz zuständig. 

 

13. Unterstützung für Bewohner mit 
Demenzerkrankungen 
 

Unser Projekt zur Begleitung von Menschen mit Demenz wurde einerseits durch interne 
Schulungen von spezialisierten Fachkräften entwickelt, andererseits durch die ständige 
Reflexion der multidisziplinären Teams vor Ort, ergänzt durch eine Anpassung der 
Praktiken und die Umsetzung geeigneter Lösungen für die betroffenen Personen. In der 
Tat steht das Verstehen des Anderen im Mittelpunkt unserer Prioritäten, und niemand 
sollte aufgrund einer somatischen Erkrankung oder einer kognitiven Pathologie 
ausgeschlossen werden.  

 

In unserer Gesellschaft wird eine von Demenz betroffene Person leider oft 
missverstanden, allein gelassen und/oder stigmatisiert. Daher ist es unser Ziel, ihr alle 
Aspekte ihrer Menschlichkeit zurückzugeben. 
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Bei Bewohnern mit demenziellen Erkrankungen oder Suchtproblemen ist das Team 
aufmerksam und führt eine Defizitkontrolle durch. Es werden entsprechende 
Anpassungen vorgenommen. Die Familien werden über die Entwicklung informiert, wenn 
es zu einer Einschränkung der Autonomie oder zu Suchtproblemen kommt. 

 

Während des Besuchs in der Einrichtung ermöglicht ein Gespräch mit der Person und 
ihren Angehörigen, die Funktionsweise der Einrichtung und ihre Pflege- und 
Betreuungsziele vorzustellen und spezifische Aspekte im Zusammenhang mit der 
Aufnahme von Menschen mit Demenz zu besprechen: Bewegungsfreiheit, Platz der 
Angehörigen, Grenzen der Aufnahme und Möglichkeiten der Neuorientierung. 

Bei der Beantragung der Aufnahme in die Residenz hat der Leiter für Aufnahme/AD die 
Möglichkeit, eine mehrdimensionale Bewertung durchzuführen, einschließlich einer 
vollständigen und eingehenden Analyse der Bedürfnisse und Möglichkeiten sowie der 
Erwartungen der Person bzw. der Familie. Diese mehrdimensionale Beurteilung 
ermöglicht es, die Aufnahme der Person und die entsprechenden Leistungen der 
Einrichtung zu planen. 

Personen, die in die Tagesstätte aufgenommen werden möchten, können an einem 
typischen Tag teilnehmen und von der Atmosphäre und den verschiedenen angebotenen 
Aktivitäten profitieren. Diejenigen, die in eine eigene Unterkunft ziehen möchten, können 
für einen kurzen Aufenthalt von einer Woche kommen, um zu sehen, ob das Leben in der 
Residenz für sie geeignet ist. 

 

Die Integration des Humanitude®-Konzepts in die Praxis unseres Aufnahmeprojekts ist 
um drei Werte herum gegliedert: Bürgersein-Freiheit-Autonomie.  

 

13.1. Bürgersein 
 

Auch wenn zunehmendes Alter und/oder psychische Störungen oftmals mit Verlusten 
gleichbedeutend sind, sollten bestimmte Dinge, bestimmte Rechte nicht verloren gehen, 
sondern im Gegenteil bis zum Ende fortbestehen.  

So sind wir überzeugt, dass eine Person, gleich um wen es sich handelt:  
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im Rahmen ihrer Fähigkeiten ein vollwertiger Bürger bleibt. Als Beispiel: Wir stellen die 
Mittel bereit, damit alle unsere Bewohner, die geistig fit sind, zur Wahl gehen können, 
wenn sie dies wünschen. Allgemeiner gesagt, dass sie ihre Bürgerrechte wahrnehmen 
können, indem ihnen die dafür notwendige Unterstützung gewährt wird.  

Wenn es auf der Ebene des Pflegeplans und in Abhängigkeit von den 
Betreuungsverhältnissen der Person möglich ist, werden das Leben in der Nachbarschaft 
und das Gemeinschaftsleben gefördert und erleichtert.  

 

13.2. Freiheit  

 

Ihre Freiheit bewahren: Das heißt, dass sie weiterhin kommen und gehen kann, je nach 
ihren  

Bedürfnissen und Wünschen, und das in einer sicheren Umgebung. Wir beanspruchen 
nicht das Recht, in diese grundlegende Freiheit einzugreifen.  

Wir ermutigen die Personen, sich zu bewegen, wir regen ihre Lust zu Ausflügen an (in 
Begleitung eines Betreuers, wenn die Person dies wünscht), um die Verbindung zur 
Außenwelt und die sozialen Interaktionen aufrechtzuerhalten und die Autonomie zu 
fördern, z. B. indem wir ihnen die Freiheit lassen, ihre Einkäufe (Kleidung) zu tätigen. Bei 
dieser Praxis geht es gleichzeitig darum, die Sicherheit des Bewohners zu gewährleisten, 
indem bestimmte Risiken im Zusammenhang mit dem Fortschreiten der Krankheit 
(Unfall, Umherirren, Sturz) berücksichtigt werden. Das Team stellt ethische Überlegungen 
darüber an, welches Risikoniveau akzeptabel ist und unter welchen Bedingungen es für 
jede aufgenommene Person ein gutes Gleichgewicht zwischen Bewegungsfreiheit und 
Sicherheit gewährleisten kann.  

 

Umherirren ist sehr häufig anzutreffen, da es eines der Symptome von 
Demenzerkrankungen ist. Es ist schwierig, es vollständig zu beseitigen. Das Umherirren 
kann tatsächlich auch zu einem unerwarteten Verlassen der Residenz führen. Es ist 
durchaus möglich, ein Gleichgewicht zwischen den Bedürfnissen der Senioren, ihrer 
Sicherheit und ihrer Autonomie zu finden. Wenn ein Bewohner Symptome des 
Umherirrens zeigt, versuchen die Betreuer, die Ursache herauszufinden: Ist die Person auf 
der Suche nach etwas oder jemandem, liegt ein Wunsch nach Freiheit, ein zwanghaftes 
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Umherirren oder ein Umherirren aufgrund nächtlicher Unruhe vor? Auf diese Weise 
können Lösungen in Betracht gezogen werden, die es dem Bewohner ermöglichen, in 
einen Zustand der Gelassenheit zurückzukehren. Ein Mitglied des Betreuungsteams kann 
dann zu einem Spaziergang nach draußen einladen, sich die Zeit nehmen, um die Sorgen 
anzuhören, nach dem verlorenen Gegenstand zu suchen, den Bewohner für eine Aktivität 
in die Tagespflegestätte zu bringen. Dabei ist die Sicherheit der Bewohner von 
wesentlicher Bedeutung und durch die Aufsicht des Betreuungsteams gewährleistet.  

 

Bei Menschen mit Alzheimer oder verwandten Krankheiten ist es von entscheidender 
Bedeutung, die Mobilität zu erhalten und zu trainieren, um das Fortschreiten der 
Einschränkung zu verlangsamen und Stürzen, Störungen des Stuhlgangs, des Appetits 
und des Schlafs vorzubeugen. Jeder plötzliche Verlust der Bewegungsfreude sollte 
gemeldet und ärztlich untersucht werden, insbesondere auf Schmerzen, Verwirrtheit, 
Apathie oder Depression. 

 

Hierzu wird die körperliche Mobilität im personalisierten Projekt formal überwacht. Die 
Betreuer ermutigen die Bewohner, sich täglich körperlich zu betätigen, um die körperliche 
Mobilität und damit die funktionale Autonomie aufrechtzuerhalten. 

 

Es ist wichtig zu beachten, dass psychische Störungen und Verhaltensstörungen 
unterschiedliche Ursachen haben können, einschließlich somatischer, umweltbedingter 
oder mit der Lebensgeschichte der Person verknüpfter Ursachen. Diesen Störungen kann 
potenziell durch präventive Maßnahmen begegnet werden. 

 

13.2.1. Auf dem Weg zur Null-Fixierung 

 

Was versteht man unter dem Begriff „Fixierung“?  

• Einsatz von Psychopharmaka, 
• Einschränkung der Bewegungen der Person (z. B. indem sie auf einen Stuhl an der 

Wand oder vor einen Tisch gesetzt wird), 
• Feststellen der Bremsen des Rollstuhls (bei einer Person, die nicht mehr in der 

Lage ist, sie selbstständig zu lösen), 
• Verwendung von Zwangsjacken, 
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• Ruhigstellen in einem Schaukelstuhl, 
• Verwendung von Fixiergurten, 
• Verwendung von Bettgittern, 
• Verwendung von Weglaufschutz-Armbändern, 
• Verwendung von Alarmtrittmatten, 
• Verriegeln der Fenster. 

 

Nach dem Konzept von Humanitude® stellen Methoden der Fixierung, seien sie physisch, 
technisch oder chemisch, nicht notwendigerweise Maßnahme zur Sicherheit der Person 
dar, da diese Methoden nur die Gefühle von Angst und psychologischer Unsicherheit 
verstärken, die gerade die Ursache für das Auftreten Pathologischen Erregungsverhaltens 
sind.   



  

Seite 83 von 323 
Päiperléck S.à r.l. 

Gesellschafts- und Verwaltungssitz: 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tel.: 24 25 | Fax: 24 25 90 03 

R.C.S. Luxemburg: B146722 | MwSt.-Id.: LU 23323353 | Zulassungsnr.: 30264606 | Matrikelnr.: 200924153050-99 
Stammkapital: 12.500 € | Konventioniert von der CNS | Anerkannt vom Ministerium für Familie und Integration 

 

Es ist zu beachten, dass es Situationen gibt, in denen eine Fixierung leider unvermeidlich 
wird. Bei der Anwendung muss eine Abstimmung im multidisziplinären Team (darunter 
obligatorisch ein Arzt) stattfinden.   

Dabei ist wichtig zu betonen, dass die Einrichtung unabhängig von der in Betracht 
gezogenen Fixierungsmethode fest dazu verpflichtet ist, den Grundsatz der „Null-
Fixierung“ zu respektieren: 

 

• Diese Maßnahme wird nur als letztes Mittel in Betracht gezogen, nachdem alle 
anderen Optionen geprüft und die damit verbundenen Vorteile und Risiken 
sorgfältig bewertet wurden. Die Familie oder Angehörigen werden innerhalb von 
15 Tagen nach der Entscheidung über diese Entscheidung informiert. 

• Um sicherzustellen, dass die Fixierung gerechtfertigt bleibt und im Interesse des 
Bewohners angemessen angewendet wird, erfolgt eine tägliche oder sehr 
regelmäßige Neubeurteilung. 

• Sie ist zeitlich befristet, die Anwendungsdauer ist festgeschrieben und die 
eingesetzten Mittel sind klar definiert. 

Wir können die Vorteile angeben, die sich im Zusammenhang mit der Unterstützung von 
Menschen mit Demenzerkrankungen aus Humanitude® ergeben.  

• 80 %ige Verringerung von Verhaltensstörungen bei Menschen mit Alzheimer oder 
ähnlichen Erkrankungen.12 

• Verringerung des Einsatzes von Neuroleptika bei dieser Bevölkerungsgruppe13. 
• Reduzierung des Burnouts bei Pflegekräften14, die im Kontakt mit dieser 

Zielgruppe arbeiten, und Verbesserung des Wohlbefindens der Bewohner15. 
Menschen im Alltag zu begleiten, erfordert den Aufbau eines optimierten Umfelds und 

einer optimierten Beziehung zum Bewohner: 

• Durch die personalisierte Organisation und Strukturierung des Tages, 
• Durch soziale Interaktionen, 
• Durch Aufmerksamkeit, um ihn in geeigneter Weise zu fordern und zu stimulieren. 

 

 
12 Iprim-Studie an 111 Personen mit Alzheimer-Krankheit 2008, Studie Munakata H. Japan 2015. 
13 Beobachtung zwischen 2005 und 2008 im privaten geriatrischen Krankenhaus Les Magnolias in Ballainvilliers, Frankreich. 
 
14 Studie Moi Ito, Japan 2015. 
15 Studie Résidence de l’Abbaye Saint-Maur-des-Fossés, Frankreich, 2010. 
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Unsere Teams achten besonders auf die Risiken und das Auftreten von psychischen und 
Verhaltensstörungen, unabhängig davon, ob es um Rückzug, Apathie oder Depression 
geht oder ob es sich um Störungen wie Unruhe, Umherirren, Schreien usw. handelt. 

Der Anpassungsbedarf bei der Unterstützung wird gemeinsam beurteilt. Unsere Pflege- 
und Therapeutenteams stehen den ganzen Tag über mit unseren Bewohnern in Kontakt, 
sei es für spielerische Aktivitäten, einen Ausflug, die Vorbereitung einer Feier, funktionelle 
Therapie usw.  

 

13.3. Entwicklung der Autonomie des Bewohners  
 

Wir möchten unsere Bewohner auf der „richtigen Ebene“ unterstützen, d. h. genau dort, 
wo der Bedarf besteht. Die Autonomie soll nicht überansprucht oder unterfordert 
werden. Immer wenn erforderlich werden genaue Bewertungen und Neubewertungen 
durchgeführt.   
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Der Toilettengang ist ein privilegierter Moment für die helfende Beziehung und eine 
therapeutische Zeit, aber auch ein sensibler Moment für die Auslösung psychischer 
Störungen und Verhaltensstörungen. Es ist eine Pflege und eine bevorzugte Zeit für die 
Beziehung, die funktionale Autonomie (Anziehen, Kleiderwahl usw.). Das Benennen von 
Objekten und das Verbalisieren von Gesten erleichtert die Beziehung. Schließlich hilft es, 
sich Zeit zu nehmen, um psychischen Störungen und Verhaltensstörungen vorzubeugen.  

 

Jede Pflegekraft ist sich ihrer Aufgabe gegenüber dem Bewohner bewusst, die darin 
besteht, ihn auf der entsprechenden Ebene zu unterstützen, wo der Verlust der 
Autonomie beginnt. 

 

Bei der Arbeit mit älteren Menschen kann der Autonomieverlust je nach Müdigkeit, 
Motivation und Stimmung variieren. 

Durch das Angebot angepasster körperlicher Übungen und Mobilitätshilfen helfen wir 
ihnen jedoch, ihre Autonomie bei alltäglichen Aktivitäten zu bewahren oder zu 
verbessern. 

 

Das Pflegeteam möchte im Hinblick auf Hygiene- und Komfortpflege eine genaue 
Bewertung der Bedürfnisse und verbleibenden Kapazitäten von Bewohnern durchführen, 
die ihre Autonomie verlieren, um die vom gesamten Team systematisch 
durchzuführenden Maßnahmen festzulegen. Diese Bewertung liefert auch die 
notwendigen Betreuungsschlüssel, damit die Pflege bei Menschen mit 
Demenzerkrankungen bestmöglich verläuft, d. h. ohne das Auftreten störender 
aggressiver Verhaltensweisen, die Faktoren für eine Verschlimmerung der Alzheimer- 
oder verwandten Erkrankung sind. 

 

Diese Bewertung beruht auf einem Arbeitsdokument mit dem Titel 
„Evaluative/verschriebene Toilette“, das von einem in Humanitude®-Pflegemaßnahmen 
geschulten Krankenpfleger ausgefüllt wird. Päiperléck möchte diese Werkzeuge und 
diese Praxis im Jahr 2024 über einen Weiterbildungsplan für seine Mitarbeiter in der 
Residenz weiterentwickeln. 
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13.4. Verpflegung  
 

Bei der Betreuung von Menschen, die an Alzheimer oder verwandten Erkrankungen 
leiden, ist die Vermeidung von Gewichtsverlust und Mangelernährung ein häufiges 
Anliegen (Körpergewichtsmessung einmal im Monat). 

Um die Lust und Freude am Essen zu wecken, achten unsere Teams auf 
abwechslungsreiche Speisen und auf die Verzehrmenge. Die Auswahl der Mahlzeiten, der 
Beginn der Mahlzeit mit dem Dessert und das Essen mit den Fingern ermöglichen es, den 
Geschmäckern und Wünschen der Menschen sowie ihrer Autonomie mit Respekt zu 
begegnen. 

 

Bei besonderen Störungen (Greifen, Schlucken, aber auch Widerstand, Depression, 
Apathie usw.), die die Nahrungsaufnahme einschränken und zu einer Gewichtsabnahme 
führen, werden in Zusammenarbeit mit dem behandelnden Arzt und/oder dem 
Ernährungsberater spezifische personalisierte Maßnahmen erwogen und formalisiert. 
Hierzu zählen insbesondere: 

• Anpassung der Beschaffenheit der Nahrung an die Bedürfnisse und 
Geschmacksvorlieben der Person, 

• Verwendung von Lebensmitteln, die zum Verzehr mit den Fingern geeignet sind 
(Fingerfood) oder die in Form gemahlener Texturen dargeboten werden, 

• Anpassung der Kalorienzufuhr und ggf. Einsatz von Nahrungsergänzungsmitteln, 
• Einsatz technischer Hilfsmittel durch den Ergotherapeuten, wie zum Beispiel die 

Anpassung des Bestecks an Greifstörungen oder die Förderung von Kontrasten der 
Lebensmittel bei Sehstörungen, 

• Vorbeugung von Schluckstörungen durch den Logopäden. 
 

Einsatz invasiver Fütterungstechniken als Ergebnis multidisziplinärer und ethischer 
Überlegungen. Die Entscheidung wird aus medizinischen Gründen getroffen. 

 

13.5. Therapeutischer Back-Workshop  
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Wir organisieren „Alzheimer-Backworkshops“, bei denen jeder Bewohner eingeladen ist, 
mit einem Familienmitglied teilzunehmen. Diese Workshops sollen Familien 
zusammenbringen, die Erfahrungen des Zusammenlebens mit einem an Alzheimer 
erkrankten Angehörigen teilen. Sie bieten einen Raum für Begegnung und Verbindung und 
fördern so die gegenseitige Unterstützung und die Schaffung wertvoller Bindungen 
zwischen den Familien. Unsere spezialisierten Psychologen betreuen diese Workshops, 
um eine wohlwollende und angemessene Umgebung zu gewährleisten. Die „Alzheimer-
Backworkshops“ sind weit mehr als nur einfache Kochkurse. Sie spielen eine wichtige 
Rolle für Menschen mit Alzheimer, insbesondere für diejenigen, die ihren Appetit oder die 
Freude am Essen verloren haben. Hier sind einige Schlüsselvorteile dieser Workshops: 

 

• Stimulation der Sinne 
Olfaktorisch: Die Gerüche, die von Zutaten und Zubereitungen ausgehen, können 
Erinnerungen wecken und den Appetit anregen. 

Visuell: Die leuchtenden Farben der Zutaten und die Veränderungen während des 
Kochens zu sehen, kann Interesse wecken. 

Taktil: Das Hantieren mit Zutaten und das Ausüben von Aufgaben in der Küche bieten 
wohltuende taktile Stimulationen. 

 

• Reminiszenz und Erinnerung 
Kochen kann positive und vertraute Erinnerungen hervorrufen. Die Zubereitung von 
traditionellen Rezepten oder Lieblingsgerichten kann Erinnerungen an die Jugend oder an 
gemeinsame Familienzeiten auslösen und ein Gefühl von Trost und Verbundenheit mit 
der Vergangenheit vermitteln. 

 

• Soziale Interaktion 
Diese Workshops fördern die Interaktion und den Austausch zwischen den Teilnehmern, 
den Familien und den Betreuern. Eine gemeinsame Aktivität schafft ein Gefühl der 
Gemeinschaft und der gegenseitigen Unterstützung. Sie verringert so das Gefühl der 
Isolation, das Menschen mit neurodegenerativen Erkrankungen oft empfinden. 

 

• Gefühl der Erfüllung 
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Sich aktiv an der Zubereitung von Mahlzeiten zu beteiligen, selbst auf einfacher Ebene, 
vermittelt ein Gefühl der Erfüllung und Nützlichkeit. Dies kann das Selbstwertgefühl und 
die persönliche Motivation steigern. 

 

• Kognitive Stimulation 
Kochaktivitäten können die kognitiven Funktionen anregen. Das Befolgen von Rezepten, 
das Abmessen von Zutaten, das Mischen und Kochen erfordern Aufmerksamkeit, Planung 
und Koordination, was dazu beitragen kann, bestimmte kognitive Fähigkeiten zu erhalten. 

 

• Essgefühl 
Auch wenn das Geschmacksempfinden für Speisen beeinträchtigt oder vermindert ist, 
können Textur, Temperatur und Aroma der Speisen ein angenehmes Sinneserlebnis 
vermitteln. Das Sehen und Riechen der Nahrung kann zum Essen anregen, auch wenn 
das Geschmacksempfinden nicht voll vorhanden ist. 

 

• Emotionales Wohlbefinden 
Das Kochen kann eine beruhigende und befriedigende Tätigkeit sein. Es kann Angst und 
Stress reduzieren und die Stimmung der Teilnehmer verbessern, indem es ihnen eine 
positive und produktive Ablenkung bietet. 

 

• Positive Erinnerungen schaffen 
Für Familien und Angehörige bieten diese Workshops Möglichkeiten, trotz der 
Herausforderungen, die die Krankheit mit sich bringt, gemeinsam neue positive 
Erinnerungen zu schaffen. Sie ermöglichen es, die Familienbande zu stärken und 
Momente der Freude und Verbundenheit zu teilen. 

 

• Austausch mit Psychologen  
Pflegende Angehörige, die dies wünschen, haben die Möglichkeit, mit unseren 
Psychologen zu sprechen. Diese Fachkräfte können deren Fragen beantworten, ihnen 
individuelle Unterstützung und Beratung bieten und gleichzeitig die Kontinuität der 
Animation für den Rest der Gruppe sicherstellen. 
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Die „Alzheimer-Backworkshops“ vermitteln weit mehr als nur das Gefühl des Essens. Sie 
sind eine wertvolle Quelle sensorischer, kognitiver und emotionaler Stimulation und 
bieten gleichzeitig bereichernde Momente des Austauschs und der Gemeinsamkeit für 
die Teilnehmer und ihre Angehörigen. 

 

13.6. Das therapeutische Badezimmer  
 

Die Residenz ist mit einem therapeutischen Badezimmer ausgestattet, um das 
Wohlbefinden und den Komfort unserer älteren Bewohner zu gewährleisten. 

 

Therapeutische Bäder werden in der Ergotherapie häufig eingesetzt, um eine Vielzahl 
spezifischer Bedürfnisse des Einzelnen zu erfüllen. Sie bieten eine Reihe bedeutender 
Vorteile. Sie sind besonders wirksam bei der Förderung des allgemeinen Wohlbefindens, 
der Linderung von Ängsten und Befürchtungen sowie bei der Behandlung von verhaltens- 
und psychologischen Symptomen einer Demenz16.  

 

Außerdem werden therapeutische Bäder erfolgreich zur sensorischen Stimulation, zur 
Schmerzbewältigung und zur Muskelentspannung eingesetzt. 

Mehrere Studien haben den spezifischen Nutzen von therapeutischen Bädern in 
verschiedenen klinischen Kontexten belegt:  

- Bei Parkinson-Patienten können warme Bäder die Muskelsteifheit verringern und die 
Flexibilität verbessern17, wodurch die täglichen Aktivitäten erleichtert werden. 

- Bei Demenzpatienten, einschließlich Alzheimerpatienten, werden therapeutische Bäder 
mit einer Verringerung von Unruhe, Angstzuständen und einer Verbesserung der 
Schlafqualität in Verbindung gebracht. 

 
16 Die verhaltens- und psychologischen Symptome einer Demenz werden definiert als Anzeichen und Symptome, die eine 

Veränderung der Wahrnehmung, des Denkinhalts, der Stimmung oder des Verhaltens widerspiegeln (Finkel et al. 1996). Sie 
umfassen eine Reihe klinischer Erscheinungsformen wie Umherirren, Widerstand gegen die Pflege, verbale Unruhe oder 
Wahnideen (Draper, Brodaty und Finkel, 2012; MSSS, 2014b). 
 
17 Marinho-Buzelli AR, Bonnyman AM, Verrier MC. The effects of aquatic therapy on mobility of individuals with neurological 

diseases: a systematic review. Clin Rehabil. August 2015;29(8):741-51. 
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- Für Menschen mit Arthritis und chronischen Rückenschmerzen sind warme Bäder 
wirksam, um Muskel- und Gelenkschmerzen zu reduzieren18. 

 

- Regelmäßige warme Bäder können auch den Spiegel des stressbedingten Hormons 
Cortisol senken und die Stimmung verbessern. 

 

- Bei rheumatischen Erkrankungen haben warme Bäder nachweislich die Fähigkeit, den 
Bewegungsradius der Gelenke zu verbessern, eine wesentliche symptomatische 
Linderung zu bieten und zum allgemeinen Wohlbefinden der betroffenen Personen 
beizutragen. 

 

- Darüber hinaus können therapeutische Bäder die Entspannung fördern und dabei 
helfen, die Symptome von Schlaflosigkeit und Angstzuständen der Personen zu lindern. 
Die Bereitstellung eines komfortablen, angenehmen Raums, in dem man sich um sich 
selbst kümmert, trägt dazu bei, das Selbstwertgefühl zu stärken und das allgemeine 
Wohlbefinden zu fördern. 

 

Die Balneotherapie verbessert auch die Schlafqualität, ein entscheidender Faktor für das 
geistige Wohlbefinden. Warme Bäder am Abend können helfen, die für einen erholsamen 
Schlaf notwendige Entspannung herbeizuführen, die für die Bewältigung psychischer 
Störungen unerlässlich ist. Therapeutische Bäder fördern auch die positive sensorische 
Stimulation. Das Eintauchen ins Wasser vermittelt angenehme taktile Empfindungen, die 
dabei helfen können, die Aufmerksamkeit von negativen Gedanken und bedrückenden 
Zuständen abzulenken. Diese sensorische Stimulation trägt dazu bei, die 
Körperwahrnehmung zu verbessern und die Verbindung zum Körper zu stärken, die bei 
Menschen mit psychischen Problemen oft gestört ist. 

 

13.7. Die Reisetherapie  
 

 
18 Xiang J, Wu D, Li J. Clinical efficacy of mudpack therapy in treating knee osteoarthritis: a meta-analysis of randomized controlled 

studies. Am  J Phys Med Rehabil 2016 ;95 :121-131. 
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Päiperléck hat sich dafür entschieden, in angepasste Therapien und innovative 
Einrichtungen zu investieren, um Bewohner mit neurodegenerativen Erkrankungen besser 
betreuen zu können. Dies wird insbesondere in der Seniorenresidenz „Am Park“ 
verwirklicht. Es wurde ein Therapiezug eingerichtet, der allgemein als "Reisetherapie" 
bekannt ist. 
 
Die Anwendung dieser Therapie steht allen Bewohnern der Päiperléck-Residenzen offen. 
Das Personal erhielt eine spezielle Schulung durch den Entwickler des Zuges. Als Teil 
nicht-medikamentöser Ansätze wird bei dieser Therapie für Menschen mit 
neurodegenerativen und neurokognitiven Erkrankungen eine Zugfahrt simuliert. 
 
Mit der Reisetherapie kann pathologischem Erregungsverhalten vorgebeugt und begegnet 
werden, das mit labilen Stimmungen, Umherirren oder schwierigen 
Beziehungssituationen verbunden ist.  
 
Sie findet in einer virtuellen Kulisse statt, die als Zugabteil eingerichtet ist, mit einem 
Warteraum wie in einem Bahnhof, einer Anzeigetafel mit den Fahrzielen und einem 
Schalter. Im Zugabteil laden bequeme Sessel zur Entspannung ein. Das Licht lässt sich in 
der Intensität regulieren. 
Ein Fernseher stellt das Fenster dar und zeigt Filme mit verschiedenen vorbeiziehenden 
Landschaften. Diese Filme, die an verschiedenen Orten gedreht wurden, bieten 
Ansichten wie das Meer, einen Zoo, sonnige oder schneebedeckte Landschaften, bei Tag 
oder in der Dämmerung.  
 
Die Betrachtung dieser Landschaften weckt Emotionen, regt zu Gesprächen an und 
stimuliert Erinnerungen. 
Diese Therapie kann zu vorher festgelegten Zeitpunkten angeboten werden, je nachdem, 
wann das pathologische Erregungsverhalten am wahrscheinlichsten auftritt.  
 
Die Reisetherapie ist besonders geeignet bei Umherirren, ungeplantem Verlassen des 
Hauses, Unruhe, Depressionen, Angstzuständen, Panikattacken, Rückzug, 
Nahrungsverweigerung oder Verweigerung der Medikamenteneinnahme. 
 
Diese Therapie ermöglicht die Beurteilung des pathologischen Erregungsverhaltens von 
Personen, aber speziell ermöglicht sie auf der Beziehungsebene: 

• die Förderung des Dialogs (verbale/nonverbale Kommunikation) und der 
Beziehungsfähigkeit, 

• Emotionen leichter zum Ausdruck zu bringen, 
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• eine Stimulation des Langzeitgedächtnisses, 
• die Stimulation der Aufmerksamkeit, 
• die (Wieder)Herstellung der manchmal verloren gegangenen Kommunikation mit 

den Familienmitgliedern. 
 

Bei diesen Reisen können ein oder mehrere Familienmitglieder dabei sein. Nicht selten 
tauchen beim Betrachten der vorbeiziehenden Landschaft weit zurückliegende 
Erinnerungen auf und es können Bruchstücke schöner Momente, die gemeinsam mit der 
Familie erlebt wurden, nachvollzogen werden. 
Auf der Verhaltensebene ermöglicht diese Therapie: 

• Verminderung psychischer Verhaltensstörungen, 
• Erleichterung der Entspannung, 
• Stimulation des prozeduralen Gedächtnisses, 
• Verlängerung des Zustands des Wohlbefindens, nachdem die Person in ihre 

gewohnte Umgebung zurückbegleitet wurde. 

Wir beobachten, dass der Therapiezug soziale Interaktionen eröffnet, kognitive und 
sensorische Funktionen stimuliert, Ängste und Befürchtungen lindert und einen zeitlosen 
und vergnüglichen Moment bietet. Diese Reisen werden regelmäßig in 
Therapeutenpaaren bei gleichzeitiger Teilnahme mehrerer Bewohner durchgeführt, was 
ein optimales und sicheres Erlebnis für jeden Teilnehmer fördert. 

Gemeinsam tragen diese Interventionen dazu bei, die Autonomie und Lebensqualität der 
Bewohner und ihrer Betreuer zu verbessern, indem sie sich auf die verbliebenen 
Fähigkeiten der Bewohner konzentrieren und die Pflege an ihre individuellen Bedürfnisse 
anpassen. 

 

14. Förderung der Fürsorge 
 

Wir fördern eine Kultur, in der die Bedürfnisse der Menschen gehört und ihr Wohlbefinden 
gefördert wird. Dies geschieht unter anderem dadurch, dass wir unsere individuellen und 
kollektiven Handlungen ständig hinterfragen.  

Die Entscheidung für das „Humanitude®“-Pflegekonzept geht auch auf die Tatsache 
zurück, dass wir uns in seiner Definition von Professionalität wiedergefunden haben:  



  

Seite 93 von 323 
Päiperléck S.à r.l. 

Gesellschafts- und Verwaltungssitz: 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tel.: 24 25 | Fax: 24 25 90 03 

R.C.S. Luxemburg: B146722 | MwSt.-Id.: LU 23323353 | Zulassungsnr.: 30264606 | Matrikelnr.: 200924153050-99 
Stammkapital: 12.500 € | Konventioniert von der CNS | Anerkannt vom Ministerium für Familie und Integration 

 

„Ein auf die Fürsorge ausgerichteter Umgang liegt vor, wenn eine Fachkraft mit ihrem 
Kunden so umgeht, wie sie möchte, dass mit ihr selbst umgegangen werden würde.“  

 

Die gesamte Pflegephilosophie von Päiperléck könnte auf diesem Satz beruhen, denn 
dies war der vorrangige Wunsch von Herrn Robert Hein, als er beschloss, sich in das 
Abenteuer Päiperléck zu stürzen.  

Der Schmetterling sollte etwas von der Ordnung der Schönheit und Leichtigkeit 
symbolisieren, von der Metamorphose und der Liebe, die zwischen den Menschen 
herrscht, anstatt die Mühe und Beschwerlichkeit der Lebenssituationen zu betonen, kurz 
gesagt, zu versuchen, das Positive zu sehen.  

Auf dieser Grundlage und mit der Analyse dessen, was es bereits in der Literatur gibt, 
haben wir diese Charta der Fürsorge bei Päiperléck aufgebaut und angepasst.  

 

Wenn anerkannt und verinnerlicht wird, dass jede ältere Person in ihrer Situation der 
Beeinträchtigung oder Abhängigkeit in ihrer Würde, ihrer Freiheit, ihren Rechten und ihren 
Entscheidungen zu respektieren und anzuerkennen ist, wird diese Charta in ihrem Geiste 
angewendet. 

Jede ältere Person, die in einer Residenz lebt, mit oder ohne einen gewissen Grad an 
Autonomieverlust, hat das Recht auf: 

• Sich für sein eigenes Leben und einen eigenen Lebensentwurf zu entscheiden 

Das heißt, Erwartungen, Bedürfnisse und Wünsche äußern zu können und gehört 
und/oder ermutigt und unterstützt zu werden, diese entdecken und ausdrücken zu 
können, um so Selbstbestimmung über die eigenen Lebensentscheidungen zu gewinnen. 

• Den eigenen Lebensraum zu wählen  

Das heißt, den Lebensraum – das persönliche oder gemeinschaftliche Zuhause – so 
gestalten zu können, dass die Erwartungen und Bedürfnisse widergespiegelt werden, um 
sich wie zu Hause zu fühlen. 

• Ein soziales und kulturelles Leben zu haben 

Das heißt, auf dem Niveau und entsprechend der eigenen Fähigkeiten die Freiheit zur 
Kommunikation und zur Fortbewegung zu bewahren und am Leben in der Einrichtung und 
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in der Gesellschaft insgesamt aktiv teilnehmen zu können. Das schließt das Recht ein, 
sich einbezogen, zugehörig und wertgeschätzt zu fühlen. 

• Wichtige Menschen einbeziehen zu können  

Das heißt, bei der Aufrechterhaltung von Familienbeziehungen, freundschaftlichen und 
sozialen Netzwerken unterstützt zu werden.  

• In die Verwaltung des Eigentums einbezogen zu sein 

Das heißt, auf dem Niveau und entsprechend der eigenen Fähigkeiten die Kontrolle über 
das Vermögen und das verfügbare Einkommen zu behalten. 

• In den eigenen Handlungen wertgeschätzt zu werden 

Von Personen begleitet zu werden, die die Aufrechterhaltung der für sie sinnvollen 
Aktivitäten fördern und ermutigen.  

• In der Meinungs- und Gewissensfreiheit respektiert zu werden 

Bei der freien Äußerung und Umsetzung von Entscheidungen und Schritten (Leben in der 
Gemeinschaft, Politik, Religion, ...) begleitet zu werden.  

• Ermutigt und begleitet zu werden, um die eigene Autonomie zu erhalten 

Das heißt, die Bedürfnisse müssen regelmäßig beurteilt und neu bewertet werden, um 
angemessene Hilfe anzubieten, ohne an Stelle der betroffenen Person zu entscheiden 
oder sie unter Druck zu setzen. 

• Zugang zur Pflege zu haben und von qualifiziertem Personal begleitet zu werden 

Über die für seinen Gesundheitszustand notwendige Beratung, Unterstützung und Pflege 
zu verfügen, die von Fachkräften in ausreichender Zahl und mit regelmäßig aktualisierten 
Kenntnissen durchgeführt wird. 

• In der letzten Lebensphase respektiert zu werden 

Dass ihm und seiner Familie Betreuung, Unterstützung und Sterbebegleitung zukommen.  

• Rechtlichen Schutz zu erhalten 

Unter Berücksichtigung seiner persönlichen Schwächen und Verwundbarkeit geschützt 
zu werden und das Eigentum geschützt zu sehen.  

• Zugang zu Informationen zu haben 
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Auf seiner Ebene und entsprechend seiner Fähigkeiten über alles, was ihn betrifft, 
informiert zu werden, um einbezogen zu sein und sich einbezogen zu fühlen. 

 

15. Die Ethikkommission  
 

Die Ethikkommission hat die folgenden Aufgaben:  

• Auf Antrag eines Bewohners, seines gesetzlichen Vertreters oder einer 
Kontaktperson im Sinne des Artikels 12 leistet sie Entscheidungshilfe in einer 
ethischen Frage oder beantwortet Fragen im Zusammenhang mit der Achtung der 
Grundrechte des Bewohners, 

• Auf Anfrage unterstützt und berät sie die Direktorin und das Führungspersonal bei 
Fragen ethischer Art oder Fragen im Zusammenhang mit der Achtung der 
Grundrechte der Bewohner, 

• Sie erstellt interne Leitlinien zu ethischen Fragen oder zu Fragen im 
Zusammenhang mit der Achtung der Grundrechte. 

 

16. Bewohner am Lebensende  
 

Angenehm zu Hause und inmitten der Lieben sterben  

 

16.1. In Palliativpflege geschultes Personal 
 

Das Pflegepersonal wird in Palliativpflege geschult, wobei das Ziel darin besteht, dass 
mindestens 40 % des Personals in Sensibilisierung geschult werden.  

 

16.2. Unterstützung des Teams Nuets Päiperléck  
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Unser Projekt zur Sterbebegleitung wird insbesondere durch die Unterstützung unseres 
spezialisierten Teams bereichert, das an allen Tagen rund um die Uhr im ganzen Land im 
Einsatz ist. 

Das Ziel ist es, den Menschen zu ermöglichen, so lange wie möglich ihren Wünschen 
entsprechend zu Hause zu bleiben in der Umgebung der Menschen, die ihnen wichtig 
sind. Dies geschieht durch die Bereitstellung einer hochwertigen, angemessenen Pflege 
mithilfe einer Palliativmedizin, die auf die Erhaltung der verbleibenden Lebensqualität 
durch die Linderung schmerzhafter Symptome bis zum letzten Atemzug gemäß der 
Patientenverfügung des Bewohners ausgerichtet ist.  

Dieses multidisziplinäre Team hat sich das Know-how und das Können in Bezug auf neue 
Ansätze angeeignet, wie insbesondere Aromatherapie, Hypnotherapie, 
Fußreflexzonenmassage, Sophrologie, Berührungsmassage und die Begleitung durch 
einen Sozialbegleithund.  

 

Wir haben das Konzept des „Genussmenüs“ für Menschen am Lebensende eingeführt, 
die oft keine Lust mehr auf Essen haben oder Geschmacksveränderungen bzw. 
Sonderwünsche haben. Dieses Menü soll dem Bewohner die Möglichkeit geben, zu 
sagen, was er gerne essen möchte, um ihm eine kleine, wiedergefundene Freude zu 
bereiten. 

 

Zusammenstellung des Genussmenüs: Hierbei handelt es sich um ein personalisiertes 
Menü, bei dem die Person die Gerichte, die sie essen möchte, nach ihren Wünschen und 
Vorlieben auswählen kann. Dieses Menü ist flexibel und auf die Bedürfnisse und 
Wünsche jedes Einzelnen zugeschnitten. 

 

Ziele des Genussmenüs: 

 

Respektierung der Wünsche und der Wahl der Nahrungsmittel der Person am 
Lebensende, 

Gestaltung eines Moments der Freude und Zufriedenheit durch das Essen, selbst wenn 
die Freude am Essen beeinträchtigt ist, 
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Beitrag zum Wohlbefinden und Komfort der Person, indem das Genussmenü es ihr 
ermöglicht, wieder eine Verbindung zu ihren Vorlieben und Wünschen herzustellen, 

Förderung eines personalisierten Ansatzes, der die Würde der Person respektiert und ihre 
Vorlieben und ihre Autonomie bei der Wahl ihrer Ernährung berücksichtigt. 

Diese Ziele streben an, die Lebensqualität und das allgemeine Wohlbefinden von 
Menschen am Lebensende zu verbessern, indem sie ihnen die Möglichkeit bieten, auch 
unter schwierigen Umständen schöne und befriedigende Momente zu erleben. 

 

16.3. Abschied nehmen 
 

Bei Päiperléck ist die würdevolle Behandlung der Menschen über ihren Tod hinaus ein 
wesentlicher Wert. Um dieses Engagement in die Tat umzusetzen, haben wir einen 
Abschiedsraum eingerichtet, der den trauernden Familien Komfort und Privatsphäre 
bietet und einen intimen Ort der Besinnung, an dem sie ihrem verstorbenen Angehörigen 
die letzte Ehre erweisen können. 

Dieser Abschiedsraum vor Ort bietet einfachen Zugang für Familienmitglieder, 
insbesondere für diejenigen, die in derselben Residenz wohnen. Das Vorhandensein des 
Abschiedsraums in der Residenz kann ein wichtiges Element im Trauerprozess sein. Das 
Personal der Residenz kann Familien in diesen schwierigen Zeiten Unterstützung und 
Begleitung bieten und ihnen Ressourcen und emotionale Unterstützung leisten. 

Der Raum ist mit einem Tisch und einigen Sitzgelegenheiten ausgestattet, um die Andacht 
zu fördern. Ein Kühltisch ermöglicht die Konservierung des Leichnams vor der 
Beerdigung.  

 

Bewohner haben in Begleitung einer Betreuungsperson die Möglichkeit, dem 
Verstorbenen auf Wunsch die letzte Ehre zu erweisen. 

 

Bei jedem Sterbefall werden der Familie eine Kondolenzkarte und eine Kerze überreicht. 

 

Im Eingangsbereich der Residenz steht ein kleiner Tisch mit einem Kondolenzbuch zur 
Verfügung, in das Bewohner und Betreuer einige tröstende Worte schreiben können. 
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Aus Respekt vor dem verstorbenen Bewohner und als letzte Ehrerbietung wird ein 
Blumenstrauß auf den Platz am Tisch gelegt, an dem er seine Mahlzeiten einnahm. Diese 
symbolische Geste hat eine tiefe Bedeutung für die anderen Bewohner der 
Gemeinschaft. 

Zunächst einmal handelt es sich um ein Zeichen des Respekts gegenüber dem 
Verstorbenen. Indem wir sein Andenken auf diese Weise ehren, erkennen wir die 
Bedeutung jedes Einzelnen innerhalb unserer Gemeinschaft an und bezeugen, dass wir 
ihm auch nach seinem Weggang Aufmerksamkeit und Achtung entgegenbringen. 

Zweitens ermöglicht diese Geste den anderen Bewohnern, einen Moment der kollektiven 
Besinnung zu erleben. Beim Anblick des Blumenstraußes haben sie die Gelegenheit, sich 
an den verstorbenen Bewohner zu erinnern, Erinnerungen auszutauschen und sich 
gegenseitig in der Trauer zu unterstützen. Dies fördert die Solidarität und stärkt die 
Beziehungen zwischen den Bewohnern der Residenz. 

Außerdem zeigt diese Handlung, dass die Gemeinschaft die Erinnerungen jedes 
einzelnen Mitglieds wertschätzt, und unterstreicht damit die Bedeutung jedes einzelnen 
Lebens und den Einfluss, den jeder auf andere haben kann. Sie erinnert auch alle 
Bewohner daran, dass ihre eigene Präsenz und ihre Beiträge geschätzt und anerkannt 
werden. 

 

Schließlich kann diese einfache, aber bedeutsame Geste den Bewohnern Trost spenden, 
indem sie ihnen eine greifbare Möglichkeit bietet, ihrer Trauer Ausdruck zu verleihen und 
ihren verstorbenen Mitmenschen zu ehren. Dies trägt dazu bei, ein Umfeld zu schaffen, in 
dem die Gefühle und Erfahrungen jedes Einzelnen berücksichtigt und respektiert werden. 

 

17. Der Heemrot  
 

Der Heemrot oder Hausrat. 

– Das ASFT-Gesetz vom 23. August 2023 verlangt von uns die Einrichtung eines Heemrots 
(Erfüllung der Vorschrift innerhalb von 6 Monaten). 
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– Darüber hinaus erlaubt es den Bewohnern, Akteure (Partner, wie es heute oft genannt 
wird) bei ihrer Unterstützung und in ihrem Umfeld zu sein, d. h. sich daran zu beteiligen, 
die bestmögliche Lebensqualität zu erreichen und auf ihr Zuhause einzuwirken (was ihren 
Wohnort vor allen anderen Dingen ausmacht). 

– Die Bewohner haben so die Möglichkeit, sich mit Mitbewohnern und deren 
Familienangehörigen auszutauschen, ihre Erwartungen, Bedürfnisse und Wünsche 
auszudrücken und sich anschließend mit dem Managementteam der Residenz, in der sie 
leben, auszutauschen. 

– Um die Tatsache hervorzuheben, dass die Bewohner im Mittelpunkt unserer Anliegen 
stehen und von unserer respektvollen Rücksichtnahme und unserer vollen 
Aufmerksamkeit profitieren.  

 

17.1. Die Aufgaben des Heemrots 
 

Die Rolle des Heemrots besteht im Kontakt und dem Austausch mit Vertretern von 
Familien und Bewohnern über aufgetretene Probleme, Wünsche, Organisation, Logistik 
und Zukunftsvisionen. 

Die (unterzähligen) Familienvertreter sind unverzichtbare Akteure, nicht nur wegen ihres 
Blicks von außen mit einer anderen Perspektive, sondern auch, um dem stillen Teil der 
Bewohner, jene Menschen mit kognitiven Beeinträchtigungen, eine Stimme zu geben. 

Die Anträge des Heemrots (als Ergebnis eines im Heemrot erzielten Konsenses) werden 
anschließend über seine Mitglieder den Vertretern der Managementebene der 
Einrichtung (aller oder eines Teils der Dienstleistungsbereiche) vorgelegt. 

 

Die Aufgabe des Heemrots besteht daher darin, eine Einschätzung zu geben und 
Vorschläge zu folgenden Themen zu unterbreiten: 

• Organisation des täglichen Lebens in der Residenz, 
• Organisation der Aktivitäten und des Gesellschaftslebens in der Residenz, 
• Angebot der therapeutischen Leistungen und Nebenleistungen (Wohlbefinden 

usw.), 
• Infrastruktur-, Verbesserungs- oder Entwicklungsprojekte, Erwerb neuer 

Ausrüstungen, 
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• Restauration, vor allem Mitwirkung bei verbundenen Entscheidungen, 
• Art und Preis der in der Residenz erbrachten Dienstleistungen, 
• Zuteilung und Nutzung von Gemeinschaftsräumen. 

Der Heemrot hat die Möglichkeit, ausnahmsweise und vorübergehend und nur als 
Fachberater bestimmte Experten und/oder Berater einzuladen, um Rat und Fachwissen 
zu bestimmten angesprochenen Punkten einzuholen.  

 

17.2. Die Zusammensetzung des Heemrots 
 

Die Anzahl der aktiven und stellvertretenden Mitglieder des Heemrots muss Gegenstand 
einer vorgelagerten strategischen und objektiven Überlegung innerhalb der Residenz 
sein, die vom Managementteam durchgeführt wird. 

Beispielsweise verfügt eine Residenz im Land mit +/- 150 Einwohnern über 10 Mitglieder,  

die „aktiv“ sind. 

• 6 Vertreter der Bewohner, darunter: 
• 1 Präsident, 
• 1 Vizepräsident (Vertreter der Bewohner), 
• 4 Mitglieder, die Familien vertreten, darunter: 
• 1 Vizepräsident (Vertreter der Familien), 
• 10 Ersatzmitglieder (auf einer Warteliste). 

 

In allen Fällen müssen die Funktionen des Präsidenten des Heemrots (Position, die 
ausschließlich von einem Bewohner besetzt wird) und der beiden Vizepräsidenten 
(Vertreter der Bewohner und Vertreter der Familien) besetzt sein. 

Es ist auch wichtig, die Warteliste für Ersatzmitglieder nicht zu vernachlässigen, die 
mindestens die gleiche Anzahl von Mitgliedern wie die aktiven Mitglieder des Heemrots 
aufweisen muss. 

Die Anzahl der Bewohnervertreter muss mehr als die Hälfte der Gesamtzahl der Heemrot-
Mitglieder betragen. Eine 60/40-Aufteilung scheint eine gute Basis zu sein. 

Der Heemrot hat auch einen Sekretär, der ein neutrales Mitglied ohne exekutive oder 
beratende Befugnisse ist. Er hat keine Stimme. Oftmals wird er von der Residenz 
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entsendet. Streng genommen gehört er nicht zum Heemrot. Darüber hinaus kann er 
durch einen anderen Mitarbeiter der Einrichtung ersetzt werden. 

Der Heemrot wird für zwei aufeinanderfolgende Jahre gewählt, auf die Neuwahlen folgen 
(die Dauer muss festgelegt werden -> idealerweise für alle Einrichtungen gleich). 

 

17.3. Wahlregeln  
 

• Kandidaten als Bewohnervertreter 

Jede in der Residenz lebende Person kann kandidieren, mit Ausnahme von 
Kurzzeitunterkünften oder Ferienbetten. 

 

• Kandidaten als Familienvertreter 

Kandidieren können: 

– Verwandte eines Bewohners (zu definieren: 
Tochter/Sohn/Enkelin/Enkel/Bruder/Schwester/andere), 

– Gesetzliche Vertreter eines Bewohners. (Entmündigung/Vormundschaft vorbehaltlich 
einer familiären Verbindung), 

– Partner eines Bewohners (auch eheähnliche Gemeinschaft). 

 

Im Falle des Todes eines Bewohners, dessen Familienmitglied in den Heemrot gewählt 
wurde, kann dieses Mitglied bis zum Ende seines Mandats im Rat verbleiben  

 

• Abstimmung: Ablauf 

– Bewohnervertreter werden von den Bewohnern in geheimer Abstimmung (Wahlurne 
oder Wahlkabine erforderlich) aus der Liste „Bewohner“ gewählt. Jeder Wähler kann auf 
der Liste „Bewohner“ die maximale Anzahl der zu wählenden Bewohnervertreter (im oben 
genannten Fall: 6 Stimmen) ankreuzen, mit der Möglichkeit, 2 Stimmen für denselben 
Kandidaten abzugeben. Die „Bewohner“-Stimmzettel müssen vom Wähler in die 
Wahlurne eingeworfen werden. 
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– Familienvertreter werden von Bewohnern und Familien in geheimer Wahl aus der Liste 
„Familien“ gewählt. Es ist zu beachten, dass am Wahltag (einschließlich anwesender 
Familienangehöriger) nur ein Familienmitglied pro Bewohner wahlberechtigt ist. Jeder 
Wähler kann auf der Liste „Familien“ die maximale Anzahl der zu wählenden 
Bewohnervertreter (im oben genannten Fall: 4 Stimmen) ankreuzen, mit der Möglichkeit, 
2 Stimmen für denselben Kandidaten abzugeben. Die Stimmzettel „Familien“ müssen in 
die Wahlurne eingeworfen werden. 

 

• Der Präsident, der Vizepräsident als Vertreter der Bewohner und der Vizepräsident 
als Vertreter der Familien 

Die Funktion des Präsidenten übernimmt theoretisch der Kandidat, der die meisten 
Stimmen erhalten hat. Für diese Funktion hat er Vorrang.  

Die Funktion des Vizepräsidenten der Bewohnervertretung übernimmt der Kandidat, der 
bei den Wahlen auf der Liste „Bewohner“ auf dem zweiten Platz steht. 

Die Funktion des Familien-Vizepräsidenten übernimmt der Kandidat, der auf der Liste 
„Familien“ die meisten Stimmen erhalten hat.  

Sollte jedoch einer oder mehrere dieser Kandidaten dieses Amt nicht vertreten wollen 
oder sollte es zu einer Stimmengleichheit kommen, wählt der gebildete Heemrot aus 
seiner Mitte einen Präsidenten, einen Vizepräsidenten, der die Bewohner vertritt, und 
einen Vizepräsidenten, der die Familien vertritt, durch Abstimmung (durch Handzeichen 
oder geheim? vom Heemrot selbst zu entscheiden).  

Zu beachten ist, dass bei Stimmengleichheit bei den Wahlen nicht ausgeschlossen 
werden kann, dass ein zweiter Wahlgang durchgeführt werden muss, um zwischen den 
Kandidaten zu entscheiden, die die gleiche Anzahl an Stimmen erhalten haben. 

Jedes gewählte Mitglied des Heemrots übt ausschließlich die ihm zugewiesene Funktion 
aus und kann sie unter keinen Umständen mit einer anderen Funktion kombinieren. 

Allerdings können Mitglieder einem anderen Mitglied die Vollmacht erteilen, in ihrem 
Namen abzustimmen (unter Verwendung eines zu erstellenden Formulars). Die 
Vollmacht ist dann nur für eine Heemrot-Sitzung gültig. Jedes Mitglied kann maximal eine 
Vollmacht vertreten. 

 

• Der Präsident  
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– Muss ein Bewohner sein. 

– Innerhalb des Heemrots werden Entscheidungen mit Stimmenmehrheit getroffen; bei 
Stimmengleichheit zählt die Stimme des Präsidenten oder seines Stellvertreters doppelt. 

 

• Der Vizepräsident (Bewohnervertreter) 

– Muss ein Bewohner sein. 

 

• Der Vizepräsident (Familienvertreter) 

- Muss ein Familienmitglied eines Bewohners sein (unter den oben genannten 
Bedingungen). 

 

• Der Sekretär  

- Es handelt sich um einen Verwaltungsmitarbeiter, der von der Residenz Päiperléck oder 
einem Mitglied des Heemrots zur Verfügung gestellt wird. Es muss nicht immer derselbe 
Mitarbeiter sein. 

 

17.4. Rollen und Aufgaben der Heemrot-Mitglieder 
 

• Der Präsident  

– Legt die Termine der Heemrot-Sitzungen fest und teilt sie seinen Mitgliedern mit 

– Hält den Vorsitz und leitet die Heemrot-Sitzungen 

– Organisiert und leitet bei Bedarf Abstimmungen innerhalb des Heemrots 

Sendet nach jeder Heemrot-Sitzung einen Sitzungsbericht an die Residenzleitung. Er 
stellt außerdem sicher, dass der Bericht des Sekretärs mit den Meinungen und Wünschen 
übereinstimmt, die der Heemrot während der Sitzung ausgetauscht hat. 

– Organisiert in Zusammenarbeit mit den Vizepräsidenten regelmäßig Treffen mit der 
Residenzleitung oder den Leitern der betreffenden Dienstleistungsbereiche. 
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– Stellt der Residenzleitung mindestens zwei Wochen vor dem geplanten Termin eine 
Tagesordnung zur Verfügung. 

– Organisiert und gibt ggf. Rückmeldungen an die Bewohner. 

 

• Die Vizepräsidenten 

a) Der Vizepräsident der Bewohner 

– Ist berechtigt, den Präsidenten im Falle seines Rücktritts zu ersetzen. Anschließend übt 
er die Aufgaben des Präsidenten für einen Zeitraum von maximal 6 Monaten aus. Der 
Heemrot ernennt dann innerhalb einer Frist, die ihm freisteht, durch Abstimmung 
innerhalb des Heemrots einen neuen Präsidenten. 

 

b) Der Vizepräsident der Familien 

– Ist berechtigt, den Vizepräsidenten der Bewohner zu ersetzen, wenn dieser zurücktritt 
oder dieser seine Aufgaben für einen Zeitraum von höchstens 6 Monaten nicht 
wahrnehmen kann. Der Heemrot ernennt dann innerhalb einer Frist, die ihm freisteht, 
durch Abstimmung innerhalb des Heemrots einen neuen Vizepräsidenten der Bewohner. 

 

• Jedes Mitglied des „Heemrots“  

– Hat ein offenes Ohr für alle Bewohner, 

– Verpflichtet sich, die von seinen Kollegen gesammelten Beschwerden und 
Beobachtungen bei der nächsten Heemrot-Sitzung zur Sprache zu bringen. Er ist der 
Sprecher seiner Mitbewohner innerhalb der Residenz, 

– Vertritt die Bewohner innerhalb und außerhalb der Residenz, 

Im Falle des Rücktritts/des endgültigen Ausscheidens eines Heemrot-Mitglieds nimmt 
der Heemrot (auch wenn ein neuer Präsident oder Vizepräsident in den Heemrot gewählt 
wurde, nachdem sein Vorgänger aus dem Heemrot ausgeschieden ist und dadurch ein 
Platz im Heemrot frei geworden ist) die erste Ersatzperson der Warteliste als Mitglied auf 
(mit den meisten Stimmen bei der Wahl auf der entsprechenden Warteliste, d. h.: 

– Aus der Liste „Bewohner“, wenn es sich um einen Bewohner handelt, der die Bewohner 
vertritt, 
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– Aus der Liste „Familien“, wenn es sich um ein Mitglied handelt, das Familien vertritt, 

Hinweis: Dies bedeutet, dass die Ergebnisse früherer Wahlen aufbewahrt werden 
müssen. 

 

• Der Sekretär 

– Erstellt die Tagesordnungen der Heemrot-Sitzung nach dem Diktat des Präsidenten, 

– Legt die erstellten Tagesordnungen vor der Verteilung dem Heemrot-Präsidenten zum 
Korrekturlesen vor, 

– Nimmt alle Kommentare auf, die während der Heemrot-Sitzungen selbst und der 
Heemrot-Sitzungen mit dem Managementteam der Residenz gemacht werden, 

– Erstellt das Sitzungsprotokoll, 

– Legt das Sitzungsprotokoll dem Heemrot-Präsidenten zum Korrekturlesen und zur 
Genehmigung vor, bevor es an die Heemrot-Mitglieder verteilt wird, 

– Es bleibt die Frage, ob der Sekretär die Berichte selbst verteilt oder sie erneut an den 
Präsidenten sendet, damit dieser sie verteilt (an die Residenzleitung, an die anderen 
Mitglieder des Heemrots und sogar an die Bewohner). 

 

18. Personalisiertes Begleitprojekt des Bewohners  
 

Dieses auf multidisziplinärer Beratung basierende Begleitprojekt zielt darauf ab, für jeden 
Bewohner individuelle Lebenspläne zu erstellen. Das Hauptziel ist die kontinuierliche 
Verbesserung der Praxis und die Förderung einer optimalen Lebensqualität für alle 
Bewohner. Im Mittelpunkt dieses Ansatzes steht die Anerkennung der Individualität jeder 
Person, indem ihre einzigartigen Bedürfnisse, Vorlieben, Fähigkeiten und Bestrebungen 
im Entwicklungsprozess des personalisierten Lebensprojekts berücksichtigt werden. 

 

Indem es den Schwerpunkt auf die Förderung der Individualität durch das personalisierte 
Lebensprojekt legt, übernimmt dieses Projekt die Verpflichtung, eine persönliche und 
angemessene Unterstützung zu bieten und so das Wohlbefinden und die Autonomie der 
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Bewohner zu fördern. Die Erkundung der Bedürfnisse, der verbleibenden Autonomie und 
der Projekte/Wünsche der Bewohner trägt zur Stärkung des Zusammenhalts und der 
Kohärenz innerhalb multidisziplinärer Teams bei und ermöglicht es den Bewohnern 
gleichzeitig, weiterhin aktiv an ihrem Leben teilzunehmen und sich nicht einem passiven 
Warten hinzugeben. 

 

Das personalisierte Lebensprojekt bietet den Bewohnern die Möglichkeit, die Bedeutung 
und Freude an den Einzelheiten, die ihr tägliches Leben bereichern, neu zu entdecken. 
Nach der Festlegung bestimmt das personalisierte Lebensprojekt darüber hinaus die 
Definition, Umsetzung und Überwachung der Ziele für jede Person, einschließlich der 
therapeutischen Ziele, und gewährleistet so einen ganzheitlichen und personalisierten 
Begleitansatz. 

Dies ist in gewisser Weise eine echte „humanitudische“ Verpflichtung gegenüber der 
Person, die das Recht auf eine maßgeschneiderte Begleitung hat. 

Dies basiert insbesondere auf drei Bereichen der individuellen Entwicklung: 

• Bewahren, was Freude bereitet und für die Person Sinn macht, insbesondere 
durch die Erfassung der Lebensgewohnheiten des Bewohners, 

• Förderung der Lebensfreude des Bewohners,  
• Ermöglichung der fortgesetzten Teilnahme am Zeitgeschehen, am 

gesellschaftlichen und am staatsbürgerlichen Leben. 
Das Lebensprojekt des Bewohners basiert insbesondere auf den beiden letzten 
Prinzipien von Humanitude®, die im Folgenden definiert werden: 
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18.1. Trautes Heim, Glück allein 
 

Jede Residenz weist ihre Besonderheiten auf, sowohl auf architektonischer Ebene als 
auch in Bezug auf die angebotenen Aktivitäten sowie die vorhandene Umgebung und 
Atmosphäre. Daher ist die Investition in die Infrastruktur und/oder „Dekorationen“ an 
verschiedenen Orten wichtig, wie z. B. Restaurant, Flure, Eingangsbereich.  

Die unter dem Begriff „Milieutherapie“ zusammengefassten Überlegungen zur Bedeutung 
der Umgebung und des Lebensumfelds haben wissenschaftlich19 belegt, dass die 
Gestaltung von Räumen, die Farben der Wände, die Wahl des Geschirrs und sogar die 
Dekoration eines Zimmers Auswirkungen auf das Wohlbefinden des Einzelnen haben, 
insbesondere bei älteren Menschen mit neurodegenerativen Erkrankungen.  

Lebensräume wie die Tagespflegestätte und die Gemeinschaftsräume werden im 
Rhythmus der Jahreszeiten und entsprechend der Kalenderfeste unter aktiver Beteiligung 
der Bewohner dekoriert und gestaltet. Die Möbel sind so ausgewählt, dass sie zu 
Gesprächen einladen, mit Tischen und Sesseln, die sowohl ästhetisch als auch bequem 
sind. 

Dieser Ansatz schafft nicht nur eine angenehme und einladende Umgebung für die 
Bewohner, sondern fördert auch ihre Einbindung in das Gemeinschaftsleben der 
Residenz. Durch die Beteiligung an der Dekoration und Gestaltung der 
Gemeinschaftsräume fühlen sich die Bewohner wohler und werden ermutigt, mit 
anderen Bewohnern zu interagieren, was zu einer warmen und freundlichen Atmosphäre 
beiträgt. 

Ein weiterer sehr wichtiger Aspekt im Zusammenhang mit der Residenz ist die Bedeutung 
der Mahlzeiten. Für viele ältere Menschen sind die Mahlzeiten leider das einzige Element, 
das ihren Tag strukturiert. Bei Päiperléck legen wir großen Wert auf diese Momente, indem 
wir sie in Gelegenheiten zum Teilen und zur Geselligkeit verwandeln. Das Mobiliar ist 
sorgfältig ausgewählt, um einen angenehmen optischen Rahmen zu schaffen und so das 
Wohlbefinden der Bewohner zu fördern. Diese teilen ihre Mahlzeiten mit den 
Mitbewohnern, zu denen sie besondere Beziehungen pflegen. Die Tische werden 
sorgfältig gedeckt, um eine einladende Atmosphäre zu schaffen. Ein zweiteiliger 
Speisesaal, der den Bewohnern der Seniorenresidenz dient, die Hilfe bei der Ernährung 
benötigen, befindet sich im Erdgeschoss im „Salon Boskoop“. Die Bewohner können hier 

 
19  Graham D. Rowles und Peggy DePriest haben den Einfluss der physischen Umgebung auf das Wohlbefinden und die 
Lebensqualität älterer Menschen untersucht. Roger Ulrich hat auf dem Gebiet der Umweltpsychologie die Auswirkungen der 
physischen Umgebung auf die geistige und emotionale Gesundheit von Menschen untersucht. 
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ihre Mahlzeiten in einer ruhigen Umgebung unter der aufmerksamen Aufsicht von 
Pflegekräften einnehmen, damit  

alle möglichen Bedürfnisse erfüllt werden. Die Mahlzeiten werden auf einem Teller 
serviert, wobei morgens und abends ein Buffet zur Verfügung steht. Die Zwischenmahlzeit 
wird oft während der Aktivitäten in der Residenz eingenommen. 

 

Jeden Monat werden in Zusammenarbeit mit den Bewohnern der Speisesaal, die Flure 
und die öffentlichen Bereiche nach einem Thema, das auf den Jahreszeiten oder 
Kalenderfeiertagen basiert, dekoriert und ausgestattet. Diese Initiative schafft eine 
dynamische und festliche Atmosphäre und bietet den Bewohnern gleichzeitig eine 
einladende und ästhetische Umgebung. Diese thematischen Dekorationen tragen dazu 
bei, den Alltag der Bewohner aufzuhellen und das Gemeinschaftsgefühl in unserer 
Einrichtung zu stärken. 

Diese Dekorationen können Folgendes bieten:   

• Vertrautheit und Geborgenheit: Vertraute Landschaften rufen bei den Bewohnern 
ein Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit hervor und erinnern sie an schöne 
Erinnerungen, die mit ihrer Heimatregion verbunden sind, 

• Sinnesstimulation: Natürliche Dekorationen können eine beruhigende visuelle 
Stimulation bieten und es den Bewohnern ermöglichen, die natürliche Schönheit 
ihrer Umgebung zu genießen und sich durch die Naturbetrachtung zu entspannen, 

• Kognitive Stimulation: Das Beobachten und Kommentieren saisonaler 
Veränderungen in der Landschaft kann zu Gesprächen anregen und das 
Gedächtnis und die kognitiven Fähigkeiten der Bewohner stimulieren, 

• Möglichkeiten im Freien: Die Dekoration mit einem regionalen Landschaftsbild 
kann die Bewohner dazu ermutigen, Zeit im Freien zu verbringen und die frische 
Luft und die Sonne zu genießen, was ihrer körperlichen und geistigen Gesundheit 
zugute kommt, 

• Soziale Integration: Regionale Landschaften können als Treffpunkt und 
Diskussionsthema für die Bewohner dienen und so die sozialen Interaktionen 
fördern und die gemeinschaftlichen Bindungen innerhalb der Residenz stärken. 

 

18.2. Was meint Offenheit nach außen im Humanitude®-Konzept?  
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Im Humanitude®-Konzept bezieht sich Offenheit nach außen auf die Bedeutung, die die 
Aufrechterhaltung von Verbindungen zur Außenwelt für ältere Menschen hat. 

Dazu gehören mehrere Aspekte: 

• Soziale Offenheit: Es ist für den Einzelnen wichtig, soziale Interaktionen mit seiner 
äußeren Umgebung aufrechtzuerhalten. Dies kann durch Besuche von Familie, 
Freunden und Nachbarn geschehen, aber auch durch soziale Aktivitäten, die 
innerhalb oder außerhalb der Residenz organisiert werden. Die Bewohner 
besuchen Aufführungen der Theatergruppe aus Bissen und nehmen an einem 
Nachmittagstreff mit der Seniorengruppe aus Bissen teil. 
 

• Kulturelle Offenheit: Ältere Bewohner profitieren davon, mit ihrer Kultur und ihren 
Traditionen verbunden zu bleiben und an kulturellen Aktivitäten teilzunehmen, die 
sie interessieren. Dazu können kulturelle Ausflüge zu historischen Orten gehören 
oder spezifische Veranstaltungen ihrer Gemeinschaft, sowie die 
Aufrechterhaltung kultureller Praktiken innerhalb der Einrichtung. Die Bewohner 
nehmen an Besichtigungen der Luxlait-Fabrik und der Schokoladenfabrik 
Tricentenaire sowie auf Anfrage an verschiedenen Theateraufführungen teil. 

• Offenheit gegenüber der natürlichen Umwelt: Der Kontakt mit der Natur wirkt sich 
positiv auf das körperliche und geistige Wohlbefinden aus. Ausflüge ins Freie, 
Spaziergänge in Gärten oder Parks sowie Aktivitäten im Kontakt mit der Natur 
tragen zum allgemeinen Wohlbefinden der Bewohner bei.  
Es werden organisierte Waldspaziergänge und Grillabende am Kiosk von Bissen, 
der im Wald liegt, angeboten. 

 

• Offenheit gegenüber der Gemeinschaft: Es ist wichtig, die Bewohner zu ermutigen, 
an Gemeinschaftsveranstaltungen und Outdoor-Aktivitäten teilzunehmen, die sie 
interessieren. Dazu können lokale Veranstaltungen und Ausflüge zu Märkten 
gehören, die dazu beitragen, das Zugehörigkeitsgefühl zur größeren Gemeinschaft 
aufrechtzuerhalten. Es werden externe Ausflüge organisiert, die einen Tag auf dem 
Schiff Marie-Astrid, Besuche auf dem Weihnachtsmarkt, in den Werkstätten alter 
Berufe, die Schobermesse, die Teilnahme an religiösen Feiern und der 
Oktavwallfahrt, ein Aufenthalt an der Nordsee sowie Ausflüge zum Einkaufen 
einschließen. 
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Zusammenfassend lässt sich sagen, dass bei Humanitude® die Offenheit nach außen 
darauf abzielt, die Verbindung älterer Menschen mit der Welt um sie herum 
aufrechtzuerhalten und so ihr soziales und kulturelles Wohlbefinden und ihre Integration 
in die Gesellschaft zu fördern. 

 

Zusätzlich zu den oben genannten Aspekten umfasst die Offenheit nach außen im 
Humanitude®-Konzept auch folgende Elemente: 

 

• Offenheit für neue Erfahrungen: Die Bewohner werden ermutigt, neue Aktivitäten 
auszuprobieren und neue Umgebungen zu erkunden. Neue Erfahrungen zu 
machen trägt dazu bei, ihre Neugierde zu stimulieren, ihre Vitalität zu erhalten und 
ihre persönliche Entwicklung zu fördern. In Zusammenarbeit mit der 
Tagespflegestätte werden Töpferworkshops organisiert. Ausflüge umfassen eine 
Fahrt mit der Straßenbahn nach Luxemburg-Stadt und die Teilnahme an der 
Oktavwallfahrt. 
 

• Offenheit gegenüber externen Diensten und Ressourcen: 
Gesundheitseinrichtungen müssen an die in der Gemeinde verfügbaren Dienste 
und Ressourcen angeschlossen sein, um den Bedürfnissen der Bewohner gerecht 
zu werden. Dies kann den Zugang zu spezialisierten medizinischen Diensten, 
sozialen Diensten, externen Freizeitprogrammen usw. umfassen. 
 

• Offenheit gegenüber Technologien und Medien: Neue Technologien und Medien 
können wertvolle Werkzeuge sein, um die Verbindung mit der Außenwelt 
aufrechtzuerhalten, insbesondere durch die Kommunikation mit den 
Angehörigen, über eine vertraute Zeitung, durch Videoanrufe ... „Erinnern Sie sich 
an die Videoanrufe während COVID, um die sozialen Bindungen 
aufrechtzuerhalten, die Bewohner waren glücklich und stolz, sich mit ihren 
Angehörigen austauschen zu können und von ihren Tagen und Aktivitäten während 
dieser dunklen Zeit zu berichten“, Zugang zu kulturellen Online-Inhalten oder 
sogar die Teilnahme an Online-Kursen.  Die Residenz ist Famileo angeschlossen, 
wodurch eine starke und regelmäßige Verbindung zwischen den Bewohnern und 
ihren Angehörigen durch eine personalisierte Familienzeitung aufrechterhalten 
wird. Diese Plattform ermöglicht es den Bewohnern, regelmäßig mit ihrer Familie 
und ihren Freunden in Kontakt zu bleiben,  
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auch wenn sie geografisch weit entfernt sind. Angehörige können über die App 
Nachrichten und Fotos verschicken, die dann als Papierzeitung ausgedruckt 
werden. Diese Zeitung wird den Bewohnern ausgehändigt und versorgt sie mit 
frischen Nachrichten und Fotos von ihren Familien und Freunden. 

Nachrichten von der Familie zu erhalten und Fotos von kostbaren Momenten zu 
sehen, kann die Stimmung der Bewohner erheblich verbessern. Dadurch entsteht 
ein Gefühl der Nähe und Zugehörigkeit, das für ihr psychologisches Wohlbefinden 
von entscheidender Bedeutung ist. Die Bewohner fühlen sich weniger isoliert und 
stärker mit ihrer Umgebung verbunden. Die Rezeption erstellt die Famileo-
Zeitungen und bietet sie den Bewohnern zum Lesen an, die sich dann an 
Familienereignisse erinnern und auf die erhaltenen Nachrichten reagieren. 
Dadurch wird ihr Gedächtnis angeregt und sie bleiben kognitiv aktiv. Außerdem 
kann das Betrachten von Fotos und das Lesen von liebevollen Nachrichten 
positive Emotionen auslösen, was ihrer emotionalen Gesundheit zugute kommt. 

Die Residenz nutzt die Zeitung auch, um die Familien über bevorstehende 
Veranstaltungen zu informieren und Berichte über diese Ereignisse zu 
veröffentlichen, wodurch das Gemeinschaftsleben mit den Angehörigen und 
Freunden der Bewohner geteilt werden kann. Dies stärkt die sozialen Bindungen 
innerhalb der Residenz und schafft eine geselligere und solidarischere 
Atmosphäre. 

 

Durch die Integration dieser verschiedenen Aspekte zielt die Offenheit nach außen im 
Humanitude®-Ansatz darauf ab, das Leben älterer Menschen zu bereichern, indem es 
ihre soziale Integration fördert, ihre Neugier weckt und ihnen Möglichkeiten für 
persönliches Wachstum und Verbindung mit der Welt, die sie umgibt, bietet. 

 

Zusammenfassend stellt der Humanitude®-Ansatz den Bewohner in den Mittelpunkt der 
Pflege, indem er sein körperliches, emotionales und soziales Wohlbefinden fördert. 
Indem er den Bewohnern ermöglicht, durch soziale, kulturelle Interaktionen und 
vielfältige Erfahrungen enge Beziehungen zur Außenwelt aufrechtzuerhalten, anerkennt 
und respektiert der Humanitude®-Ansatz die Bewegungs- und Ausdrucksfreiheit jedes 
Einzelnen. Eine Residenz ist ein Wohnort und kein Gefängnis. Ganz im Gegenteil, es 
handelt sich vielmehr um einen dynamischen und integrativen Ort des Lebens und ein Ort 
der Wünsche, an dem sich die Bewohner entfalten, aktiv am Gemeinschaftsleben 
teilnehmen und voll in die Gesellschaft eingebunden bleiben können. Durch die 
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Förderung dieser Offenheit gegenüber der Außenwelt bietet der Humanitude®-Ansatz ein 
Umfeld, in dem sich die Bewohner wertgeschätzt und respektiert fühlen und in dem sie 
ihr Leben weiterhin in Würde und Autonomie führen können. 

  

19. Die Tagespflegestätte  
 

Um unsere Dienstleistungen innerhalb der Residenz zu bereichern, haben wir eine 
Tagespflegestätte mit einer Kapazität von 24 Plätzen eingerichtet, die sowohl den 
Bewohnern der Residenz als auch Menschen von außerhalb offen steht. Die 
Tagespflegestätte zielt darauf ab, die soziale Isolation zu durchbrechen und die 
Autonomie der Menschen zu bewahren. Sie bietet Pflegekräften eine Entlastung und 
fördert den Verbleib gebrechlicher älterer Menschen zu Hause. Gleichzeitig wird ein 
möglicher Übergang in eine Einrichtung erleichtert, wodurch der mit dem Verlassen des 
Familienheims verbundene Stress verringert wird. 

Die Tagespflegestätte verfügt über eine Gesamtfläche von 90,66 m2, eine 16,33 m2 große 
Ruheecke, eine große Außenterrasse, ein behindertengerechtes Badezimmer und eine 
ausreichende Zahl an Toiletten gemäß den vorgeschriebenen Standards. 

Das Hauptziel dieses Betreuungskonzepts ist es, die Kompetenzen jeder Person zu 
erhalten und zu fördern, indem ihre Fähigkeiten, Wünsche und Sehnsüchte 
berücksichtigt werden. Das pädagogische Team führt verschiedene Aktivitäten durch, die 
darauf abzielen, das Zugehörigkeitsgefühl zu stärken und auf die bei multidisziplinären 
Treffen ermittelten Bedürfnisse einzugehen. Diese Aktivitäten zielen darauf ab, dem 
Leben einen Sinn zu geben und jedem Menschen, der von unserer täglichen Betreuung 
profitiert, ein gutes Gefühl zu geben. 

 

Alle drei Monate wird für jede Person, die die Tagespflegestätte besucht, eine Bilanz 
erstellt. Die Bewertungen beziehen sich auf das Erreichen pädagogischer Ziele, die sich 
auf die individuellen Fähigkeiten konzentrieren. Die hierin enthaltenen Bewertungen 
konzentrieren sich auf die Resonanz auf die angebotenen Aktivitäten und die Entwicklung 
des psychologischen Zustands jedes Teilnehmers. Ziel ist es, ihre Fortschritte im Auge zu 
behalten und sicherzustellen, dass die vorgeschlagenen Aktivitäten den Bedürfnissen 
und Erwartungen tatsächlich entsprechen. (Anhang 19: Stellenbeschreibung Pädagoge)  
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20. Umweltmanagement    

20.1. Beschilderung und Sicherheit in der Einrichtung  
 

Die Beschilderung in der Residenz ist für die Sicherheit, Orientierung, Kommunikation 
und das allgemeine Wohlbefinden der Bewohner von erheblicher Bedeutung. Hier sind 
einige Aspekte der Bedeutung der Beschilderung in diesem Zusammenhang:  

 

20.1.1. Orientierung  

 

Ältere Menschen können manchmal Schwierigkeiten haben sich zu orientieren, sei es 
aufgrund kognitiver Beeinträchtigungen, Sehstörungen oder anderer altersbedingter 
Faktoren. Eine klare, leicht verständliche Beschilderung kann den Bewohnern die 
Orientierung in der Residenz erleichtern und das Risiko von Verwirrung oder 
Orientierungslosigkeit verringern.  

Jede Etage der Residenz ist durch ein anderes Schild erkennbar, das eine bestimmte 
Frucht und Farbe darstellt: Kirsche, Apfel, Birne, Traube. 

Schilder an den Aufzügen weisen auf die verschiedenen Räume auf den Etagen hin. 

Die Toiletten sind dank erkennbarer Beschilderung leicht zu erkennen. 

Eine Dekoration an allen Gemeinschaftsorten ermöglicht es, die Kalenderfeiertage, 
Karneval, Ostern, Weihnachten usw. richtig einzuordnen. 

20.1.2. Sicherheit  

 

Eine angemessene Beschilderung trägt zur Sicherheit der Bewohner bei, indem sie 
Notausgänge, Risikobereiche, Versammlungsbereiche, Toiletten, Unterkünfte usw. 
deutlich anzeigt. Dies kann insbesondere im Falle einer Notevakuierung wichtig sein.  

Die Aufzüge signalisieren das Öffnen und Schließen der Türen sowie die Ankunftsetage. 
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20.1.3. Sturzprävention  

 

Klare Hinweise auf potenzielle Hindernisse, Höhenunterschiede, rutschige Stellen und 
andere Gefahren tragen dazu bei, das Sturzrisiko zu verringern.  

An allen Treppenaufgängen sind an mehreren Stellen Schilder angebracht mit dem 
Hinweis „Bitte benutzen Sie den Handlauf“.  

Um Stürze zu verhindern, ist auch in jedem Flur ein Handlauf vorhanden.  

Eine durchgehende Beleuchtung verringert ebenfalls die Sturzgefahr.  

Bei Bodenreinigungsarbeiten warnt ein gelbes Schild vor Rutschgefahr.  

 

20.1.4. Kommunikation  

 

Mithilfe von Beschilderungen können wichtige Informationen an Bewohner, Besucher und 
Mitarbeiter kommuniziert werden. Dazu können Informationen über bevorstehende 
Veranstaltungen, Sicherheitshinweise usw. gehören. 

Die täglich während der Woche stattfindenden Aktivitäten werden an strategischen, 
belebten Orten ausgehängt wie: Aufzug, Eingangshalle, Tageszentrum und Stuff.  

Die wöchentlichen Menüs werden im Aufzug und an verschiedenen häufig frequentierten 
Orten ausgehängt. Darüber hinaus wird das Tagesmenü zur unmittelbaren 
Kenntnisnahme auf einer großen Tafel im Speisesaal angeschrieben. Im Restaurant oder 
an der Rezeption ist eine Karte erhältlich, mit der Sie sich für die zusätzlichen Menüs 
anmelden können. 

 

20.2. Unterhalt und Wartungsvertrag  
 

Kontrollen/Unterhaltsarbeiten werden zu festgelegten Terminen innerhalb der Residenz 
durchgeführt, um die Sicherheit und Sauberkeit aller zu gewährleisten. 

• Feuerlöscher, 
• Feuerzentrale, 
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• Gasdetektion, 
• Innen- und Außentüren, 
• Heizung, 
• Aufzüge,  
• Nager- und Kakerlakenboxen, 
• Schiebetüren, Brandschutztüren,  
• Defibrillator,  
• Telealarmsystem usw.  

 

20.2.1. Wasserqualität 

 

Zweimal im Jahr nimmt das Unternehmen LLucs (Laboratoire Luxembourgeois de 
contrôle sanitaire) Wasserproben an den verschiedenen Wasserstellen der Residenz, um 
zu analysieren, ob es den Gesundheitsstandards entspricht. 

20.2.2. Abfall  

Päiperléck legt großen Wert auf die Umwelt und respektiert in jeder Hinsicht die 
Abfallsortierung. Jedes Jahr erhält die Residenz das Label für die Einhaltung der 
Sortierregeln.    
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• Das Unternehmen Hein holt wöchentlich die Lebensmittelabfälle der Küche ab 
(Bioman). Dieser Abfall befindet sich in einem Kühlcontainer im UG -1.  

• Die Firma Hein entsorgt einmal pro Woche Hausmüll, Kartons und Glas. 
• Alle drei Monate leert die Firma Lamesch den Entfetter und nimmt die DASRI-

Behälter zur Verbrennung mit. Das Abholen und Bereitstellen dieser 
Abfallcontainer erfolgt auf Anforderung durch die Residenz. 

• PVC, Tetrapacks und Plastikflaschen werden von Valorlux abgeholt. 
• Jährlich führt die Firma TCL die Reinigung und Entfettung der 

Küchenabzugshauben durch. 
• SUPERDRECKSKËSCHT sammelt Batterien, Chemikalien, Farbe etc. ein. 
• Abwässer und Fäkalien werden über die städtische Kanalisation entsorgt. 

Unsere Hausverwaltung fährt regelmäßig zum Recycling-Park, um allen sonstigen 
Sperrmüll zu entsorgen, der nicht unter eine spezifische Sammlung fällt. 

 

21. Qualitätsmanagementsystem  

21.1. Qualitätsaudits 
 

Bei Päiperléck steht die Qualität im Mittelpunkt unseres Engagements für unsere 
Bewohner. Um die Qualität und Exzellenz unserer Dienstleistungen auf einem hohen 
Niveau zu halten, haben wir ein System regelmäßiger interner Audits eingeführt. 

 

21.1.1. Prüfungen der Bewohnerakten 

 

In jeder Residenz finden jährlich drei interne Audits statt, bei denen wir die 
Bewohnerakten anhand einer Checkliste bewerten, die auf den Indikatoren und 
Anforderungen der Bewertungs- und Kontrollverwaltung (AEC) basiert. 

Diese Audits stellen sicher, dass unsere Pflegeprotokolle und Interventionen den 
Qualitätsstandards und bewährten Verfahren entsprechen. Ziel ist es, die 
Rückverfolgbarkeit und die Qualität der Informationen über die Bewohner sowie über 
deren Rechte zu kontrollieren, insbesondere wenn sie Begünstigte der 
Pflegeversicherung sind. 
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21.1.2. Audits mündlicher und gezielter Übergaben 

 

Mündliche Übergaben werden ebenfalls geprüft, um sicherzustellen, dass die wichtigsten 
Informationen zwischen den Mitgliedern des Pflegeteams korrekt weitergegeben und 
nachvollzogen werden. Diese garantieren die sichere Kontinuität in der Betreuung unserer 
Bewohner. 

Als Leistungserbringer von Pflegeleistungen sind wir verpflichtet, die Verfolgung 
aufgetretener Probleme zu gewährleisten und Aktionspläne zu erstellen, bis das 
erwartete Ergebnis erreicht ist. Jede gezielte Übergabe muss innerhalb von zehn Tagen 
abgeschlossen werden. Wenn das Problem diese   
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Dauer überschreitet, wird die damit verbundene Überwachung in den Pflegeplan 
übernommen, um eine tägliche Überwachung sicherzustellen. 

 

21.1.3. Medikamentenkonformität 

 

Wir überprüfen die Konformität der Medikamente, indem wir die von unseren 
Pflegekräften vorbereiteten Behandlungen mit der ärztlichen Verordnung vergleichen. 
Dieser Ansatz macht die Verteilung von Medikamenten sicher und vermeidet Fehler. Die 
Pflegekraft überprüft zunächst, ob der zuvor von einem Kollegen übertragene 
Medikationsplan mit der ärztlichen Verordnung übereinstimmt.  In einem zweiten 
Schritt wird eine doppelte Überprüfung der Behandlungen auf der Ebene der Pillendose 
oder des Blisters durchgeführt. Zu diesem Punkt hat die Qualitätsabteilung die Abläufe 
des Medikamentenmanagements bearbeitet und veröffentlicht, die über das Portal 
„Qualishare“ (interne Managementsoftware QHSE) für alle verfügbar und zugänglich 
sind. Die QHSE20 umfasst die wesentlichen Aspekte des Qualitäts-, Gesundheits-, 
Sicherheits- und Umweltmanagements im Unternehmen. 

 

21.1.4. Konformität der Maßnahmen  

 

Wir prüfen bei jeder geplanten Pflegehandlung, ob wir durch eine ärztliche Verordnung 
abgesichert sind. Denn die Übereinstimmung zwischen der verschriebenen Pflege und 
der Durchführung der Pflege ist von entscheidender Bedeutung. 

 

21.1.5. 5S-Audit – Ausstattung und Organisation der Arbeitsumgebung 

 

 
20 Die Qualität zielt darauf ab, sicherzustellen, dass die Produkte, Dienstleistungen und Prozesse des Unternehmens den 
gesetzlichen Standards und den höchsten Erwartungen der Bewohner entsprechen. Dies schließt die Implementierung von 
Qualitätskontrollsystemen, die kontinuierliche Verbesserung und die Zufriedenheit der Bewohner ein. 
Unter Hygiene versteht man Praktiken und Maßnahmen, die auf die Aufrechterhaltung einer sauberen und gesunden 
Arbeitsumgebung abzielen. Dazu gehören die persönliche Hygiene, die ordnungsgemäße Handhabung und Lagerung von 
Materialien, die Infektionsprävention und die Förderung guter Hygienepraktiken. 
Die Sicherheit am Arbeitsplatz ist unerlässlich, um Mitarbeiter vor Unfällen, Verletzungen und Berufskrankheiten zu schützen. 
Zu den Sicherheitsmaßnahmen gehören Sicherheitsschulungen, die Verwendung persönlicher Schutzausrüstung, 
Risikoprävention und die Umsetzung von Notfallmaßnahmen. 
Beim Umweltschutz geht es darum, Maßnahmen zu ergreifen, um die Auswirkungen der Gesellschaft auf ihre Umwelt zu 
verringern, wie z. B. nachhaltiges Ressourcenmanagement, Abfallreduzierung, Energieeinsparung und die Einführung 
umweltfreundlicher Praktiken. 
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Unsere Qualitätsabteilung führt dreimal im Jahr ein 5S-Audit (Anhang 20: 5S-Audit) durch, 
um die Ausstattung und die Organisation der Arbeitsumgebung, in der sich die 
Pflegekräfte bewegen, zu bewerten. Dadurch sollen Arbeitsplätze standardisiert und gute 
Praktiken (sauberes, geordnetes und effizientes Arbeitsumfeld) aufrechterhalten werden. 

 

21.1.6. Qualitätsaudits – ISO 9001-Standard 

 

Päiperléck ist der kontinuierlichen Weiterentwicklung verpflichtet, um ein hohes 
Qualitätsniveau aufrechtzuerhalten.  

Die Audits werden sowohl extern (zertifizierende Stelle) als auch intern durchgeführt. 
Unser Interesse besteht darin, ein  

Qualitätsmanagementsystem einzurichten, das die Sicherheit der Pflegeleistungen 
gewährleistet. Es zielt darauf ab, Prozesse zu standardisieren, die Zufriedenheit der 
Bewohner zu erhöhen, interne Abläufe zu optimieren und eine Kultur der kontinuierlichen 
Verbesserung innerhalb des Unternehmens zu fördern. 

 

21.1.7. Qualitätsziele und -indikatoren 

 

Wir verpflichten uns, Qualitätsziele zu erreichen, die für unseren Ansatz von 
grundlegender Bedeutung sind und unsere inneren Werte sowie unser Bestreben 
widerspiegeln, ein hervorragendes Image für unsere Residenz zu vermitteln. 

Darüber hinaus erkennen wir unsere gesetzliche Verpflichtung an, hohe 
Qualitätsstandards aufrechtzuerhalten, um das Wohlergehen und die Sicherheit unserer 
Bewohner gemäß den geltenden Vorschriften zu gewährleisten. Es ist wichtig zu betonen, 
dass unser Qualitätsteam über das gesamte Gebiet verteilt ist und dass jede Residenz 
ihren eigenen Qualitätsbeauftragten hat. 

Dieser Ansatz ermöglicht es dem Qualitätsreferenten, ein gewisses Fachwissen über die 
Residenzen zu haben, die er kontrolliert. Darüber hinaus ist sie Ansprechpartner für die 
Pflegeleitungen, die sie täglich unterstützt und begleitet. 
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21.1.8. Qualitätsindikatoren der Reform von 2018 

 

Um der Reform der Pflegeversicherung, die am 01.01.2018 in Kraft getreten ist, zu 
entsprechen, halten wir uns an die genannten Qualitätsindikatoren. Diese sind 
Schlüsselpunkte bei der Bewertung der Leistung unserer Pflege. Die Qualitätsabteilung 
führt monatlich eine Analyse der Indikatoren durch, die an die Pflegeleitungen der 
verschiedenen Standorte weitergeleitet werden. (Anhang 21: Qualitäts- und 
Sicherheitspolitik sowie Risikomanagement) 

Die betreffenden Indikatoren sind: 

• Schmerzbewertung: Wir überwachen und bewerten die Schmerzen unserer 
Bewohner genau, um ihren Komfort und ihr Wohlbefinden zu gewährleisten. Dies 
geschieht mithilfe verschiedener Schmerzbewertungsskalen, die für 
unterschiedliche Situationen geeignet sind. 
 

• Dekubitus-Nachsorge: Wir führen eine regelmäßige Dekubitus-Nachsorge durch, 
um die Entstehung von Druckgeschwüren zu verhindern und die Heilung zu 
gewährleisten. Um diese Nachsorge durchzuführen, stützen wir uns zum Teil auf 
die Norton-Skala und das Ernährungsmonitoring. 
 

• Screening auf Mangelernährung: Mithilfe des MNA-Scores und der 
Gewichtsüberwachung erkennen wir das Risiko einer Mangelernährung und leiten 
entsprechende Maßnahmen ein. Unsere Ernährungsberater betreuen so bei 
Bedarf auch unsere Bewohner. 
 

• Verfolgung der Anzahl von Stürzen: Wir erfassen und analysieren die Anzahl der 
Stürze, um Präventionsstrategien zu implementieren. Die monatlichen Stürze 
werden an die Therapeuten der Residenz weitergeleitet, damit diese eine 
persönliche Einschätzung des stürzenden Bewohners vornehmen und geeignete 
und relevante Maßnahmen einleiten können. Wir erfassen auch die Folgen von 
Stürzen, um einen Kausalzusammenhang herzustellen und die Vision für den „Weg 
zur Null-Fixierung“ zu begründen. 

• Reklamationsmanagement: Beschwerden werden über unser Qualishare-Portal 
eingereicht. Tatsächlich profitieren wir seit Januar 2022 von einer QHSE-Software 
für unser Dokumentenmanagement. Mithilfe dieses Portals können wir 
Beschwerden mit einer genauen Beschreibung des Sachverhalts und dem 
dazugehörigen Aktionsplan sowie positiven Rückmeldungen ausfüllen. Jede 
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Beschwerde wird unverzüglich in das Qualishare-Portal eingetragen. Die 
durchschnittliche Antwortzeit beträgt 1,5 Tage. (Anhang 22: 
Beschwerdemanagementverfahren). 

Wir verwenden die Software Qualishare, um Bewohner-/Familienbeschwerden zu 
überwachen und zu verwalten und so Probleme schnell zu lösen und unsere 
Dienstleistungen kontinuierlich zu verbessern. Einmal pro Woche findet ein Treffen statt, 
bei dem über die letzten nachgegangenen Beschwerden berichtet wird. An diesem Treffen 
nehmen die Qualitätsabteilung, der Tätigkeitsleiter der betreffenden Abteilung und der 
zuständige Mitarbeiter teil. 

Die Rückmeldungen an die Bewohner nach einer Beschwerde erfolgen in der Regel auf 
Termin oder per Telefon. In einigen Fällen ergänzt eine schriftliche Rückmeldung die 
mündlich gegebene Rückmeldung. 

• Mitarbeiterbegleitung: Da wir uns der kontinuierlichen Verbesserung verschrieben 
haben, organisieren wir auch interne Mitarbeiterbegleitung mit dem Ziel, eine 
positive Verstärkung im Hinblick auf bewährte Praktiken zu gewährleisten und bei 
Abweichungen Verbesserungspläne vorschlagen zu können. Im Laufe des Jahres 
2024 wird das Konzept Humanitude® auf der Ebene des Mitarbeiterbegleitung 
integriert werden. 

Zusammenfassend basiert unser Qualitätsmanagementsystem auf internen Audits, an 
regulatorischen Standards ausgerichteten Zielen und der strengen Überwachung 
etablierter Qualitätsindikatoren. Dadurch wird gewährleistet, dass unsere Pflege den 
höchsten Qualitätsstandards entspricht und das optimale Wohlbefinden unserer 
Bewohner sicherstellt. 

• Zufriedenheit der Bewohner: Wir legen größten Wert auf die Zufriedenheit unserer 
Bewohner. Jedes Jahr führen wir eine Umfrage zur Kundenzufriedenheit bei allen 
unseren Bewohner durch, um ihre Eindrücke und Rückmeldungen zu unseren 
Residenzen zu sammeln. 

Dies ermöglicht uns, ihre Bedürfnisse und Erwartungen gründlich zu erfassen. 

Der Ermittlungsprozess wird von unserer Qualitätsabteilung sorgfältig durchgeführt. 

Zu diesem Zweck wurde ein spezielles Formular entwickelt, das bei den Treffen mit 
unseren Bewohnern/den Familien verwendet wird, die in Zusammenarbeit mit der 
Pflegeleitung und der Residenzleitung organisiert werden. 
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Diese Treffen ermöglichen uns einen konstruktiven und persönlichen Austausch mit 
unseren Kunden, in deren Verlauf ihre Anmerkungen und Vorschläge aufmerksam 
aufgenommen werden. 

Wir betrachten das Feedback unserer Bewohner als wertvolle Ressource, um unsere 
kontinuierliche Verbesserung (neu) auszurichten. 

Jeder Kommentar wird sorgfältig geprüft und wir bemühen uns, die Rückmeldungen zu 
berücksichtigen, um unsere Praktiken anzupassen und die Qualität unserer Pflege 
ständig zu erhöhen. 

Dies trägt dazu bei, unser Engagement für das Wohlergehen unserer Bewohner zu stärken 
und ein dauerhaftes Vertrauensverhältnis aufzubauen. 

Unser Ansatz, jährlich einen Fragebogen zur Zufriedenheit auszufüllen, spiegelt unser 
Engagement wider, die Bedürfnisse unserer Kunden aufmerksam aufzunehmen. 

Wir schätzen die Zusammenarbeit der Kunden bei unserem Streben nach 
Spitzenleistungen und sind entschlossen, die notwendigen Änderungen vorzunehmen, 
um deren Zufriedenheit und Vertrauen zu gewährleisten. 

 

• Monatliche Analyse der Klingeln: Die täglichen Klingelzeiten werden vom Eltrona-
System erfasst. Auf der Grundlage eines monatlichen Berichts, der an die 
Qualitätsabteilung geschickt wird, wird eine Analyse durchgeführt und an die 
Residenzleitung und an die Pflegeleitung weitergeleitet. Ziel ist es, die Effizienz der 
Pfleger in Bezug auf ihre Reaktionsfähigkeit bei Klingeln zwischen 0 und 
10 Minuten zu analysieren.  Auffälligkeiten (Klingeln länger als 20 Minuten) werden 
analysiert und von den Pflegekräften begründet. Diese Kontrolle erfolgt im Hinblick 
auf eine kontinuierliche Verbesserung der Betreuung der Bewohner. 

 

22. Sicherheitsvorschriften und Interventionspläne 
 

Eine Hausordnung ist entscheidend für die Festlegung klarer Standards, Erwartungen und 
Verfahren in einer Pflegeresidenz. Sie fördert die Sicherheit, das Wohlbefinden und die 
Lebensqualität der Bewohner und erleichtert gleichzeitig eine harmonische Interaktion 
zwischen Besuchern und Personal. 
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22.1. Die Hausordnung  
 

• Für die Bewohner: Sie wird bei der Aufnahme gleichzeitig mit dem Wohnvertrag 
unterzeichnet (Anhang 23: Hausordnung der Seniorenresidenzen). 

• Für das Personal: Sie wird den Arbeitnehmern bei der Unterzeichnung ihres 
Arbeitsvertrags vorgelegt (Anhang 24: Hausordnung für Personal).   
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22.2. Designierter Sicherheitsbeauftragter für eine sichere und 
angepasste Umgebung 
 

Durch die Analyse regulatorischer Auflagen (Gesetze, RGD21, Genehmigungen der ITM 
und der Umweltbehörde), sorgt unser designierter Sicherheitsbeauftragte für die 
Einhaltung der gesetzlichen Anforderungen in Bezug auf Sicherheit, Arbeitsschutz und 
Umwelt. 

Er gewährleistet den reibungslosen Ablauf der behördlichen Kontrollen und die 
Überwachung der damit verbundenen Aktionspläne, um die Gebäude in 
Übereinstimmung mit den aktuellen behördlichen Anforderungen zu halten. 

Eine enge Zusammenarbeit wird auch mit dem arbeitsmedizinischen Dienst gepflegt, um 
ein aussagekräftiges Inventar der Risikoarbeitsplätze zu implementieren. 

 

22.2.1. Gefährdungsbeurteilung am Arbeitsplatz 

 

Für jeden Arbeitsplatz wird in enger Zusammenarbeit mit Mitgliedern der betreffenden 
Sektoren eine Risikobewertung durchgeführt.  

Diese Bewertung wird regelmäßig überprüft, mindestens einmal pro Jahr oder nach jedem 
Arbeitsunfall. 

Bei der Risikobewertung wird die Kinney-Methode22 zur Durchführung der Risikoanalyse 
verwendet. Anschließend werden Risikominderungs- und Neubewertungspläne erstellt. 

Arbeitsunfälle werden aufgelistet und analysiert. Systematisch erfolgt eine 
Ursachenanalyse, um die Grundursachen des unerwünschten Ereignisses zu 
identifizieren. 

Es werden Aktionspläne definiert, um diese Grundursachen anzugehen und ähnliche 
Ereignisse zu vermeiden. 

 
21 Großherzogliche Verordnung  
22 Die Kinney-Methode bietet einen strukturierten Rahmen für die Bewertung von Risiken am Arbeitsplatz unter 

Berücksichtigung der Wahrscheinlichkeit, Häufigkeit und Folgen potenzieller Vorfälle, der die Einführung geeigneter 
Präventivmaßnahmen und die Priorisierung von Interventionen auf der Grundlage des Risikoniveaus ermöglicht. 
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Für den Fall, dass einem Mitarbeiter ein Unfall passiert, gibt es ein Notfall-
Kontaktformular. (Anhang 25: Notfall-Kontaktformular für Mitarbeiter) 

 

22.2.2. Schulungen und Kommunikation 

 

Sicherheitsaspekte am Arbeitsplatz werden den Mitarbeitern über mehrere Kanäle 
vermittelt, darunter die Schulung und die Kommunikation. 

Neue Mitarbeiter erhalten daher eine einführende Sicherheitsschulung.  

Spezifische Bereiche wie der technische Dienst und der Restaurantdienst absolvieren 
Schulungen, die von anerkannten Organisationen in diesem Bereich angeboten werden 
(Vorbereitung auf Zulassung als Elektriker, Tragen von Sicherheitsgeschirren, Schulungen 
für Grünflächen, HACCP usw.). Alle Personen, die in unseren Residenzen arbeiten, 
werden außerdem im Umgang mit dem Feuerlöscher und in den Aspekten Feuer und 
Evakuierung geschult, wie es in den geltenden Standardbedingungen vorgeschrieben ist. 
Außerdem werden laufend Schulungen zum Umgang mit Lasten und Personen sowie zum 
Umgang mit Chemikalien angeboten. 

Die Schulungen werden entsprechend den Ergebnissen der Gefährdungsbeurteilung am 
Arbeitsplatz und/oder den Rückmeldungen aus Analysen von Arbeitsunfällen angepasst. 

Darüber hinaus werden den Mitarbeitern schriftliche Präventionsblätter zur Verfügung 
gestellt, in denen die Risiken und Präventionsmaßnahmen im Zusammenhang mit jeder 
Tätigkeit aufgeführt sind. 

Gleichzeitig werden monatlich Mitteilungen an alle Mitarbeiter verschickt. Sie behandeln 
verschiedene Themen im Bereich Sicherheit und Risikoprävention und ermöglichen so 
den Austausch über an den Standorten eingetretene Sicherheitsereignisse. 

Um den Dialog über Sicherheit zu fördern, endet jede Übergabe (Schichtwechsel 
zwischen den Teams) mit einem „Qualitäts- und Sicherheitsprotokoll“, in dem die Teams 
aufgefordert werden, ein Sicherheitsthema oder eine Problematik, die während der 
Schicht aufgetreten ist, zu besprechen. (Anhang 26: Sicherheitskommunikation). 

 

22.2.3. Kontinuierliche Verbesserung 
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Nach der Zertifizierung des Qualitätsmanagementsystems folgt entsprechend das 
Sicherheitsmanagementsystem denselben Prinzipien der kontinuierlichen 
Verbesserung. 

Insbesondere sind Instrumente wie Qualitäts- und Sicherheitsmanagementsoftware 
vorhanden, die die Entwicklung eines partizipativen und kollaborativen Systems und die 
Meldung unerwünschter Ereignisse ermöglichen. 

Es werden regelmäßig Projekte durchgeführt, insbesondere die Muskelerweckung bei den 
Teams, um Muskel-Skelett-Erkrankungen vorzubeugen und Arbeitsunfälle bei der 
Handhabung von Lasten zu reduzieren. 

Der designierte Sicherheitsbeauftragte führt in Zusammenarbeit mit der Residenzleitung 
regelmäßig Vor-Ort-Audits durch, um Anomalien, gefährliche Situationen oder 
Verbesserungsmöglichkeiten zu erkennen. 

Die Residenz muss die Sicherheit der Bewohner unter allen Umständen gewährleisten. 
Es wurden Interventionsverfahren erstellt, die auf dem „Qualishare“-Portal zu finden 
sind. 

 

22.2.4. Interventionsverfahren  

 

Im Falle einer Hitzewelle muss in den Pflegestellen und in der Tagespflegestätte ein Plakat 
mit Vorsichtsmaßnahmen zur Vermeidung der Auswirkungen extremer Hitze angebracht 
werden. (Anhang 27: Vorgehensweise bei großer Hitze in einer Einrichtung). Eine bei 
extremen Wetterbedingungen zu befolgende Vorgehensweise ermöglicht es dem 
Aufsichtspersonal, den Komfort und die Sicherheit der Bewohner zu gewährleisten 
(Anhang 28: Merkblatt bei extremen Wetterbedingungen). 

 

Trotz aller in der Residenz getroffenen Vorsichtsmaßnahmen ist es wichtig, sich auf 
Eventualitäten wie das unerwartete Verlassen der Bewohner vorzubereiten, 
insbesondere in Zeiten von Aktivitäten im Freien. Ein Organigramm, das die Prioritäten 
festlegt, hilft den Teams, effektiv zu handeln (Anhang 29: Vorgehensweise bei 
unerwartetem Verlassen der Einrichtung).  
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Außerdem gibt es Merkblätter, die beschreiben, was im Falle einer Unterbrechung der 
Wasser-, Strom- oder Gasversorgung zu tun ist, und die es dem Betreuungspersonal 
ermöglichen, eine optimale Organisation in der Residenz aufrechtzuerhalten.  

Ebenso steht für den Fall eines Chemieunfalls, einer Explosion oder eines Gasaustritts 
ein Notfall-Maßnahmenblatt zur Verfügung. 

Evakuierungsübungen für den Brandfall werden von unserem designierten 
Sicherheitsbeauftragten in Zusammenarbeit mit der Residenzleitung durchgeführt. In 
Qualishare steht den Mitarbeitern ein Verfahren zum Verhalten im Brandfall zur 
Verfügung. (Anhang 30: Notfallverfahren bei Brand), (Anhang 31: Gewährleistung der 
Sicherheit der Bewohner). 

Jeden Monat bietet die in Brandschutzmaßnahmen geschulte Hausverwaltung neuen 
Mitarbeitern eine Brandschutzschulung an. Alle Beschäftigten erhalten einmal im Jahr 
eine Auffrischung dieser Schulung. 

 

23. Bekämpfung von Infektionen  

23.1. Einhaltung der Hygiene- und Gesundheitsvorschriften  
 

Die Geschäftsführung von Päiperléck trägt eine ethische Verantwortung gegenüber ihren 
Bewohnern. Zu dieser Verantwortung gehört es, für eine saubere und sichere Umgebung 
zu sorgen und auch sicherzustellen, dass die Bewohner angemessen versorgt und vor 
Infektionsrisiken geschützt werden. 

 

Die Infektionskontrolle in der Residenz ist aus mehreren Gründen von entscheidender 
Bedeutung, unter anderem zum Schutz gefährdeter Menschen, die häufig an chronischen 
Krankheiten mit geschwächtem Immunsystem leiden, und zur Verhinderung der 
Ausbreitung von Krankheiten.  

 

Um dieser Herausforderung wirksam zu begegnen, setzt Päiperléck strenge 
Präventivmaßnahmen um, wie Handhygiene, Oberflächendesinfektion, angemessene 
Entsorgung kontaminierter Abfälle, Impfungen und die Förderung einer kontinuierlichen 
Sensibilisierung des Personals, der Bewohner und ihrer Angehörigen. 
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Die Residenz ist mit Wasserstellen in verschiedenen Bereichen wie Toiletten, dem Büro 
des Pflegepersonals und dem Therapeutenzimmer ausgestattet. Jedes Waschbecken ist 
mit einem antiseptischen Seifenspender ausgestattet. Ein Plakat weist auf die Zeitpunkte 
hin, an denen das Händewaschen unbedingt erforderlich ist. (Anhang 32: Wann Hände 
waschen?)  

 

Darüber hinaus ist die Residenz mit rund zwanzig Spendern für hydroalkoholisches Gel 
ausgestattet, die strategisch in Bereichen mit hohem Publikumsverkehr platziert sind. Bei 
jedem Spender ist ein Poster mit detaillierten Anweisungen zur wirksamen 
Händedesinfektion angebracht (Anhang 33: Handhygiene – Verwendung des 
hydroalkoholischen Gels). 

 

Die Flaschen mit hydroalkoholischem Gel im Kleinflaschenformat stehen auch auf 
Pflegewagen, in Krankenstationen, in Therapeutenzimmern sowie auf Schreibtischen zur 
Verfügung und sorgen so für einen einfachen Zugang zur Handdesinfektion an allen Orten, 
an denen sie notwendig wird. 

Im „Qualishare“-Portal finden sich für alle Mitarbeiter zusätzliche Dokumentationen zur 
korrekten Verwendung von Handschuhen sowie zu den verbindlichen Zeitpunkten für das 
Händewaschen (Anhang 34: Handhygiene – Handschuhe?)  

 

Es ist zwingend erforderlich, dass alle Mitarbeiter die grundlegenden 
Hygieneanweisungen respektieren, um die Sicherheit des Personals der Residenz und 
unserer Bewohner zu gewährleisten und gleichzeitig ein professionelles Image zu 
vermitteln. 

 

Die von Päiperléck bereitgestellte Arbeitskleidung ist obligatorisch und wird in der 
Waschküche der Residenz gepflegt. (Anhang 35: Grundlegende Hygienevorschriften). 

 

Darüber hinaus sind die Vorschriften zur Hand-, Schmuck-, Haar- und Körperhygiene zu 
beachten. Sie sind Teil der Prüfkriterien der Mitarbeiterbegleitung durch die 
Qualitätsteams.  
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Wenn sich der Gesundheitszustand eines Bewohners verschlechtert und ein 
medizinisches Gutachten dies empfiehlt, ist es wichtig, dass unsere Residenz über klare 
Richtlinien und Protokolle zur Bewältigung von Isolationssituationen verfügt und 
sicherstellt, dass medizinische, emotionale und soziale Bedürfnisse des Bewohners 
während des gesamten Prozesses berücksichtigt werden. (Anhang 36: 
Isolationserklärung). 

 

An der Außenseite jeder Tür zu einer Unterkunft sind Farbcodes angebracht, die die 
Identifizierung der verschiedenen Arten der Isolierung sowie der persönlichen 
Schutzausrüstung ermöglichen (Anhang 37: Farbcodierung der Isolation). Detaillierte 
Verfahren zu zusätzlichen Vorsichtsmaßnahmen für verschiedene Arten der Isolation – 
Kontakt, Tröpfchenisolation, Standardvorkehrungen, Schutzisolation – sind bei Bedarf 
auf dem Qualishare-Portal verfügbar. Diese Verfahren legen die Art des zu verwendenden 
Materials sowie die geeignete Methode zur Abfallentsorgung fest.  

 

Das Personal wird sich die Zeit nehmen, mit den Familien zu kommunizieren, um die Art 
dieser Verfahren, die Notwendigkeit der Isolation und die Maßnahmen zu erläutern, die 
ergriffen werden, um den Komfort und das Wohlbefinden der Bewohner während dieser 
Zeit zu gewährleisten. Ihnen werden auch die Reise- und Besuchsbeschränkungen 
erläutert, um die Verbreitung von Mikroben zu verhindern bzw. im Falle einer 
Schutzisolation die Gesundheit des Bewohners zu schützen (Anhang 38: Isolationsarten, 
Kontakt, Tröpfchen, Schutz)  

 

Trotz einer geringen Inzidenz zu Hause und der Verwendung immer sichererer 
Gesundheitsmittel zur Risikovermeidung ist es immer noch möglich, während der 
Behandlung Blut ausgesetzt zu sein. Ein Informationsblatt mit den Risiken und zu 
ergreifenden Maßnahmen ist auf dem Qualishare-Portal verfügbar (Anhang 39: 
Unbeabsichtigter Kontakt mit Blut oder biologischen Flüssigkeiten). Das Pflegepersonal 
muss einen Ereignisbericht ausfüllen, den designierten Sicherheitsbeauftragten 
informieren und seinen behandelnden Arzt bezüglich der notwendigen 
Pflegemaßnahmen konsultieren. Als Vorsichtsmaßnahme ist auch ein Aufklärungsblatt 
zum Thema Hepatitis auf dem Qualishare-Portal verfügbar (Anhang 40: Hepatitis).  
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Bei Verdacht auf eine kollektive Lebensmittelvergiftung (TIAC) ist ein Notfallverfahren 
vorgesehen. Wenn 10 % der Fälle in einer Gruppe mit denselben Symptomen 
zusammengefasst werden, was auf eine bakteriologische Kontamination oder den 
Verdacht einer Lebensmittelvergiftung schließen lässt, müssen die Verantwortlichen der 
Residenz, des Restaurants und des Krankendiensts die Anweisungen befolgen, um den 
Ursprung der Infektion zu ermitteln. Es werden Tests an Lebensmittelproben 
durchgeführt, die in den letzten 48 Stunden verzehrt wurden. Im Falle eines positiven 
Ergebnisses müssen die Ministerien für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 
benachrichtigt werden. Anschließend wird eine epidemiologische Untersuchung zur 
Ursachenermittlung und Überwachung des Gesundheitszustands der betroffenen 
Personen eingeleitet (Anhang 41: Notfallverfahren bei TIAC-Verdacht). 

 

Während der COVID-19-Gesundheitskrise wurde ein Quarantäneprotokoll für die 
Residenz entwickelt, um die Bewohner zu schützen und eine massive Ausbreitung von 
Mikroben nach außen zu verhindern. Das gleiche Protokoll wird auch bei Krätze-
Erkrankungen angewendet.  

 

In der Residenz kann die erforderliche persönliche Schutzausrüstung je nach den 
spezifischen Aufgaben und Risiken, die mit der Pflege verbunden sind, variieren. Unsere 
Teams verfügen über die folgende Ausrüstung:  

 

Handschuhe: Zum Schutz der Hände des Pflegepersonals beim Umgang mit Kunden, 
medizinischen Abfällen oder Chemikalien. 

Kittel oder Schürzen: Zum Schutz der Kleidung des Pflegepersonals vor 
Körperflüssigkeiten und potenziell gefährlichen Chemikalien. 

Masken: Zum Schutz des Gesichts und der Atemwege des Pflegepersonals vor 
Krankheitserregern und Partikeln in der Luft beim Umgang mit kranken Kunden oder bei 
medizinischen Eingriffen. 

Schutzbrillen oder Gesichtsschirme: Zum Schutz der Augen der Pflegekräfte vor Spritzern 
von Körperflüssigkeiten oder Chemikalien. 

Schuhüberzüge: Zum Schutz der Füße der Pflegekräfte vor Flüssigkeitsspritzern und zur 
Begrenzung der Ausbreitung von Krankheitserregern während der Isolation. 
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23.2. Unterhalt von Pflegematerialien  
 

Dem Pflegepersonal steht auf jeder Etage ein Pflegewagen mit der Grundausstattung zur 
Durchführung der Hygienepflege zur Verfügung. 

Unterhalt, Desinfektion und Überprüfung des Materials sowie der Ablaufdaten sind 
Aufgaben, die in den Arbeitsplänen der Tag-/Nachtschichten aufgeführt sind:  

• Erste-Hilfe-Kasten (HLW)23: Überprüfung des Materials (Inhalt) und des 
Verfallsdatums zweimal jährlich. 

• Erste-Hilfe-Koffer: Überprüfung der Verfallsdaten anhand der Daten, die dem 
Verfallsdatum am nächsten liegen. 

• Absauggeräte (einmal/Monat), Defibrillator (einmal/Woche), elektrischer Lifter 
(einmal/Woche): Überprüfung der ordnungsgemäßen Funktion. 

• Weglaufschutz-Armband und -Matte, WC-Alarm: Prüfung zweimal jährlich. 
• Desinfektion des Sauerstoffkonzentrators und Aerosol (einmal pro Woche), 

Waschen mit Wasser und Trocknen. Der Wechsel der Aerosolschläuche (alle 
15 Tage) und der Filter erfolgt gemäß den Empfehlungen des Herstellers. 

• Apothekenschränke der Bewohner: Desinfektion mit Purel und Nosocomia surf 
und Überprüfung des Verfallsdatums alle 3 Monate. 

• Pflegewagen: Desinfektion einmal pro Schicht außen, einmal pro Woche innen mit 
Purel und Nosocomia surf. 

• Medikamentenwagen: Desinfektion außen einmal pro Schicht, Schubladen innen 
einmal pro Woche mit Purel und Nosocomia surf. 

• Schreibtische, Tastatur, Drucker: Desinfektion einmal pro Schicht mit Purel. 
• Pflegematerialschrank: Desinfektion mit Purel und Nosocomia surf und 

Überprüfung alle 3 Monate. 
• Medikamentenvorratsschrank: Desinfektion und Überprüfung des Verfallsdatums 

alle 6 Monate. Bioreinigung mit Purell oder Nosocomia surf. 
• Desinfektion von Mikrowelle und Kaffeemaschine: einmal täglich Desinfektion mit 

Spülmittel und Purell.  
• Desinfektion des Kühlschranks des Krankendiensts und des Personals: einmal pro 

Woche mit Spülmittel und Purell; Temperaturkontrolle einmal täglich.  

 
23 Herz-Lungen-Wiederbelebung 
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23.3. Desinfektion von Material in der Umgebung des Bewohners  
 

• Material des Bewohners (Rollstuhl, Gehhilfe, Gehstock): Desinfektion nach Bedarf 
und mindestens einmal pro Woche mit Nosocomia, Kissen einmal im Monat 
Maschinenwäsche (mit Activ delicat) oder Nosocomia surf. 

• Urinale und Becken: Desinfektion einmal täglich mit einer Dosis Apesin. 
• Toiletten- und Duschstühle werden nach jeder Nutzung desinfiziert.  
• Kompressionsstrümpfe: einmal täglich von Hand in klarem Wasser waschen, 

einmal wöchentlich in der Maschine mit Active delicat.  
• Bewohnerkühlschrank: Ablaufkontrolle einmal pro Woche, das 

Hauswirtschaftsteam kümmert sich einmal pro Woche um die Desinfektion mit 
Spülmittel und Purell. 

 

Für die Beförderung der Bewohner werden die Pkw und Kleinbusse jeden Monat 
hinsichtlich der Einhaltung der Papiere, der vorgeschriebenen Ausrüstung, dem 
allgemeinen Funktionieren des Fahrzeugs und der Füllstande überprüft. 

 

23.4. Reinigung der Unterkünfte und Gemeinschaftsräume  
 

Päiperléck ist um die Gesundheit seiner Arbeiter bemüht und stellt, wo immer möglich, 
ergonomische, leicht zu handhabende und zu wartende Geräte zur Verfügung und bietet 
ergonomische Sicherheitsschulungen zur effizienten und sicheren Nutzung der Geräte 
an. Auf diese Weise werden das Risiko arbeitsbedingter Verletzungen minimiert und die 
Ergonomie optimiert, um Muskelverspannungen und Verletzungen im Zusammenhang 
mit schlechter Körperhaltung oder sich wiederholenden Bewegungen zu verhindern.  

Das Reinigungspersonal verfügt über einen leichten, leicht zu handhabenden Wagen mit 
allen notwendigen Reinigungsutensilien: ergonomische Bürste zum Putzen des Bodens, 
kleinen Feger und Kehrblech, 4 erhöhte Behälter für Wasser und Reinigungsmittel, ein 
Satz Reinigungsmittel entsprechend den Vorgaben, mehrere Tücher in verschiedenen 
Farben für jeden Gebrauch und einen Staubsauger.  
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Für große Bereiche wie Flure, den Speisesaal, die Stuff usw. gibt es eine Akku-
Scheuersaugmaschine.  

 

Die Residenz wird von Montag bis Samstag vollständig gereinigt. Gemeinsame 
Sanitäreinrichtungen werden dreimal täglich gereinigt. Die Mülleimer werden mindestens 
einmal täglich geleert. 

 

Die Vorhänge in der Residenz werden vierteljährlich gewaschen. Die Kissen und 
Bettdecken der Unterkünfte werden vierteljährlich gewaschen, es sei denn, es kommt zu 
Unfällen.  

 

Um bestmöglich die Hygiene zu gewährleisten und die Ausbreitung von Mikroben zu 
verhindern, wurde ein Verfahren für das Reinigungs-/Küchen-/Restaurantpersonal 
erstellt. Vor jedem Arbeitsbeginn und so oft wie nötig wird Händewaschen und/oder 
Desinfizieren empfohlen. 
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Um die aktuellen Standards für die Reinigung der verschiedenen Räume der Residenz 
(Unterkünfte, Gemeinschaftsräume, Eingangshalle, Speisesaal, Ruheraum, 
Sanitäreinrichtungen, Küche, Spüle, Keller) sowie die Wartung von Geräten und großen 
Küchenutensilien einzuhalten, wurden für den Unterhalts- und Küchen-
/Restaurantdienst Merkblätter mit Icons erstellt.  

(Anhang 42: Zusammenfassung der zur Reinigung in der Residenz verwendeten Produkte) 

Diese Merkblätter enthalten Informationen zum Reinigungs- und Desinfektionsverfahren 
sowie Vorsichtsmaßnahmen für die Verwendung durch das Personal (Verwendung von 
Handschuhen, Schutzbrille, Produktanwendungszeiten, spezifische Anweisungen für 
jedes Reinigungsprodukt). Sie werden für eine optimale Nutzung an strategischen Orten 
platziert.  

Hier ein Beispiel:  
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Mithilfe eines wöchentlichen Reinigungs- und Unterhaltsmerkblattes kann die 
Durchführung überprüft werden. Hier ein Beispiel:  
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23.4.1. Unterkünfte  

Für die verschiedenen Reinigungstücher wird die Verwendung eines Farbcodes 
empfohlen. Die persönliche Schutzausrüstung wird für alle drei Arten der Reinigung der 
Unterkunft angegeben; normaler Unterhalt, gründlicher Unterhalt, Isolation. Die je nach 
Art des Unterhalts zu verwendenden Produkte sowie das Verfahren stehen den 
Mitarbeitern auf dem Qualishare-Portal zur Verfügung. Beim Eintritt erhalten die 
Mitarbeiter eine Schulung und werden in den ersten Diensttagen gecoacht (Anhang 43: 
Verfahren zur Reinigung der Zimmer).  

Auf Qualishare ist auch ein Verfahren zur Entsorgung von Schmutzwäsche und Abfällen 
verfügbar:  

 Üblicher Fall der Wäsche- und Abfallentsorgung im Zimmer 
 
 
 
Haushaltswäsche 

Tägliche Beseitigung durch die Pflegekraft im Pflegewagen 
* 1 blauer Stoffbeutel für Badezimmerwäsche (Handschuhe, Handtücher, 
Badematten und Matratzenauflagen) 
* 1 blauer Beutel für Bettwäsche (Kissenbezüge, Bettlaken, Bettbezüge, 
Deckenbezüge) 
Achtung! Verschmutzte Wäsche muss zunächst in einen durchsichtigen 
Beutel gegeben werden. 

 
 
Kundenwäsche 

Wird vom Reinigungsteam einmal pro Woche in einem hellblauen 

Stoffbeutel abgenommen. 

Achtung! Verschmutzte Wäsche muss zunächst in einen 

durchsichtigen Beutel gelegt und sofort weggebracht werden. 

 

 
 
 
 
Abfall 

Hausmüll, Pflegeabfall (durchsichtiger 20-Liter-Beutel) 

(Schutzausrüstung, Handschuhe, nicht kontaminierte Verbände 

usw.) sind im blauen Müllbeutel des Pflegewagens zu entsorgen. 

Abfälle aus Pflegetätigkeiten mit Risiken einer Infektion aufgrund von 
Perforation (Nadeln, Skalpelle usw.) werden in die DASRI-Box gegeben. 
 
Kunststoffflaschen und -flakons, Metallverpackungen und 
Getränkekartons: hier ist der Valorlux-Sortierprozess zu beachten. 
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 Isolationsverdacht Umgang mit Wäsche und Abfall im Zimmer 
 
 
Haushaltswäsche 
 

Tägliche Beseitigung durch die Pflegekraft im roten Stoffbeutel des 
Isolationswagens. 
Sämtliche Haushaltswäsche (Haushaltswäsche und 
Badezimmerwäsche) muss in einen wasserlöslichen Beutel und dann 
in einen transparenten Beutel gegeben werden, bevor sie in den roten 
Beutel des Wagens gelegt wird. 

 
Kundenwäsche 

Wird von der Pflegekraft in einen wasserlöslichen Beutel gelegt, 

dann in einen weißen Beutel mit dem Namen des Kunden und 

anschließend in einen roten Stoffbeutel im Isolationswagen. 

 
 
 
Abfall 

Die Pflegeabfälle aus dem Zimmer werden in einen durchsichtigen 

Beutel gegeben, dann von der Pflegekraft in einem gelben DASRI-

Beutel mit dem Namen des Kunden doppelt verpackt1. 

Beim SHPA: Alles wird in einem gelben Abfallbeutel des 

Isolationswagens entsorgt. Anschließend wird alles im Bereich 

„Warten auf Testergebnis“ im Abfallbereich abgelegt (hierfür stehen 

60L-DASRI-Boxen zur Verfügung). 

Bei LE: Der gelbe Abfallbeutel bleibt auf dem Balkon des Kunden 

liegen. 

 Nachgewiesener Fall (Covid / Sonstiges) 
 
 
Haushaltswäsche 

Tägliche Beseitigung durch die Pflegekraft im roten Stoffbeutel des 
Isolationswagens. 
Sämtliche Haushaltswäsche (Haushaltswäsche und 
Badezimmerwäsche) muss in einen wasserlöslichen Beutel und dann 
in einen transparenten Beutel gegeben werden, bevor sie in den roten 
Beutel des Wagens gelegt wird. 

 
Kundenwäsche 

Wird von der Pflegekraft in einen wasserlöslichen Beutel gelegt, 

dann in einen weißen Beutel mit dem Namen des Kunden und 

anschließend in einen roten Stoffbeutel im Isolationswagen. 

 
 
 
 
 
Abfall 

Beim SHPA: 

Die Pflegeabfälle aus dem Zimmer werden in einen durchsichtigen 

Beutel gegeben, dann von der Pflegekraft in einem roten DASRI-

Beutel doppelt verpackt1. Alles wird in einem gelben Abfallbeutel des 

Isolationswagens entsorgt. Anschließend wird alles im Bereich 

„COVID-Abfall“ im Abfallbereich abgelegt (hierfür stehen 60L-

DASRI-Boxen zur Verfügung). 

Bei LE: Der Abfall wird direkt in einer DASRI-Box deponiert, die 

zuvor mit einem transparenten Beutel im Zimmer des Kunden 

versehen wurde. Volle DASRI-Boxen werden bis zur Abholung in 

speziellen „Sicherheitsboxen“ aufbewahrt. 
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(1) Doppelte Verpackung: Eine zweite Pflegekraft, die sich 

außerhalb des Zimmers befindet, unterstützt die Pflegekraft 

im Zimmer bei dem Vorgang ODER bereitet den Beutel für 

die doppelte Verpackung im Voraus außerhalb des Zimmers 

vor. 

 

23.4.2. Gemeinschaftsbereiche  

 

Auch in den Gemeinschaftsbereichen ist eine Reinigung erforderlich, es gibt jedoch keine 
Empfehlungen zur Isolation. Das Verfahren gibt für die verschiedenen Räume der 
Residenz die Häufigkeit der Reinigung sowie die Art der zu verwendenden 
Reinigungsmittel an. (Anhang 44: Reinigungsverfahren für Gemeinschaftsbereiche). 

 

23.4.3. Küche/Restaurant  

 

Die Reinigung in einer Gemeinschaftsküche ist unerlässlich, um die 
Lebensmittelsicherheit zu gewährleisten, Krankheiten vorzubeugen, die Lebensdauer der 
Geräte zu verlängern, die Gesundheitsstandards einzuhalten und ein gutes Markenimage 
aufrechtzuerhalten. Sie ist ein wesentlicher Bestandteil des effektiven Betriebs einer 
Gemeinschaftsküche. 

 

24. Qualität des Arbeitslebens  
 

Wir sind uns bewusst, dass die Qualität des Arbeitslebens von entscheidender 
Bedeutung ist, um die berufliche Entwicklung unserer Mitarbeiter zu fördern und die 
optimale Bereitstellung unserer Hilfs- und Pflegedienste zu gewährleisten. So setzen wir 
in unserem Unternehmen einen umfassenden Ansatz zur Förderung der Qualität des 
Arbeitslebens um: 

 

Der Integrationstag für neue Mitarbeiter:  
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Um die Eingewöhnung unserer neuen Mitarbeiter an unser Arbeitsumfeld zu erleichtern, 
haben wir einen umfassenden Integrationsprozess eingeführt. Dieser Prozess dauert 
einen Tag und umfasst Schulungen zu unseren Werten, internen Abläufen und 
Erwartungen an die Servicequalität. Darüber hinaus stellen wir das Unternehmen als 
Ganzes vor und heben seine verschiedenen Abteilungen sowie die entsprechenden 
Führungskräfte hervor. 

 

Onboarding: Wir glauben, dass das Wohlbefinden mit der Ankunft beginnt. Wir bieten 
eine vollständige Schulung für neue Mitarbeiter, darunter Pflegeleitung, Residenzleitung 
und Pflegekräfte, mit einem individuellen und interaktiven Ansatz an. Darüber hinaus 
heißen wir sie herzlich willkommen und überreichen ihnen bei Vertragsabschluss eine 
„Welcome Bag“, um ihnen die Integration zu erleichtern. 

 

Mitarbeiterzufriedenheit: Wir legen großen Wert auf das Feedback unserer Mitarbeiter. 
Zu diesem Zweck wird eine Zufriedenheitsumfrage unter neuen Pflegekräften 
durchgeführt, um deren Ersteindrücke besser zu verstehen und potenzielle 
Verbesserungsmöglichkeiten zu identifizieren. Darüber hinaus werden alle unsere 
Mitarbeiter jedes Jahr zur Teilnahme an einer Online-Zufriedenheitsumfrage eingeladen. 
Die Ergebnisse dieser Befragungen werden im Rahmen der jährlichen 
Managementbewertung untersucht, da sie einen wichtigen Indikator für unser 
Unternehmen darstellen. 

 

Coaching zur beruflichen Weiterentwicklung: Wir investieren in die berufliche 
Weiterentwicklung unserer Mitarbeiter, indem wir unseren Pflegeleitungen und 
Residenzleitungen internes Coaching anbieten. Dieses Coaching soll ihr berufliches 
Wachstum fördern und ihre Fähigkeit fördern, ihre Teams zu Spitzenleistungen zu führen. 
Darüber hinaus steht ein zusätzlicher Coach zur Verfügung, der den Führungskräften bei 
ihren persönlichen und beruflichen Themen zuhört und sie unterstützt. 

 

Katalog interner Schulungen: Wir bieten einen vielseitigen Katalog interner Schulungen 
an, die es unseren Mitarbeitern ermöglichen, ihre Fähigkeiten kontinuierlich 
weiterzuentwickeln und sich in ihrer Rolle in unserem Team zu entfalten. Dieser Katalog 
ist seit 2023 verfügbar. 
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Sicherheit und Wohlbefinden der Pflegekräfte: Die Sicherheit und das Wohlbefinden 
unserer Pflegekräfte haben absolute Priorität. Wir haben tragbare Notrufanlagen 
(Protection du Travailleur Isolé oder PTI) eingeführt, damit sie Hilfe anfordern können, 
wenn sie bei der Pflege in Gefahr sind. Diese Maßnahme soll ihr Vertrauen in ihr 
Arbeitsumfeld stärken und reagiert auf eine Forderung des Personals. 

 

Personalvertretung: Wir informieren unsere Mitarbeiter regelmäßig über ihre Rechte und 
die Kontaktmöglichkeiten zur Personalvertretung. Dies soll den Austausch erleichtern 
und die Berücksichtigung von Rückmeldungen vor Ort oder möglichen Beschwerden 
optimieren. 

 

Vorteile: Wir bieten unseren Mitarbeitern Vorteile wie z. B. Rabatte in bestimmten 
Geschäften und günstige Angebote für die Anmeldung bei Krankenkassen oder 
Rabattkarten. 

 

Mitarbeiterfest: Unser jährliches Mitarbeiterfest ist eine Gelegenheit, unsere Mitarbeiter 
zu feiern und die Bindungen innerhalb unseres Teams sowie zwischen den verschiedenen 
Residenzen und Dienstleistungsbereichen der Päiperléck-Gruppe zu stärken. Dieses 
Miteinander trägt zur Gestaltung eines positiven und stimulierenden Arbeitsumfelds bei. 

 

Im Jahr 2023 hat Päiperléck beschlossen, einen Projektmanager und künftiges Mitglied 
der Ethikkommission in der sozialen Verantwortung der Unternehmen auszubilden. 

Die soziale Verantwortung des Unternehmens (CSR) umfasst alle Praktiken, die es 
ergreifen kann, um die Grundsätze einer nachhaltigen Entwicklung zu respektieren. Dazu 
gehört insbesondere die Qualität des Arbeitslebens, die sechs Dimensionen hat: 

 

Arbeitsbeziehungen und soziales Klima: Einrichtung komfortabler Pausenräume und 
Organisation regelmäßiger Treffen. 

Inhalt der Arbeit: Den Mitarbeitern wird bei ihren Aufgaben Handlungsspielraum und eine 
flexible Arbeitsorganisation geboten. 

Fähigkeiten und Karrierewege: Integration neuer Mitarbeiter, regelmäßige Begleitung der 
Karriere und Durchführung spezifischer Schulungen. 



  

 

Päiperléck S.à r.l. 

Siège Social & Administratif : 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tél. : 24 25 | Fax : 24 25 90 03 

R.C.S. Luxembourg : B146722 | N° TVA : LU 23323353 | Agrément N° : 30264606 | Matricule : 200924153050-99 
Capital Social : 12.500€ | Conventionné par la CNS | Agréé par le Ministère de la Famille et de l’Intégration 

Partizipatives Management und angemessene Vergütung: Förderung eines konstruktiven 
Austauschs, effektive Verwaltung der Zeitpläne und Erstellung von Leadership-
Programmen. 

Gesundheit am Arbeitsplatz: Schaffung ergonomischer Büros und Angebot von 
Präventionsprogrammen für die psychische Gesundheit. 

Berufliche Gleichstellung für alle: Erleichterung der Vereinbarkeit von Berufs- und 
Privatleben, Förderung der Vielfalt und Einrichtung von Ethikkommissionen. 

 

Die Gerechtigkeitskultur zielt darauf ab, ein Umfeld des Vertrauens zu schaffen, in dem 
Fehler akzeptiert und nachsichtig behandelt werden. Es ist wichtig, vor der Erwägung von 
Sanktionen Maßnahmen zur Sensibilisierung und zum Reframing zu ergreifen, die die 
Schwere der Sachverhalte berücksichtigen und den Mitarbeitern die Möglichkeit bieten, 
sich in Gesprächen mit ihren Vorgesetzten zu äußern. 
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25. Zusammenfassung und Ausblick 
 

Die Umsetzung dieses Aufnahmeprojekts markiert einen entscheidenden Schritt zur 
Verbesserung der Lebensqualität der Bewohner in unserer Residenz. Durch die 
Integration von personenzentrierten Ansätzen wollen wir ein Umfeld schaffen, das das 
Wohlbefinden, die Würde und die Autonomie jedes einzelnen unserer Bewohner fördert. 

 

Wir bieten Flexibilität zwischen den verschiedenen Unterkunftsformen entsprechend der 
Autonomie der Bewohner und sorgen so für eine vertraute und sichere Umgebung. 
Dadurch können Paare auch bei einer Verschlechterung des Gesundheitszustands eines 
Partners in derselben Einrichtung bleiben, da sie zu zweit in eine geschützte Wohneinheit 
verlegt werden können. 

 

Unsere Ziele beinhalten auch eine stärkere Einbindung der Bewohner und ihrer Familien 
in das tägliche Leben der Residenz. Dieser partizipative Ansatz stärkt das 
Zugehörigkeitsgefühl, verbessert die Lebensqualität und fördert bereichernde soziale 
Interaktionen und gegenseitige Unterstützung. 

 

Während des gesamten Projekts wurden verschiedene Initiativen ins Leben gerufen, um 
den spezifischen Bedürfnissen unserer Bewohner gerecht zu werden, darunter: 

Entwicklung von Aktivitäten: Ein vielfältiges Programm an Aktivitäten, um die kognitiven, 
physischen und sozialen Fähigkeiten der Bewohner zu fördern. 

Stärkung des Teams: Ständige Fortbildung unseres Personals, um eine qualitativ 
hochwertige Pflege und eine individuelle Betreuung zu gewährleisten. 

Partnerschaften und Zusammenarbeit: Aufbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren 
(Ärzte, Vereine, Aktivitäten der Gemeinde, Maison Relais), um die angebotenen 
Dienstleistungen zu bereichern. 

 

Unser Engagement endet nicht mit der Umsetzung dieses Projekts. Wir streben eine 
kontinuierliche Verbesserung an, indem wir: 

regelmäßig die Bedürfnisse der Bewohner bewerten, um unsere Dienstleistungen 
und Vorgehen anzupassen. 
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Innovationen in der Pflege- und Betreuungspraxis fördern. 
die Bewohner und ihre Familien in die gemeinsame Gestaltung von 

Lebensprojekten und Aktivitäten einbeziehen. 
unseren ethischen Ansatz und die Achtung der Rechte älterer Menschen stärken. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass dieses Aufnahmeprojekt nicht nur eine Reihe 
von Maßnahmen und Verbesserungen umfasst, sondern eine echte Philosophie der 
Pflege und Betreuung darstellt. Es spiegelt unsere Vision von der Betreuung älterer 
Menschen wider: Sie besteht in der Verpflichtung, ein würdiges, erfülltes Leben zu bieten, 
das die Wünsche und Bedürfnisse jedes einzelnen Bewohners respektiert. Gemeinsam 
werden wir weiterhin eine bessere Zukunft für alle, die uns ihr Vertrauen schenken, 
aufbauen. 
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Annexe 1 : Contrat de logement d’une SHPA 
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Annexe 2 : Contrat de logement avec animaux  
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Annexe 3 : Fiche de renseignements pour la restauration  
FICHE DE RENSEIGNEMENTS POUR LE SECTEUR RESTAURATION 

(Ce document doit être complété à la signature du contrat ou au plus tard 10 jours avant le premier repas au sein de la résidence) 

 

Est-ce que vous avez des allergies alimentaires ?   Oui  Non 

 Si oui, lesquelles ?       

 

Est-ce que vous avez des intolérances alimentaires ?   Oui  Non 

 Si oui, lesquelles ?       

 

Convictions alimentaires ?       Oui  Non 

 

Possible chez Päiperléck X 

Sans porc  

Sans viande  

Sans poisson  

Végétarien (sans viande, sans poisson)  

 

Est-ce que vous avez besoin d’une texture modifiée pour votre   Oui  Non 

alimentation ?         

 

 Uniquement la 
viande 

Tout le repas 

Sans aliment à risque de fausse route    

Coupé – IDDSI 6   

Haché fin – IDDSI 5   

Mixé lisse – IDDSI 4   

 

Avez-vous besoin que les boissons soient épaissies ?    Oui  Non 

  

Est-ce que certains aliments sont à proscrire de l’alimentation afin  Oui  Non 

de ne pas interférer avec la médication (pamplemousse, agrumes, etc.)     

 Si oui, lesquels ?        

 

Est-ce que vous suivez un régime alimentaire particulier    Oui  Non 
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lié à votre pathologie ? (- de sel, - de protéines, - de sucre, etc.) 

Si oui, lequel ?        

 

Est-ce que vous pouvez consommer de l’alcool ?     Oui  Non 

Et dans les sauces ou autres préparations  ?    Oui  Non 

 

Autorisez-vous le personnel de restauration à facturer les « extras » 

sur la chambre de l’habitant (boisson consommée en plus à table  Oui  Non 

ou l’après-midi, etc.)     

      

Si non, l’habitant dispose-t-il d’argent de poche     Oui   Non 

 

 

 

 

Fait à       , le      .  

 

 

Nom, Prénom* 

 

         

 

Signature 

 

 * De l’habitant ou de son tuteur légal 
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Annexe 4 : Liste d’allergènes du buffet du petit déjeuner  
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Annexe 5 : Les 14 allergènes, intolérances alimentaires à 
déclarer  
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Annexe 6 : Accusé de réception – Remise de matériel  
 

 

Admission     ☒ Appartements Seniors ☐ Logement encadré  ☐ 

SHPA 

 

Logement n° 

 

 

M. / Mme 

 

 

Date d’admission 

 

 

 

Badge de porte/Clé de porte ☐ Oui  ☐ Non    Retour ☐ Oui ☐ Non 

 

 

Bracelet Téléalarme    ☐ Oui  ☐ Non    Retour ☐ Oui 

☐ Non 

 

 

Clé boîte aux lettres   ☐ Oui  ☐ Non  n°   Retour ☐ Oui 

☐ Non 
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Clé Cave    ☐ Oui  ☐ Non  n°   Retour ☐ Oui ☐ Non 

 

 

Télécommande garage  ☐ Oui  ☐ Non  n°   Retour ☐ Oui ☐ Non 

 

 

Télécommande store  ☐ Oui  ☐ Non    Retour ☐ Oui ☐ Non 

 

 

 

 

Je déclare avoir pris connaissance du fait que le matériel listé ci-dessus appartient à la 

Seniorenresidenz et qu’il sera restitué à la fin du contrat. 

 

 

 

 

 

À défaut de restitution ou en cas de perte, j’autorise la Seniorenresidenz à facturer les montants 

suivants :  

☐ 50 € pour le badge de porte 

☐  25 € par clé (boîte aux lettres/cave) 

☐ 250 € pour Bracelet Téléalarme 

☐  200 € pour télécommande garage 
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☐  200 € pour télécommande de store 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fait à  LIEU, la date  

Signature habitant ou représentant légal    Nom et Prénom 

en sa qualité de Responsable  

Résidence de la Seniorenresidenz  
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Annexe 7 : Fiche forfaits et prestations à la carte  
 

Seniorenresidenz ………. 

Forfaits et prestations « à la carte » 

Annexe au Contrat de logement SHPA 

 

 

HABITANT : 

 

Nom et Prénom :  NOM et Prénom de l’habitant 

Matricule :   Matricule de l’habitant 

 

Numéro de logement : Numéro de logement de l’habitant 

 

SUPPLÉMENTS LIÉS AUX FORFAITS 

 

☐ Forfait ESSENTIEL à 430,76 €/mois 

 

AUTRES PRESTATIONS « A LA CARTE » 

 

☐ Forfait Buanderie : XX €/mois/pers. (TTC) (sauf client FNS) 

 

☐ Abonnements TV, Téléphone et Internet y compris TV à écran plat HD & internet illimité :  

XX €/mois/logement (TTC) 

 

☐ Prestations de coiffure : Tarifs selon liste de prix 

 

☐ Prestations de pédicure médicale : Tarifs selon liste de prix   

 

 

Achat de matériel d’hygiène à refacturer (au besoin) 

 

☐ OUI 
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☐ NON 

 

Sorties (CPG, autres) budget disponible 

 

☐ OUI 

☐ NON 

 

     Date début forfait(s)/prestation(s) : date 

 

     Lieu et date :  LIEU, le date 

 

 

 

     Signature de l’habitant       Prénom NOM 

en sa qualité de Responsable Résidence 

de la Seniorenresidenz «………….» 
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Annexe 8 : Liste de contacts 
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Annexe 9 : Fiches de poste de l’équipe de soins  

Infirmier 
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Aide-soignant  
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Aide socio familial  
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Responsable adjoint infirmerie 
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Annexe 10 : Trame du dossier dégradé  
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Annexe 11 : Fiches de poste de l’équipe des thérapeutes  

Ergothérapeute  
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Kinésithérapeute  
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Orthophoniste  
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Psychologue  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Päiperléck S.à r.l. 

Siège Social & Administratif : 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tél. : 24 25 | Fax : 24 25 90 03 

R.C.S. Luxembourg : B146722 | N° TVA : LU 23323353 | Agrément N° : 30264606 | Matricule : 200924153050-99 
Capital Social : 12.500€ | Conventionné par la CNS | Agréé par le Ministère de la Famille et de l’Intégration 

Page 38 sur 323 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Päiperléck S.à r.l. 

Siège Social & Administratif : 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tél. : 24 25 | Fax : 24 25 90 03 

R.C.S. Luxembourg : B146722 | N° TVA : LU 23323353 | Agrément N° : 30264606 | Matricule : 200924153050-99 
Capital Social : 12.500€ | Conventionné par la CNS | Agréé par le Ministère de la Famille et de l’Intégration 

Page 39 sur 323 
 

 

 

 

 

 

Annexe 12 : Fiche de poste du diététicien  
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Annexe 13 : Organigramme de la société Päiperléck  
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Annexe 14 : Fiche de poste du responsable de résidence  
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Annexe 15 : Fiche de poste du responsable activités soins  
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Annexe 16 : Fiche de poste du responsable infirmerie  
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Annexe 17 : Fiches de poste du service restauration  
 

Responsable de salle  
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Serveur  
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Cuisinier  
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Plongeur  
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Chef de cuisine  
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Délégué aux activités de restauration  
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Délégué encadrement et formation restauration  
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Gérant de restaurant  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Päiperléck S.à r.l. 

Siège Social & Administratif : 64, Hiel L-5485 Wormeldange-Haut | Tél. : 24 25 | Fax : 24 25 90 03 

R.C.S. Luxembourg : B146722 | N° TVA : LU 23323353 | Agrément N° : 30264606 | Matricule : 200924153050-99 
Capital Social : 12.500€ | Conventionné par la CNS | Agréé par le Ministère de la Famille et de l’Intégration 

Page 65 sur 323 
 

 

Second de cuisine  
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Agent de restauration  
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Aide de cuisine  
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Assistant administratif restaurant  
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Chef de cuisine centrale  
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Pâtissier  
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Annexe 18 : Fiches de poste du service ménage  
 

Chef de Service Ménage  
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Back-up nettoyage structure, domicile et buanderie  
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Collaborateur ménage en structure  
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Chef d’équipe du service buanderie  
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Annexe 19 : Guide à lettre qualité/ indicateurs qualité 
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Annexe 19 bis : Fiche de poste éducateur  
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Annexe 20 : Audit 5S 
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Annexe 21 : Procédure de gestion des plaintes  
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Annexe 22 : Règlement d’ordre intérieur pour les habitants  
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Annexe 23 : Règlement d’ordre intérieur pour le personnel  
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Annexe 24 : Formulaire de contact en cas d’urgence pour un 
collaborateur  
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Annexe 25 : Communication sécurité  
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Annexe 26 : Procédure en cas de fortes chaleurs en structure  
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Annexe 27 : Fiche réflexive en cas de conditions 
météorologiques extrêmes  
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Annexe 28 : Procédure en cas de sorties inopinées  
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Annexe 29 : Procédure d’urgence incendie  
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Annexe 30 : Mise en sécurité des habitants  
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Annexe 31 : Quand se laver les mains ? 
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Annexe 32 : Hygiène des mains- La friction hydroalcoolique  
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Annexe 33 : Hygiène des mains- Les gants ? 
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Annexe 34 : Consignes d’hygiène élémentaire  
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Annexe 35 : Procédure d’isolement- Déclaration d’isolement  
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Annexe 36 : Code couleurs des isolements  
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Annexe 37 : Procédure d’isolement 

Isolement standard  
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Isolement contact  
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Isolement gouttelettes  
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Isolement protecteur  
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Annexe 38 : Les accidents d’exposition au sang ou à des liquides biologiques  
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Annexe 39 : Les hépatites  
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Annexe 40 : Procédure d’urgence en cas de suspicion de TIAC  
 

Informations préliminaires 

TIAC = Toxi-Infection Alimentaire Collective :  Apparition d’au moins 10% de cas groupés, avec des 
manifestations similaires (en général gastro-intestinales) dues à une contamination bactériologique 
ou une toxine, dont on peut rapporter la cause à une même origine alimentaire.  

 

Equipe de gestion des alertes :  

Sous la responsabilité de chargé de restauration (et/ou back-up), de l’équipe des diététiciennes et 
du chef de cuisine centrale, cette procédure doit être respectée par l’équipe de gestion des alertes 
constituée :  

- du / de la chargé(e) de structure,               

- du / de la responsable du restaurant,              

- du / de la chargé(e) d’infirmerie, 

 

Administrations compétentes et enquêtes :   

Administration / 
Laboratoire 

Type d’enquête menée 

LLUCS, 27, Rue Henri 
Koch 
L-4354 Esch-sur-Alzette 
Tél. +352 288 376 300 
E-mail : info@llucs.lu 

Analyse des échantillons des préparations ‘’maison’’ mangées 
dans les 48h précédant l’apparition des premiers cas. 
En cas de retour positif, le laboratoire fait la déclaration aux 
administrations suivantes. 

Ministère de la santé – 
sécurité alimentaire  

Enquête épidémiologique (recherche de tous les cas humains 
déclarés, aussi bien dans la clientèle que dans le personnel, 
surveillance de l'évolution de la santé des consommateurs 
concernés, etc.) 

Direction de 
l’administration des 
douanes – contrôle 
HACCP 

Enquête alimentaire (recherche des causes possibles de l'incident 
en interne par une inspection documentaire et une inspection des 
locaux et recherche en amont de l'établissement au niveau des 
fournisseurs) 

 

1. Détail de la procédure 
Eléments déclencheurs de la procédure 
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Lorsqu’au moins 10% consommateurs présentent des symptômes similaires (en particulier des 
troubles gastro-intestinaux, maux de tête, nausées) sur 24h et qu'ils ont pu consommer les mêmes 
produits. 
N° Quoi ? Qui ? Quand ? Fait ? 
1 Réunir l'équipe de gestion des alertes Chef de 

structure 
Immédiatement  

2 Contacter le médecin traitant pour qu’il prescrive 
des coprocultures, aussi bien pour la clientèle que 
pour le personnel. Si les analyses mettent en 
évidence des bactéries alors le problème a une 
origine alimentaire. 

Chargé 
infirmerie 

Immédiatement  

3 Lancer l’analyse au laboratoire (LLUCS) des 
échantillons témoins correspondant aux menus 
servis dans les dernières 48h 
Si les analyses mettent en évidence la même 
bactérie que celle retrouvé dans les 
coprocultures, le laboratoire a la responsabilité 
de prévenir les autorités. 

Equipe de 
gestion 

  
 

Dès réception 
des résultats 

des 
coprocultures 

 

4 En attendant l’analyse des échantillons et 
l'intervention   des   administrations   compétentes, 
l'établissement   doit   débuter   l'enquête   
alimentaire en rassemblant différents documents 
:  
• Les menus susceptibles d’être en cause, le 

nombre de couverts, la liste des fournisseurs 
• Les relevés de traçabilité du ou des mois 

concernés. 

Responsable 
du restaurant 

Dès réception 
des résultats 

des 
coprocultures 

 

5 Saisir une non-conformité dans Qualishare et y 
joindre la présente checklist complétée 

Equipe de 
gestion 

 

Dès réception 
des résultats 

des 
coprocultures 

 

6 Suivre les instructions des autorités Equipe de 
gestion 

Dès réception  
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Annexe 41 : Synthèse des produits utilisés pour le nettoyage 
dans la résidence  
 

Ménage Chambres, SDB, Ascenseur, sanitaires… 
Spray Purell  Désinfectant de surface, main courante, 

clavier ascenseur, téléphones, poignées de 
porte, interrupteurs, poubelles, cadres de 
lits, tables repas et surfaces, frigos, lavabos, 
blocs sanitaires  

Lerapur Vitres, miroirs, mobiliers modernes 
Food line liquide  Surfaces inox  
Green Line  Sols 
Clean et Clever Pro 133 Sols, tables repas et surface,  
Sanet Zitrotan WC et urinoirs, lavabos 
Prana gel wc WC et urinoirs   
Sanet Natural WC et urinoirs, carrelages, douches, lavabos, 

carrelages douches  
Restauration Cuisine, appareils divers, salle à manger 

Savon mousse TFX  Lavage des mains 
Purell advanced gel hydroalcoolique Désinfection des mains 
Nosocomia Surf+ PAE Plans de travail, trancheurs, hachoirs à 

viande, armoires stockage réfrigérante, 
chariots, bascule table, poubelles, bacs de 
plonge, tables de tri, mobiliers et 
distributeurs, désinfection machines, 
consoles, tables à manger, chaises, 
mobiliers, poignées de porte, interrupteurs, 
congélateurs 

Purell lingettes désinfectantes  Tablettes tactiles 
Grease power  Grills, plaques chauffantes, fours, hottes 
Vinoxin Plans de travail inox, mobiliers inox 
Nosocomia surf + Murs, sols 
Calinex  Sols remise en état 
Rivamat Sols remise en état carrelages, lavage 
Manudish Plonge manuelle 
Lerapur GSM liquide de lavage  Vaisselle machine  
Leracid ecotop Vaisselle machine 
Lime a Way Détartrage lave-vaisselle 
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Annexe 42 : Procédure de nettoyage de chambre   
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Annexe 43 : Procédure de nettoyage des communs  
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